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Blickpunkt

Am 11.11. findet jedes Jahr die Proklamation des neuen Prinzenpaares statt. Heuer fand sie im Res-
taurant des Golfclubs Reichertshausen statt. In Anlehnung an die Fernsehsendung „HERZBLATT“
fand seine Tollität Prinz Florian I. im Rahmen eines netten Fragespieles seine Lieblichkeit Denise I.
Sie beide sind nun in der Faschingssaison 2019/2020 die neuen Regenten im oberen Ilmtal. Als erste
Amtshandlung erhielten sie vom „alten“ Prinzenpaar Carolin I. und Johannes II. die offiziellen Insig-
nien, nämlich Krönchen und Prinzenkette.
Näheres über die Proklamation können Sie einem Artikel von Herrn Hans Steininger entnehmen, wel-
cher unter der Rubrik „Aus der Gemeindeverwaltung“ abgedruckt ist.

Die neuen Regenten der 5. Jahreszeit!!



  
  

  
  

  
 
 

 
 

                       Die Vereine der Pfarrgemeinde Steinkirchen laden am 
 

 

 

von 16.00 – 22.00 Uhr 

zum 37. Christkindlmarkt ein! 
 
 
 

 
 

 

17.00 Uhr Auftritt Kinder der Flötengruppe 
 

17.30 Uhr  Andacht im Pfarrheim 
 

18.00 Uhr Auftritt des Hl. Nikolaus 
 

19.30 Uhr  Musikkapelle Steinkirchen 
 

In diesem Jahr findet von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr erstmals ein 

Spielzeugbasar im Pfarrheim statt! 
 

Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. 

Darüber hinaus werden Bastelarbeiten, Bücher, Kerzen und viele andere 

Geschenkideen angeboten!  

 

Die Vereine freuen sich auf Ihr Kommen! 

 
 

 

 



 

 

 

  
 
 

 
 

 

ab 13.30 Uhr: Im Pfarrheim werden Sie vom Kath. Frauenbund  
 Reichertshausen mit Kaffee und leckerem Kuchen 
  verwöhnt. 
ca. 14.30 Uhr: Auftritt des Kinderchors vom Gesangverein „Frohsinn“  
 Reichertshausen im Pfarrheim. 
ca. 15.30 Uhr: Auftritt der Jugendblaskapelle Reichertshausen 
  auf dem Rathausplatz. 
ca. 16.30 Uhr: Besuch des Hl. Sankt Nikolaus  

mit seinen Engeln. 
 Jedes Kind erhält eine  
 kleine Überraschung! 
ca. 17.30 Uhr: Friedensgebet vor dem Eingang 

zum Pfarrheim Reichertshausen 
 
 

 



  

Gemeinde Reichertshausen 
Kulturprogramm 2019 

 

 
 

 
Im Rahmen des Christkindlmarktes findet am 2. Adventsonntag eine verkaufsof-
fene Künstlerausstellung statt. 13 Künstler stellen ihre Kunstwerke zum An-
schauen und Kaufen vor. Die Ausstellung befindet sich im Rathaus. 
 

 

 Grassmann Ernst aus Reichertshausen: Kripperl 
 Grassmann Werner aus Reichertshausen: Holz- und Lampenkripperl, Holzfiguren 
 Neugebauer Gerhard aus Altomünster: Gedrechseltes (z. B. Salatschüsseln, etc.) 
 Messinger Barbara aus Gerolsbach: Echter Schmuck und Edelsteinprüfung 
 Warady Sonja aus Wolnzach: Weihnachtsdeko selbstgemacht 
 Hellmich Helmut aus Reichertshausen: Baumschwammerl- und Holzkripperl 
 Schmidt Frieda aus Fürstenfeldbruck: Teddybären selbstgemacht 
 Schmidt Marion aus Fürstenfeldbruck: Genähtes (z. B. Jeansbabyschuhe) 
 Lerchl Hildegard aus Paindorf: 3D-Weihnachtskarten von der Künstlerin 

Nguyen Minh selbstgemacht 
 Kürzinger Olivera aus Pfaffenhofen: Energetix Magnetschmuck 
 Auktor Kerstin aus Reichertshausen: Steine gedottet und bemalt, Windlichter, etc.  
 Langenecker Petra aus Tegernbach: Bilder in Spachteltechnik mit Putz, Acryl-  

farben und eingearbeitete Materialien 
 Junkmann Hildegard aus Pfaffenhofen: Glasperlenschmuck gehäkelt  
 Helstab Erika aus Kreut: Deko aus Holz gefertigt (Stand ist am Rathausplatz) 

 Kommen Sie vorbei, Sie werden sehen: es lohnt sich! 
Reinhard Heinrich 
1. Bürgermeister 
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INHALTSVERZEICHNIS

Gemeindeverwaltung Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 2, Tel. 08441/858-0, FAX 858-58

Bürgermeister Reinhard Heinrich  . . . . . . . . . . 858-10

Vorzimmer:   Alexandra Kratzl . . . . . . . . . . . . . . . . . . 858-15
                      Angelika Denk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 858-16

Allgemeine Verwaltung
Geschäftsleitung               Günter Fuchs  . . . . . . . . . 858-20
Hauptverwaltung/
Hallenbelegungen:            Doris Hiereth  . . . . . . . . . 858-26
Personal-/Stellenmanagement
Beitragsabrechnungen,    
Kommunalunternehmen   
„Infrastrukturgesellschaft –
KIG – Reichertshausen“:   Gabriele Satzger . . . . . . . 858-25
Öffentl. Sicherheit + Ordnung,
Fundamt, gdl. Homepage, Doris Kronawitter  . . . . . . 858-22
Einwohnermeldeamt,       Elke Nägerl  . . . . . . . . . . . 858-23
Passamt, Wahlen:              
Standesamt, Renten,        Sandra Neumeier  . . . . . . 858-50
Friedhofsverwaltung:        Katrin Bitscher  . . . . . . . . 858-51

Finanzverwaltung
Kämmerei,                          Ulrike Schlund  . . . . . . . . 858-30
EDV-Administration:          Dennis Fuhrberg . . . . . . . 858-31
Kasse:                                 Marion Furch  . . . . . . . . . 858-32
Steuern + Gebühren:         Claudia Hepting  . . . . . . . 858-33

Bauamt
Bauwesen: (Bauanträge,   Juliane Kleiner  . . . . . . . . 858-45
Bauleitplanung etc.)            Alexander Fischer . . . . . . 858-46
Gdl. Liegenschaften,         Bernhard Mayer  . . . . . . . 858-40
Hoch- und Tiefbau,            Ramona Bauer  . . . . . . . . 858-42
Straßen-/Wegerecht:         Gerhard Thalhammer  . . 858-41
                                            
Parteiverkehr:     Mo. – Mi.   08.15 bis 12.00 Uhr
                                   Do.            15.00 bis 19.30 Uhr
                                   Fr.                         geschlossen

Internet: www.reichertshausen.de
E-Mail: rathaus@reichertshausen.de

Weitere Rufnummern:
Bauhof, Sonnenweg 9, Reichertshausen  . . . . . . . . . 793 004
Bauhof (Leiter)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643270
Bauhof (außerhalb der Dienstzeiten)  . . . . . . . .0172/1028819
Wasserwerk (Notruf)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643280
Klärwerk (Notruf) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643290
Recyclinghof (nur während der Öffnungszeiten) 0160/99233520
Gdl. Kindergarten Reichertshausen  . . . . . . . . . . . . . 804 799
Gdl. Kindergarten Steinkirchen . . . . . . . . . . . . . . 08137/2555
Gdl. Kinderkrippe „Kleine Welt“ . . . . . . . . . . . . . . . 859 0 759
Bücherei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 879 500
Hans-Oberhauser-Grund- u. Mittelschule Reichertsh. 8998-0
Grundschule Steinkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 08137/7441

Öffnungszeiten:
Bücherei:                               Recyclinghof:
Di.     16.00 – 19.00 Uhr           Di.       17.00 – 19.00 Uhr
Mi.     09.00 – 12.00 Uhr           Do.      17.00 – 19.00 Uhr
Fr.      15.00 – 19.00 Uhr           Fr.        16.00 – 19.00 Uhr
Sa.    10.00 – 13.00 Uhr           Sa.       09.00 – 13.00 Uhr

Christkindlmarkt Steinkirchen                                                                                     2
Christkindlmarkt Reichertshausen                                                                               3
Künstlerausstellung                                                                                                      4
Schäfer-Weihnacht 2019                                                                                            56

AUS DEM GEMEINDERAT                                                               
Sitzung des Ausschusses für Kultur, Gesellschaft und Sport am 02.10.2019              6
Sitzung des KIG Reichertshausen am 24.10.2019                                                       8
Gemeinderatssitzung am 24.10.2019                                                                           8

AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG                                               
Sportler und Funktionäre ausgezeichnet                                                                     13
Kommunalwahlen 2020                                                                                               14
Einladung Seniorenweihnachtsfeier                                                                            15
Neues Prinzenpaar des OCV Steinkirchen                                                                  16
Erlass einer neuen Plakatierverordnung                                                                      17
Aufruf an alle Hundehalter                                                                                          17
Das KIG Reichertshausen informiert                                                                          17
Neue Beschriftung der Gedenktafel in Paindorf                                                         17
Geänderte Öffnungszeiten Recyclinghof und Gemeindebücherei am 13.12.2019     17
Tragen von Warnwesten beim Radfahren                                                                    18
Terminvereinbarungen für Rentenanträge bzw. beratungen                                        18
Die Gemeindebücherei Reichertshausen informiert                                                    18
Bavarian Country mit HolleGreat                                                                               19
Vorankündigung Weihnachtsserenade am Waldfriedhof                                             19
Gedenkgottesdienst in der Gemeinde                                                                          19
Sitzungen des Gemeinderates                                                                                      19
Günter Grünwald in der Ilmtal-Halle                                                                          20

ABFALLENTSORGUNG                                                                     
Das Abfallwirtschaftsamt Pfaffenhofen informiert                                                     20

WIR GRATULIEREN                                                                 22

STERBEFÄLLE                                                                        22

JUBILÄEN                                                                              23

INFORMATIONEN                                                                            
Das Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm informiert                                                     24
„Bürgernetz Landkreis Pfaffenhofen“ e.V. informiert                                                25

KIRCHLICHE NACHRICHTEN                                                            
Die Katholische Pfarrgemeinde St. Stephanus Reichertshausen/Ilm informiert        25
Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Jetzendorf/Steinkirchen                            28
Nachrichten der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Pfaffenhofen              29
Adventskranz (Volksgut)                                                                                            31

SCHULNACHRICHTEN                                                                      
Die Hans-Oberhauser-Grund- und Mittelschule Reichertshausen informiert            31

NACHRICHTEN VON DER KINDERKRIPPE 
BZW. DEN KINDERGÄRTEN
Der Gdl. Kindergarten Reichertshausen informiert                                                    32
Der Gdl. Kindergarten Steinkirchen informiert                                                          32
Die Gdl. Kinderkrippe „Kleine Welt“ informiert                                                       32

NACHRICHTEN AUS DEM „JUZ“ IN REICHERTSHAUSEN            33

AUS DEM SENIORENDOMIZIL „HAUS RAPHAEL“                     33

CAFETREFF DER NACHBARSCHAFTSHILFE                               34

WICHTIGE HINWEISE                                                                      
Erscheinungsdatum bzw. Anzeigenschluss 
für die nächste Ausgabe des „Blickpunkt“                                                                 35

WISSENSWERTES                                                                                               35

AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN                                                 
Die Freiwillige Feuerwehr Reichertshausen informiert                                             37
Die Jugendblaskapelle Reichertshausen e.V. informiert                                            38
Die iHR Südliches Ilmtal-Gewerbevereinigung informiert                                       38
Der Kath. Frauenbund Reichertshausen informiert                                                    39
Der Sportschützenverein „Drei Buchen“ Reichertshausen informiert                       39
Der Verein Papierhamster e.V. informiert                                                                  39
Der 1. Indiaca Sport-Club e.V. Reichertshausen informiert                                       40
Der TSV Reichertshausen informiert                                                                         40
Das Team für Kinder-Aktionen informiert                                                                 41
Die Freiwillige Feuerwehr Paindorf informiert                                                          41
Der Oberilmtaler Carneval Verein Steinkirchen informiert                                       42
Die SpVgg Steinkirchen informiert                                                                            43
Der Schützenverein „Eichenlaub“ Lausham informiert                                             44
Der Schützenverein D’Wildschützen Langwaid informiert                                       45

„BUNT GEMISCHT“                                                                45

ZU GUTER LETZT                                                                    45

ÖFFNUNGSZEITEN UND
WICHTIGE RUFNUMMERN
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AUS DEM GEMEINDERAT

Niederschrift über die nichtöffentliche 
Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
Gesellschaft und Sport am 02.10.2019
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich konnte zu dieser Sitzung alle
neun Ausschussmitglieder begrüßen. Außerdem war Schriftführerin
Angelika Denk als verantwortliche Sachbearbeiterin anwesend.

Volksfest 2020

Von Festwirt Andreas Kellner wurde nachstehendes Programm vor-
geschlagen:

Mittwoch, 20.05.2020
Volksfestauftakt und Volksfest-Party mit Musikuss

Donnerstag, 21.05.2020 (Christi Himmelfahrt)
Vatertagsfrühschoppen mit der Jugendblaskapelle der Gemeinde
Reichertshausen
Standkonzert auf dem Rathausplatz mit der Jugendblaskapelle und
der Musikkapelle Steinkirchen sowie Pfaffenhofener Goaßlschnoi-
zern
Auszug der Ehrengäste und Vereine
Ab 19 Uhr sorgt für Stimmung im Zelt Myomei

Freitag, 22.05.2020
Ein Abend für Jung und Alt mit der Showkapelle Flash Dance

Samstag, 23.05.2020
Seniorennachmittag mit Musikkapelle Steinkirchen
Von 17 Uhr bis 19 Uhr großes Schweinshaxen-Essen (Portion mit
Knödel und Salat 6,90 €)
Ab 19 Uhr im Bierzelt Gaudi und Stimmung mit den Bajuwaren

Sonntag, 24.05.2020
Ökumenischer Gottesdienst mit der Jugendblaskapelle
Ab 11:30 Uhr Mittagstisch (Aktion: Portion 1/2 Hendl mit Semmel
5,90 €) mit der Jugendblaskapelle
Ab 14 Uhr Kindernachmittag
Ab 17 Uhr Sondergastspiel des bekannten Musikduos „Mario und
Christoph“ aus Österreich. Der Eintritt ist frei.

Vom Festwirt wurden keine Erhöhungen bean-
tragt (weder beim Bierpreis noch bei den Bezugs-
preisen für Bier- und Hendlzeichen).

Außerdem wird vom Festwirt eine optische „Verschönerung“ des
im letzten Jahr erstmalig angebotenem Weißbiergarten, der sich
eines großen Zuspruches erfreute, vorgenommen.

Beim Weißbiergarten ist darauf zu achten, dass durch die angestrebte
bessere Ausleuchtung keine Beeinträchtigung für die Anlieger ent-
steht. Es ist deshalb unbedingt zu beachten, dass der Weißbiergarten
jeden Tag um 22.30 Uhr (Ausschank bis 22.00 Uhr) geschlossen
wird. 

Allen Empfehlungen wurde einstimmig zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 9 : 0

Kulturprogramm 2020

hier: Festlegung der für das Jahr 2020 geplanten Veranstaltun-
gen, etc. sowie kostenmäßige Förderung/Unterstützung
durch die Gemeinde Reichertshausen

Frau Denk als verantwortliche Sachbearbeiterin gab dem Ausschuss
die für das Jahr 2020 geplanten Veranstaltungen bekannt. Im Ein-
zelnen handelt es sich um 14 fest terminierte Veranstaltungen sowie
zusätzlich um 1 Option für die SpVgg Steinkirchen, – sofern deren
Theaterabteilung im nächsten Jahr wieder ein Stück zur Aufführung
bringen sollte. 

Bezüglich der Förderung/Unterstützung der geplanten Veranstaltun-
gen sollen die bisherigen fünf Grundsatzbeschlüsse inkl. dem Zusatz,
dass entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss vom 03.05.2012
(TOP 85 Nr. 3) Inhaber von Ehrenamtskarten eine Ermäßigung von
mindestens 10 % bis zu einer Höchstgrenze von 2,– Euro erhalten,
auch im nächsten Jahr gelten.

Auf dieser Grundlage wurden für das nächstjährige Kulturprogramm
folgende Veranstaltungen beschlossen:

1.    Volkstanzabend 
       mit den „Pfaffenhofener Trachtlern“

       Veranstalter: Trachtenverein „Ilmtaler“ Pfaffenhofen
Ort: Pfarrsaal „St. Stephanus“ Reichertshausen

       Zeitpunkt: Freitag, 03.01.2020
Eintritt: 7,– Euro, ermäßigt 6,– Euro, 

                    Ehrenamtskarteninhaber 6,– Euro

2.    Großer Faschingsumzug („Gaudiwurm“)
von Reichertshausen nach Steinkirchen

       Veranstalter: OCV Steinkirchen
Zeitpunkt: Sonntag, 23.02.2020

3.    Konzert/Serenaden mit dem klassisch besetzten 
       Blechbläserquintett „Brass-à-noble“

       Veranstalter: Brass-á-noble (c/o Christian Braun
                            aus Wolnzach)

Ort: Kirche „St. Stephanus“ Reichertshausen
Zeitpunkt: Sonntag, 29.03.2020
Eintritt: nur Spenden

4.    Bayerisch-Böhmischer Abend mit der 
       Musikkapelle Steinkirchen

       Veranstalter: Musikkapelle Steinkirchen
       Ort: Ilmtal-Halle Reichertshausen (2/3-Halle)

Zeitpunkt: Samstag, 18.04.2020
Eintritt: noch nicht bekannt

5.    Volksfest Reichertshausen

       Veranstalter: Gemeinde Reichertshausen
Ort: Bauhof + Sonnenweg in Reichertshausen
Zeitpunkt: Mittwoch, 20.05.2020 bis Sonntag, 24.05.2020

6.    Konzert „best before“ – a capella

       Veranstalter: vocal group „best before“ – a capella 
                     (c/o Susanne Schmid aus  Reichertshausen)
Ort: Kulturwerkstatt „Gemeindebücherei“ Reichertshausen
Zeitpunkt: Sonntag, 28.06.2020

7.    Gemeindliches Ferienprogramm 2020

       Veranstalter: Gemeinde Reichertshausen
Zeitpunkt: Montag, 27.07.2020 bis Freitag, 14.08.2020Der BLICKPUNKT informiert



8.    „Lesung mit Musik“, Teil II

       Veranstalter: Günther Hausner
Ort: „Kulturwerkstatt“ Gemeindebücherei Reichertshausen
Zeitpunkt: Samstag, 26.09.2019
Eintritt: nur Spenden

9.    Boarischer Hoagart’n

       Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Reichertshausen
Ort: Gasthof Fuchs (Saal)
Zeitpunkt: Samstag, 03.10.2020
Eintritt: nur Spenden

10.  Konzert mit „Marazula“

       Veranstalter: Eva Bonk aus Reichertshausen
Ort: „Kulturwerkstatt“ Gemeindebücherei Reichertshausen
Zeitpunkt: Samstag, 10.10.2020
Eintritt: nur Spenden

11.   Herbstkonzert

       Veranstalter: Jugendblaskapelle der Gemeinde Reichertshausen
       Ort: Ilmtal-Halle Reichertshausen

Zeitpunkt: Samstag, 17.10.2020
Eintritt: noch nicht festgelegt

12.  „Boogie Ahoi!“, Teil II

       Veranstalter: Günther Hausner
Ort: „Kulturwerkstatt“ Gemeindebücherei Reichertshausen
Zeitpunkt: Samstag, 14.11.2020
Eintritt: nur Spenden
Zuschuss der Gemeinde:

13.  Herbstkonzert mit dem Gesangverein „Frohsinn“ 
       Reichertshausen

       Veranstalter: Gesangverein „Frohsinn“ Reichertshausen
Ort: Pfarrkirche St. Stephanus Reichertshausen
Zeitpunkt: Samstag, 21.11.2020

       Eintritt: frei (nur freiwillige Spenden)

14.  Christkindlmarkt Steinkirchen

       Veranstalter: Gemeinde bzw. Vereine der Pfarrei Steinkirchen
Zeitpunkt: Samstag, 28.11.2020

       Ort: Pfarrgarten Steinkirchen

15.  Christkindlmarkt Reichertshausen
+ Künstlerausstellung im Rathaus

       Veranstalter: Gemeinde Reichertshausen
Zeitpunkt: Sonntag, 06.12.2020
Ort: Rathausplatz bzw. Rathaus Reichertshausen

Nachdem im laufenden Jahr ein paar Konzerte mit wenigen Besu-
chern stattfanden, bat Ausschussmitglied Marianne Knoll um eine
Jahresauflistung der Gesamtausgaben für die Konzerte. Nach Mei-
nung von Ausschussmitglied Erwin Renauer soll diese Kostenanalyse
auf pro Zuschauer hochgerechnet sein.

Auf Anregung von Ausschussmitglied Marianne Knoll soll im Kul-
turprogramm 2021 eventuell eine Veranstaltung nur für Kinder (evtl.
an einem Samstag- oder Sonntagnachmittag) in der Gemeindebü-
cherei stattfinden.
Von 3. Bürgermeister Benjamin Bertram-Pfister wurde in diesem
Zusammenhang auf das große Angebot in der Kreisstadt Pfaffenhofen
hingewiesen. Außerdem, so Ausschussmitglied Elisabeth Stocker,
findet jährlich im Monat August das mehrwöchige Ferienprogramm
der Gemeinde nur für Kinder statt. Dies müsste nach ihrer Meinung
ausreichend sein.

Bezüglich der Kosten/Aufwendungen wurde folgendes festgelegt:

1.)  14 reine Kulturveranstaltungen      ca.  15.000,00 Euro

2.)  Volksfest 2020                                ca.  13.000,00 Euro    
                                                                        (reine Ausgaben, d.h. ohne die
                                                                        Standgeldeinnahmen vom Fest-
                                                                        wirt bzw. den Schaustellern sowie 
                                                                        ohne Seniorennachmittag)  

3.)  Ferienprogramm 2020    maximal  ca.  2.000,00 Euro

                                            insgesamt  ca. 30.000,00 Euro
                            
Nach einer kurzen Diskussion fasste der Ausschuss folgende ein-
stimmige Empfehlung:
Im Haushalt 2020 soll ein Betrag von 30.000,00 Euro für das Kul-
turprogramm eingestellt werden. Dies ist nach Meinung des Aus-
schusses erforderlich, um der Bevölkerung auch im nächsten Jahr
ein ebenso interessantes wie vielfältiges Veranstaltungsangebot bieten
zu können. 

Abstimmungsergebnis: 9 : 0

Sonderveranstaltungen in der Ilmtal-Halle

I. Kabarett mit „Günter Grünwald“
Samstag, 01. Februar 2020
(verantwortlich: Allgemeine Veranstaltungsagentur Bernhard
Zachmayer, Abensberg)

II. Evtl. „Heilige Nacht“ mit Enrico de Paruta
Termin steht noch nicht fest!

Der Kulturausschuss stimmte diesen Sonderveranstaltungen zu den
vorgetragenen Konditionen sowie Preisgestaltungen einstimmig zu.

Abstimmungsergebnis: 9 : 0

TOP 04

Sonderveranstaltungsreihe „Künstlerausstellung im Rathaus“
hier: Bestimmung des Künstlers für 2020

Bisher stellten im Rathaus in Reichertshausen folgende einheimi-
sche Künstler und Künstlerinnen aus:

1997      Hans Bauer aus Pischelsdorf
1998      Werner Baumgartner aus Reichertshausen
1999     Roland Kittmann aus Langwaid
2000      Karl Geisenhofer aus Reichertshausen
2001     Heide Frahm aus Pischelsdorf 
2002      Doris Karlin aus Reichertshausen
2004     Cornelia Maurer aus Reichertshausen
2003      keine Ausstellung
2005     Joachim Kolb aus Reichertshausen 
2006     Ursula Appel aus Pischelsdorf
2007     Katja Bräuer aus Reichertshausen 
2009     Pit Zaepernick aus Reichertshausen
2010     Hans Bauer aus Pischelsdorf
2011     Andrea Deschle aus Reichertshausen
2012      Beatrix Firschke aus Reichertshausen
2013      keine Ausstellung
2014      keine Ausstellung
2015      Hannegret Thielitz aus Reichertshausen
2016      Dr. Helge Oppermann aus Reichertshausen
2017      Pit Zaepernick aus Reichertshausen
2018      Alexandra Heidinger aus Pischelsdorf
2019      Hans Bauer aus Pischelsdorf sowie Dr. Helge Oppermann 
             und Thomas Schäffer aus Reichertshausen

BLICKPUNKT Reichertshausen
November 2019

7



Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates 
am 24.10.2019
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich konnte zu dieser Sitzung 14
Gemeinderatsmitglieder begrüßen. Außerdem waren Geschäftsleiter
Günter Fuchs, Kämmerin Ulrike Schlund, Bauamtsleiter Bernhard
Mayer und Bauamtsmitarbeiterin Juliane Kleiner anwesend. Ent-
schuldigt fehlten die Gemeinderatsmitglieder Lorenz Dick und Kon-
rad Moll.

Bekanntgabe und Anerkennung des Protokolls 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
vom 02.10.2019

Das Protokoll wurde einstimmig als richtig anerkannt. Enthaltungen
gemäß § 48 Abs. 1 Satz 2 GO von 3. Bürgermeister Benjamin Bert-
ram-Pfister und den Gemeinderäten Stefan Finkenzeller, Marianne
Knoll, Wolfgang Linner und Konrad Mayer, da sie auf der Sitzung
am 02.10.2019 nicht anwesend waren.

Abstimmungsergebnis: 9 : 0

Für das Jahr 2020 liegen 3 Bewerbungen vor:

1) Petra Langenecker aus Tegernbach (Landkreis Pfaffenhofen) be-
wirbt sich, wie auch schon im Jahr 2018, um eine Ausstellung
ihrer Werke im Rathaus. Frau Langenecker hatte ihre Leiden-
schaft zur abstrakten Malerei 2009 entdeckt und schon in 9 ver-
schiedenen Ausstellungen im Landkreis Pfaffenhofen ihre Werke
gezeigt. In Spachteltechnik mit Putz und Acrylfahren bringt sie
Motive aus Natur und Landschaft sowie Portraits von Mensch
und Tier auf die Leinwand. 2018 stellte sie einen Teil ihrer
Werke anlässlich des Christkindlmarktes in der Künstlerausstel-
lung im Rathaus aus.

2) Dr. Rainer Wehse aus Steinkirchen bewirbt sich, wie auch schon
im Jahr 2017, für die Ausstellung 2020. Rainer Wehse, Hobby-
fotograf aus Steinkirchen, würde gerne seine Fotografien aus
Sport, Gärten und Reisen, wie z. B. Kasachstan, Libyen usw.
vorstellen. 

3) Gerhard Sedlmair aus Reichertshausen möchte im Jahr 2020
seine gemalten Porträts im Rathaus vorstellen. Die Leidenschaft
für das Kreative zeigte sich schon seit früher Kindheit. Durch
seine Weiterbildung als Floristmeister mit dem Unterrichtsfach
„Fachzeichen“, konnte er sein kreatives und malerisches Talent
weiter vertiefen. Er malt im sogenannten „Spontan Realismus“.
Es kommt aber nicht nur auf die verschiedenen Schichten bzw.
Ebenen an, die über und nebeneinander gemalt werden, sondern
viel mehr um die Summe von Techniken und Fertigkeiten gepaart
mit spontaner Emotion und Dynamik. Als Autodidakt weiß er
anfangs nicht wie das Bild wird, es entsteht einfach spontan. Er
arbeitet mit hochwertigen Schweizer Künstler Acrylfarben, die
sehr viele Farbpigmente beinhalten. Durch die reinen Farben
strahlen seine Bilder buchstäblich. Der Zeitgeist geht immer
mehr zu nüchternen Schwarz- Weiß-Grau, egal ob Mode, Inte-
rieur Design oder Architektur. Seine poppigen und farbenfrohen
Werke fallen regelrecht aus der Norm und ins Auge des Be-
trachters. Allerdings möchte er eines, dass seine Bilder selbster-
klärend sind.
Jedes Bild ist der Versuch, seine momentane Stimmungslage in
ein Gemälde zu transportieren. Wenn er eine bestimmte Emotion
erreicht hat, hört er auf zu malen. Dann ist das Bild für ihn fer-
tiggestellt.

Nach dem Grundsatzbeschluss des Kulturausschusses vom
31.10.2013 (TOP 02) bzw. des Gemeinderates vom 14.11.2013 (TOP
210) erhalten einheimische Künstler bevorzugt den Zuschlag für
die Ausstellung. 

Der Ausschuss vertrat die Meinung, dass 2020 keine erneute Foto-
ausstellung erfolgen soll, nachdem dies heuer bereits erfolgte (Dr.
Helge Oppermann, Hans Bauer, Thomas Schäffer). Da Frau Petra
Langenecker keine Einheimische ist, soll Herr Sedlmair, der sehr
tolle Portraits und dgl. malt, zum Zuge kommen. Frau Petra Lan-
genecker darf ihre Werke wie bereits im letzten Jahr auf der Kunst-
ausstellung im Rahmen des Christkindlmarktes Reichertshausen
2019 zeigen. Da sie erstklassige Arbeiten präsentiert, wird sie auf
jeden Fall auch weiterhin auf der Warteliste für Kunstausstellungen
im Rathaus vorgemerkt.

Nach einer kurzen Diskussion fasste der Ausschuss folgende ein-
stimmige Empfehlung:
Herrn Gerhard Sedlmair soll die Möglichkeit eingeräumt werden,
im nächsten Jahr seine ansprechenden Werke im Rahmen einer Ver-
nissage mit anschließender 14-tägiger Ausstellung im Rathaus der
Öffentlichkeit auf der Basis der gefassten Grundsatzbeschlüsse zu
präsentieren. 

Abstimmungsergebnis: 9 : 0
Nach einigen weiteren Tagesordnungspunkte konnte Ausschussvor-
sitzender Reinhard Heinrich die Sitzung um 20.00 Uhr schließen.

BLICKPUNKT Reichertshausen
November 2019

8

Nichtöffentliche Sitzung des 
„Kom  munal unter nehmen
Infra struk tur  ge sellschaft 
-KIG- Rei cherts   hau sen“ 
am 24.10.2019

Reichertshausen 

1. Bürgermeister Reinhard Heinrich konnte zu dieser Sit-
zung 13 Verwaltungsräte begrüßen. Außerdem waren Ge-
schäftsführer Günter Fuchs und Verwaltungskämmerin Ul-
rike Schlund sowie Techn. Geschäftsführer Bernhard Mayer
anwesend. Entschuldigt fehlten die Verwaltungsräte Lo-
renz Dick, Marianne Knoll und Konrad Moll.

Modernisierung/Ertüchtigung der Zentralen Wasser-
versorgungsanlage Reichertshausen
hier: Aktueller Sachstand zur Errichtung des Brunnens IV

Am 17.10.2019 hat man eine Tiefe von 75 m erreicht. Der
Bohrfortschritt betrug zuletzt nur ca. 0,3 m/h. Der Grund
hierfür liegt im Wesentlichen darin, dass der Hilfsfilter
beim Pumpversuch eingesandet ist und nicht mehr gezo-
gen werden konnte und deshalb zerbohrt werden musste.
Zur Verbesserung der Bohrleistung wurde ein Wechsel von
Stufenmeißel auf Flachbohrkopfmeißel vorgenommen. Es
erfolgte dann das Abtiefen der Bohrung auf 115 m.

Der geplante weitere Ablauf der Arbeiten soll wie folgt
ablaufen:
KW 44: Vertiefen der Bohrung auf 155 m
KW 45: Vertiefen bis Endtiefe 182 m
KW 45: Ausbaumaterial kommt auf die Bohrung
KW 45 / 46: Ausbau der Bohrung
KW 47 / 48: Entsanden und Entwickeln
KW 48 / 49: Pumpversuch
Das Vorhalten der UV–Anlage für Brunnen 2 ist nach der-
zeitiger Planung bis ca. 01.12.2019 erforderlich.

Nach einigen weiteren Tagesordnungspunkten konnte
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich die Sitzung um 19.30
Uhr schließen.



2. Aktueller Sachstand bezüglich der erforderlichen Brand-
schutzmaßnahmen im Gdl. Kindergarten Steinkirchen

Aktuell werden folgende Maßnahmen umgesetzt:

– eine Hausalarmanlage-Typ B oder Brandwarnanlage nach DIN
VDE 0826-2 mit Funk-Sendemodulen. Dies wird mit dem
Landratsamt nochmal detailliert abgestimmt.

– 7 Türen, die in den Flurbereich führen, werden umgebaut.
Diese werden mit einer dreiseitig umlaufenden Dichtung und
mit einer Senkdichtung ausgestattet. Gleichzeitig werden auch
noch Türschließer für eine Selbstschließung angebaut.

– der Fluchtweg im EG ist durch die bauliche Bypass-Situation
gegeben. Hier wird in der linken Gruppe aber noch eine Not-
ausgangstüre eingebaut sowie anschließend eine Fluchttreppe
Richtung Garten. In diesem Zusammenhang werden dann auch
entsprechende Pflasterarbeiten nötig.

Erlass einer neuen Plakatierungsverordnung

Die Plakatierungsverordnung vom 01.08.1998 war für eine Dauer
von 20 Jahren beschlossen. Daher wurde der Erlass einer neuen Pla-
katierungsverordnung erforderlich.
Hierzu wurde die ursprüngliche Verordnung überarbeitet und auf
tatsächliche Voraussetzungen angepasst.
Der Entwurf wurde mit der Ladung versandt, dabei wurde auch eine
Übersicht über die Änderungen mitgegeben.
Die größte Änderung in diesem Entwurf ist der Vorschlag, dass die
Plakate künftig eine Größe bis maximal DIN A0 haben dürfen. Diese
Größe ist allerdings für Wahlen, bei denen die Plakatwände aufge-
stellt werden, weiterhin auf DIN A1 beschränkt.
In der anschließenden Diskussion vertrat der Gemeinderat die Auf-
fassung, dass generell an einer Größenbeschränkung auf DIN A1
festgehalten werden soll. Gemeinderat Klaus König sprach sich aber
für die Größenfestlegung auf maximal DIN A 0 aus. 
Auch über die Fristen, wie lange die Plakate vor einer Veranstaltung
aufgestellt werden dürfen, wurde ausgiebig diskutiert. Schlussendlich
kam man überein, dass es bei den vorgeschlagenen 15 Tagen in der
Satzung bleiben soll. Spätestens am dritten Tag nach der jeweiligen
Veranstaltung müssen die Plakate wieder entfernt sein.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden Beschluss:
Dem Entwurf wird mit der Änderung aller Plakatgrößen auf maximal
DIN A 1 zugestimmt. Die Satzung kann auf der gemeindlichen Web-
seite unter der Rubrik „Die Gemeinde/Rathaus/Ortsrecht und Sat-
zungen“ eingesehen werden.

Abstimmungsergebnis: 13 : 1 
(Gegenstimme von Gemeinderat Klaus König)

Vollzug des neuen Online-Zugangsgesetzes (OZG)

hier: Förderung des digitalen Rathauses und Grundkurs Digital -
lotse

Das neue Onlinezugangsgesetz (OZG) verpflichtet die Behörden
des Bundes und der Länder, weitreichende Möglichkeiten zur Nut-
zung elektronischer Möglichkeiten bei Verwaltungsleistungen zu
schaffen.
Auch die Gemeinden müssen hierbei beteiligt werden, da z. B. künf-
tig das Bauantragsverfahren und vieles mehr elektronisch erfolgen
soll.
Hierfür hat sich die Gemeinde bereits gut aufgestellt, es sind aber
noch weitere Maßnahmen erforderlich.
Aus diesem Grund wurde ein Angebot für ein „Rathaus-Service-
Portal“ bei der Firma Komuna eingeholt, da dieses Verfahren eine
Einbindung in die bestehende EDV-Struktur ermöglicht. Damit wird
eine reibungslose Abwicklung der Online-Dienste mit Integration
der Daten in den Programmen der Gemeinde ohne einen allzu großen
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Bau-, Grundstücks- sowie Liegenschaftsangelegen-
heiten

1. Aufstellung eines Bebauungsplanes im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13 b BauGB für das Grundstück Fl.Nr. 194/2
Gemarkung Steinkirchen 

Mit Beschluss vom 31.07.2019 hat der Gemeinderat den Be-
schluss über die Aufstellung einer Innenbereichssatzung nach
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB gefasst.

Nach Rücksprache mit dem Planungsbüro WipflerPLAN konnte
festgestellt werden, dass auf der Grundlage von § 13b BauGB
eventuell eine schnellere und effektivere Umsetzung des Verfah-
rens erreicht werden könnte. Es muss z. B. keine Umweltprüfung
durchgeführt werden. Die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteili-
gung wird auch erleichtert. Darüber hinaus kann die frühzeitige
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung auch als Verfahrens-
schritt entfallen.

Das Verfahren nach § 13b BauGB muss bis zum 31.12.2019
förmlich eingeleitet worden sein.

Laut Flächennutzungsplan der Gemeinde ist für das Grundstück
Fl.Nr. 194/2 der Gemarkung Steinkirchen ein allgemeines Wohn-
gebiet gem. § 4 BauNVO dargestellt. Für das Gebiet der Erwei-
terung soll ebenfalls ein allgemeines Wohngebiet gem. § 4
BauNVO als Art der baulichen Nutzung festgesetzt werden. Somit
ist das Entwicklungsgebot gem. § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB erfüllt.
Der Flächennutzungsplan muss damit nicht geändert werden.

Die Verwaltung schlug vor, den bisherigen Beschluss vom
31.07.2019 aufzuheben und aufgrund der vorgenannten Sachlage
einen Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 15 „Steinkirchen West“ nach § 13b BauGB) zu fassen
und das erforderliche Verfahren dann im sogenannten „beschleu-
nigten Verfahren“ durchzuführen. 

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Der Beschluss vom 31.07.2019 (TOP 122 Nr. 8) zur Aufstellung
einer Innenbereichssatzung wird aufgehoben.
Unter der Voraussetzung, dass vom Grundstückseigentümer eine
vollumfängliche Kostenerstattung erfolgt (ein Verwaltungskos-
tenanteil wird nicht verlangt), beschloss der Gemeinderat Rei-
chertshausen die Aufstellung eines Bebauungsplanplanes nach §
13 b BauGB.

Das Gebiet der Änderung wird wie folgt umgrenzt: 

– im Norden:   Fl. Nrn. 207/0 u. 194/0 
                     der Gemarkung Steinkirchen

– im Osten:     Fl. Nrn. 45/4, 45/3, 45/1 u. 194/1 Teilfläche 
                     der Gemarkung Steinkirchen

– im Süden:     Fl. Nrn. 66/2 u. 194/1 Teilfläche 
                     der Gemarkung Steinkirchen

– im Westen:   Fl. Nrn. 194/0 u. 194/3 
                     der Gemarkung Steinkirchen

und umfasst die Grundstücke Fl. Nr. 194/2 sowie Fl. Nr. 194/1
(Teilfläche) der Gemarkung Steinkirchen.

Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses soll erst er-
folgen, wenn die in diesem Zusammenhang erforderliche Kos-
tenerstattungsvereinbarung vom Grundstückseigentümer unter-
schrieben worden ist. 

Mit der Änderung des Bebauungsplanes wird das Büro Wipfler-
PLAN beauftragt. Der bereits beschlossene Honorarvertrag ist
ggf. anzupassen.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0



weiteren Aufwand garantiert. Das Angebot umfasst eine Gesamt-
summe von 11.531,10 € (brutto). Der Freistaat Bayern fördert diese
Beschaffung mit bis zu 80 %, max. 20.000,- € je Gebietskörper-
schaft.
Des Weiteren soll der angebotene Grundkurs Digitallotse besucht
werden. Ziel dieses Kurses ist es, einem Mitarbeiter ein Grundver-
ständnis für die digitale Transformation zu geben, damit dieser als
Multiplikator wirken kann. Auch dieser 4-tägige Kurs, der in Pfaf-
fenhofen a.d.Ilm stattfindet, wird mit 80 % der Kosten gefördert.

In Zusammenhang mit dieser Thematik wurde von Gemeinderats-
mitglied Florian Hepting auch die Einführung eines Ratsinformati-
ons-Systems beantragt. Hierzu kam man überein, dass die Vorberei-
tungen zu einer entsprechenden Beschaffung zeitnah erfolgen sollen,
damit dieses dann mit dem Beginn der nächsten Legislaturperiode
zeitnah eingeführt werden kann.
Es wurde des Weiteren noch darum gebeten, dass durch die neuen
Online-Angebote keine Erhöhung der Gebühren erfolgen sollte. 

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Der Anschaffung des Rathaus-Service-Portals sowie dem Grundkurs
Digitallotse wird zu den genannten Konditionen zugestimmt. Des
Weiteren soll die Beschaffung eines Ratsinformations-Systems für
den neuen Gemeinderat 2020 - 2026 geprüft werden.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0

Erweiterung der Richtlinie zur Förderung 
von Glasfaseranschlüssen

hier: Antragstellung für einen Anschluss des Rathauses

Das Bayerische Finanzministerium fördert die Errichtung von Glas-
faseranschlüssen für Rathäuser mit einem Regelfördersatz von 80%
als nicht rückzahlbarer Zuschuss bis zu einem Höchstbetrag von
50.000,- € bei Anschluss an das Bayerische Behördennetz. 
Die Gemeinde Reichertshausen ist bereits an dieses Netz ange-
schlossen. 
Zunächst müssen von mindestens zwei Anbietern (z. B. Telekom,
dt. Glasfaser) Angebote eingeholt werden. Die Telekom teilte bereits
mit, dass die Erstellung des Angebotes bis Januar 2020 dauern wird. 
Vor Auftragsvergabe wird dann der Zuwendungsantrag gestellt. 

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat folgen-
den einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat beschloss, dass für die Erstellung eines Glasfaser-
anschlusses des Rathauses Angebote eingeholt und ein Antrag auf
Förderung gestellt werden soll. 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
(3. Bürgermeister Benjamin Bertram-Pfister nicht im Sitzungssaal)

Kommunalwahl 2020

1. Benennung des Wahlleiters und seiner Stellvertreter

Da der Geschäftsleiter der Gemeinde, Günter Fuchs, am Wahltag
wegen seiner persönlichen Kandidatur in der Nachbargemeinde
Petershausen nicht zur Verfügung steht, muss ein anderer Wahl-
leiter bestimmt werden.
Hierfür wird Katrin Bitscher, die bereits bei den letzten Wahlen
den Wahlleiter hervorragend unterstützt hat, vorgeschlagen. Als
Stellvertreter werden Günter Fuchs (vor allem bezüglich der Vor-
bereitung der Wahl), Doris Hiereth und 1. Bürgermeister Reinhard
Heinrich vorgeschlagen.
Mit der technischen Umsetzung sollen Dennis Fuhrberg und als
Stellvertreter Alexander Fischer, welche derzeit bereits die Admi-
nistration der gemeindlichen EDV erledigen, beauftragt werden.

Nach einer kurzen Diskussion fasste der Gemeinderat folgenden
einstimmigen Beschluss:
Die Personen werden – so wie vorgeschlagen –, für die Kommu-
nalwahl 2020 als Wahlleiter bzw. Stellvertreter berufen. Sollte es
erforderlich werden, wird 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich
zur Abbestellung bzw. Berufung von weiteren Personen ermäch-
tigt. 

Abstimmungsergebnis: 14 : 0

2. Festlegung des Erfrischungsgeldes

Bei der letzten Kommunalwahl wurden 50,- € als Erfrischungs-
geld bezahlt. Eine Umfrage bei Nachbargemeinden ergab, dass
zwischen 50,- € und 70,- € für die Wahlhelfer bezahlt wird.
Aufgrund der besonderen Wertschätzung für alle, die der Ge-
meinde bei dieser Wahl helfen, schlug 1. Bürgermeister Reinhard
Heinrich 70,- € als Erfrischungsgeld für alle Wahlhelfer in den
Stimmbezirken sowie in den Briefwahlbezirken vor. Darüber hi-
naus sollen der Wahlvorsteher sowie der Schriftführer zusätzlich
10,- € erhalten, da diese beiden Funktionen auch in der Vorberei-
tung der Wahl eingebunden und deswegen nicht nur am Wahltag
im Einsatz sind.

Einer alten Tradition folgend sollte ebenso wie bei den vergan-
genen Wahlen neben den Getränken auch eine Brotzeit für alle
Wahlhelfer spendiert werden.
Bei einer Stichwahl soll in den Stimmbezirken 40,- € und in den
Briefwahlbezirken 30,- € als Erfrischungsgeld bezahlt werden,
da hier dann nur mit kurzen Auszählungszeiten zu rechnen ist.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Den Vorschlägen des 1. Bürgermeisters Reinhard Heinrich wird
so wie vorgetragen zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

3. Einteilung der Wahlbezirke

Die Stimmbezirke werden wieder in den bewährten Bereichen
aufgeteilt:
Stimmbezirk 1, Reichertshausen-Ost
Stimmbezirk 2, Reichertshausen-Süd
Stimmbezirk 3, Reichertshausen-West
Stimmbezirk 4, Paindorf
Stimmbezirk 5, Pischelsdorf
Stimmbezirk 6, Steinkirchen
Stimmbezirk 7, Langwaid

Aufgrund des Zuganges (steile Treppe) zum Stimmbezirk 7 im
Feuerwehrhaus Langwaid soll eine andere Lösung gesucht wer-
den. Gemeinderatsmitglied Lorenz Dick schlug vor, wieder in
den Saal des Gasthauses Sonhüter in Langwaid zu gehen. Wie er
mitteilte, ist an den Hausherrn lediglich eine kleine Pauschale
für das Heizen und die Reinigung zu zahlen. 

Des Weiteren wurde von der Verwaltung vorgeschlagen, dass zu-
sätzliche Briefwahlbezirke bestellt werden, da immer mehr Bürger
die Briefwahl nutzen und insbesondere bei der Kommunalwahl
die Auszählung der Briefwahlunterlagen sehr zeitraubend ist, da
unterschiedliche Stifte/Farben verwendet werden sowie eine grö-
ßere Verteilung der Stimmen erfolgt, da die Wähler zu Hause
viel mehr Zeit haben, sich mit den Stimmzetteln auseinanderzu-
setzen. Aus diesem Grund sollen die Briefwahlvorstände mit we-
niger Wahlunterlagen konfrontiert werden. Es wurde deshalb vor-
geschlagen, dass 6 Briefwahlbezirke gebildet werden.
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Für diese Zahl an Stimmbezirken wird auch die Einteilung vieler
Mitarbeiter erforderlich. Daher werden die gemeindlichen Ein-
richtungen mit Ausnahme des Bauhofes (Winterdienst muss si-
chergestellt bleiben) am 16.03.2020 geschlossen bleiben.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Den vorgestellten Stimmbezirken und Briefwahlbezirken wird
zugestimmt. Der Stimmbezirk 7 (Langwaid) soll im Saal des
Gasthauses Sonhüter eingerichtet werden. Dem erbetenen Un-
kostenbeitrag von 20,- € wird zugestimmt. Des Weiteren wurde
dem Vorschlag zugestimmt, dass das Personal der Gemeinde zur
Wahl eingeteilt wird und deshalb die gdl. Einrichtungen (Rathaus,
Kindertagesstätten, etc.) am Montag, den 16.03.2020 mit Aus-
nahme des gemeindlichen Bauhofes geschlossen sein werden. 

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

4. Sonstiges

a) Anschaffung neuer Wahlurnen
Die bisherigen Wahlurnen aus Holz sind schwer und unhand-
lich. Nach Rücksprache mit dem Bauhofleiter sind von den
18 vorhandenen Wahlurnen auch einige stark reparaturbedürf-
tig.
Da für eine Kommunalwahl je Stimmbezirk 4 Wahlurnen
(Bürgermeister, Gemeinderat, Landrat, Kreistag) benötigt wer-
den, müssen neue Urnen gekauft werden. Bei der letzten Kom-
munalwahl wurden hierfür Papierwahlurnen angeschafft. Diese
waren jedoch instabil und nach einmaligem Gebrauch nicht
mehr uneingeschränkt verwendbar.
Daher sollen 52 Wahlurnen angeschafft werden, die stapelbar
sind und Rollen sowie einen Tragegriff haben.
Die Kosten belaufen sich auf ca. 5.500,- €.

Nach einer kurzen Diskussion fasste der Gemeinderat folgen-
den einstimmigen Beschluss:
Der Anschaffung der benötigten Wahlurnen wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

b) Anschaffung neuer bzw. zusätzlicher Barcodelesestifte
Da die Auszählung für den Gemeinderat sowie für den Kreistag
elektronisch durchgeführt wird, reichen die vorhandenen 12 Bar-
codelesestifte nicht aus. Um Zeit zu sparen, soll eine parallele
Auszählung des Gemeinderates und des Kreistages erfolgen.
Damit wären mindestens 26 Barcodelesestifte erforderlich. Es
wird vorgeschlagen, um etwaige Probleme unverzüglich lösen
zu können, mindestens zwei Ersatz-Stifte zu besorgen.

In diesem Zusammenhang wurde auch darauf hingewiesen,
dass für die Wahlhelfer eine ausführliche Schulung im Umgang
mit den Scannern erfolgen soll. 

Nach einer kurzen Diskussion fasste der Gemeinderat folgen-
den einstimmigen Beschluss:
Der Beschaffung der vorgeschlagenen Barcodelesestifte wird
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Bekanntgaben, Informationen

1. Bürgermeister Reinhard Heinrich und Geschäftsleiter Günter
Fuchs informierten den Gemeinderat zu folgenden Themen:

– Der Einwohnerstand zum 30.06.2019 lag nach einer Mitteilung
des Staatlichen Landesamtes bei 5.024 Einwohnern. Eine Aus-

wirkung auf die Gemeinderatswahl hat diese Zahl aber nicht, da
ausschließlich der Stand zum 31.03.2019 maßgebend ist.

– Die nächste Sitzung des Gemeinderates und evtl. des KIG findet
am 07.11.2019 um 19.00 Uhr statt, die weiteren Sitzungen sind
für 28.11.2019 und 19.12.2019 geplant.

– Die Sportler- und Funktionärsehrung 2019 findet am Freitag, den
25.10.2019 um 19.30 Uhr in der Aula der Grund- und Mittelschule
statt.

– Der Gottesdienst für verstorbene Altbürgermeister/Gemeinderäte/
Ehrenbürger/Mitarbeiter erfolgt am Samstag, den 30.11.2019 um
18.30 Uhr in der Pfarrkirche Reichertshausen.

– Die Jahresabschlusssitzung des Abwasserzweckverbandes „Oberes
Ilmtal“ wird am Dienstag, den 10.12.2019 um 14.30 Uhr im Rat-
haus Reichertshausen stattfinden.

– Die Weihnachtsfeier 2019 des Gemeinderats sowie der Bediens-
teten wird am Freitag, den 13.12.2019 um 19.00 Uhr im Bräustü-
berl der Klosterschenke Scheyern abgehalten.

– Der Termin für die Ramadama-Aktion 2020 wurde endgültig auf
Samstag, 28. März 2020 festgelegt. Sollte dieser Termin witte-
rungsmäßig nicht möglich sein, entfällt das Ramadama in diesem
Jahr ersatzlos.

– Die Gemeinderäte werden gebeten, ihre ehrenamtlichen Tätigkei-
ten in Vereinen bzw. Verbänden/Institutionen im Vorzimmer zu
melden.

Mitteilungen und Anfragen aus den Reihen 
des Gemeinderates

1. Gemeinderätin Marianne Knoll wurde angesprochen, dass keine
Glasflaschen am Sonntag in den entsprechenden Containern auf
dem Bauhofgelände entsorgt werden sollen. 

Des Weiteren wurde sie angesprochen, dass die Verkehrsfläche
des gdl. Bauhofes nach der Arbeit versperrt werden soll.

Von der Verwaltung wurde hierzu mitgeteilt, dass dies nicht mög-
lich ist, da die Parkplätze am Wochenende frei nutzbar sind und
auch der Ausfahrtsweg für die Feuerwehr ungehindert befahrbar
sein muss.

Des Weiteren bat sie um die Durchführung von Verkehrskontrollen
im 70 km/h-Bereich beim Golfplatz durch die Polizei. Zudem
beantragte sie eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 70 km/h
auf der gesamten Länge zwischen Lausham und Reichertshausen
und wies darauf hin, dass am Ortseingang in Reichertshausen
aus Richtung Lausham kommend zu schnell in die Ortschaft ein-
gefahren wird.

Von der Verwaltung wurde hierzu mitgeteilt, dass die Gemeinde
hier keine Befugnisse hat, da es sich um eine Staatsstraße handelt.
Kraft Gesetzes darf hierfür nur das Landratsamt Pfaffenhofen
als Untere Straßenverkehrsbehörde eine Anordnung erlassen.

2. Gemeinderat Konrad Mayer bat darum, bei der Gemeinde Pe-
tershausen die Beschilderung des Radweges zwischen Obermar-
bach und Steinkirchen zu beantragen. 

Herr Heinrich teilte hierzu mit, dass ihm der Petershausener
Bürgermeister Marcel Fath vor geraumer Zeit mitgeteilt hat,
dass es tatsächlich Überlegungen gibt, entlang der Gemeinde-
verbindungsstraße von Oberhausen bis nach Petershausen den
seit Langem gewünschten Geh- und Radweg zu bauen. Er schlug
deshalb vor, die weitere Entwicklung zu beobachten. 

Des Weiteren schlug Herr Mayer vor, einen Aufruf im Blickpunkt
zu veröffentlichen, wonach Radfahrer aufgerufen werden, Schutz-
westen zu tragen.

1. Bürgermeister Reinhard Heinrich sicherte zu, dass er dies tun
wird. Der Hinweis sollte aber auch an die Schule und den El-
ternbeirat weitergegeben werden. 
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3. Gemeinderat Franz Lechner schlug das Aufstellen eines mobilen
Geschwindigkeitsmessgeräts am Ortseingang von Reichertshau-
sen aus Richtung Lausham vor. Evtl. könnte auch ein festinstal-
liertes Gerät angebracht werden. 
Des Weiteren teilte er mit, dass er ein besonderes Problem mit
Ampeln hat, die betrieben werden, selbst wenn keine Bauarbeiten
stattfinden. Dies stellte er vor Kurzem in Hohenkammer fest, ak-
tuell kurz vor Reisgang. Dort werden die Ampeln nicht nur
abends, sondern auch am Wochenende betrieben. Hier sollte sich
die Gemeinde an die zuständigen Stellen wenden, damit zumin-
dest zu den Zeiten, an denen nicht gearbeitet wird, die Ampeln
ausgeschaltet werden.

Die Gemeinde wird diese Bitte an die Untere Straßenbehörde
weitergeben.

4. Gemeinderat Florian Hepting wies darauf hin, dass eine Stra-
ßenlampe zwischen Lausham und Oberpaindorf nicht mehr seine
volle Leuchtwirkung entfalten kann, da sie durch den Baum auf
einem benachbarten Grundstück erheblich verdeckt wird. Zudem
bat er darum, dass zwischen Reichertshausen und Gurnöbach die
Bankette geprüft werden sollen.

5. 2. Bürgermeister Erwin Renauer bat um Informationen bezüglich
dem in der letzten Sitzung angesprochenen Laubsauger und dem
Heißwassergerät zur Unkrautbekämpfung auf öffentlichen Plät-
zen. Die Diskussion auf der letzten Sitzung brachte das Ergebnis,
dass die Laubbläserbenutzung einzustellen ist, da das Laub nur
hin und her geblasen wird. Es wurde deshalb die Frage gestellt,
warum vom Grünpflegetrupp nicht der vorhandene Laubsauger
genutzt wird. 

Bei einer praktischen Prüfung dieser Maschine durch einen Bau-
hofmitarbeiter und Herrn Thalhammer von der gdl. Liegen-
schaftsverwaltung wurden Vor- und Nachteile festgestellt. Bei
trockenen Bedingungen und einer dünnen Laubschicht funktio-
niert das Gerät normal. Die Staubentwicklung ist aber enorm,
da der Staub von den Flächen mit aufgesaugt wird und durch die
Öffnungen im Fangsack wieder austritt. Die Belästigung durch
den Lärm ist sehr groß.
Bei Feuchte oder Nässe und etwas größeren Ansammlungen funk-
tioniert das Gerät nicht optimal. Man benötigt mind. 2 Arbeits-
gänge, meistens muss das Laub mit Hilfe eines Besens sogar
noch aufgeraut werden. 
Die Kapazität des Auffangsackes ist zu klein, eine ständige Ent-
leerung ist deshalb nötig. Diese ist sehr umständlich und körper-
lich anstrengend.
Aus all diesen Gründen werden aktuell andere geeignete Geräte
geprüft. Sobald ein Ergebnis vorliegt, wird dieses dem Gemein-
derat zur weiteren Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. 

Das gleiche Vorgehen gilt auch für die Beseitigung von Unkraut
auf öffentlichen Straßenrändern und Plätzen (insbesondere auf
den gdl. Friedhöfen). Man hat bereits einige Gerätschaften ge-
prüft, eine Ideallösung war aber nicht dabei. Auch aus anderen
Gemeinden wurde uns von keiner guten Lösungsmöglichkeit be-
richtet. 
Wie Herr Heinrich dem Gemeinderat bereits vorgeschlagen hat,
soll im gdl. Bauhof dem Bereich effektive und effiziente Land-
schaftspflege, ökologische Bewirtschaftung der gdl. Ausgleichs-
flächen sowie Grünanlagen und dgl. künftig eine erhöhte Auf-
merksamkeit zukommen.
Es wird deshalb derzeit ein entsprechender Vorschlag ausgear-
beitet, der demnächst im Gemeinderat beraten werden soll. Um
möglichst hohe Maßnahmenerfolge zu erzielen, wird man sich -
genauso wie es in Pfaffenhofen erfolgte – mit der Einstellung
eines qualifizierten Landschaftsgärtners oder dgl. beschäftigen
müssen. In diesem neuen Team sollten dann auch passende Vor-
schläge z. B. für die genannte Unkrautbekämpfung auf öffentli-
chen Plätzen und dgl. gemacht werden. 

6. Gemeinderat Klaus König wies darauf hin, dass zwischen Laus-
ham und Haunstetten am Radweg auf Höhe des Spielplatzes auf
einer Länge von ca. 200 m bis an den Weg geackert wurde.

Die Gemeinde prüft dies und spricht mit dem Landwirt, da Ban-
kette unbedingt erhalten werden müssen. 

Bau-, Grundstücks- sowie Finanz- und 
Liegenschaftsangelegenheiten

1. Abrechnung der 10-Jahrfeier von der Kinderkrippe „Kleine
Welt“

Die 10-Jahrfeier der Kinderkrippe „Kleine Welt“ wurde mit gro-
ßem Erfolg und Zuspruch durchgeführt. Leider zeigte sich ein
Defizit in Höhe von insgesamt 724,- Euro, das nicht komplett
durch den Gemeinderatsbeschluss vom 27.06.2019 (TOP 102)
mit 600,- Euro aufgefangen werden konnte.
Daher soll das verbleibende Defizit von 124,- Euro auch durch
die Gemeinde übernommen werden.

Nach einer kurzen Diskussion fasste der Gemeinderat folgenden
einstimmigen Beschluss:
Entsprechend dem Vorschlag von 1. Bürgermeister Reinhard
Heinrich wird das Defizit der 10-Jahrfeier in der Kinderkrippe
„Kleine Welt“ in Höhe von 724,- Euro  von der Gemeinde kom-
plett übernommen.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0 
(Gemeinderat Klaus König nicht im Sitzungssaal)

2. Errichtung einer 4. Gdl. Kindertagesstätte in Steinkirchen
hier: Vergabe der Trockenbauarbeiten

In der Gemeinderatssitzung vom 09.08.2018 wurde die Ausfüh-
rung des Neubaus der Kindertagesstätte in Steinkirchen beschlos-
sen.
Im Zuge einer beschränkten Ausschreibung nach VOB/A wurden
15 Firmen die Ausschreibung zugesandt, davon wurden 2 Ange-
bote abgegeben. 
Das günstigste Angebot unterbreitete die Firma WASEM Tro-
ckenbau aus Seiboldsdorf mit einer geprüften Summe in Höhe
von brutto 44.265,63 €. 
Die Kostenberechnung vom 17.10.2018 lag bei brutto 16.422,00 €.
Aufgrund von baulichen Änderungen im Bereich Mauerwerk
(= Ziegelwände werden als Trockenbauwände erstellt), ergibt
‘dies eine Minderung der Kostenberechnung in den Baumeister-
arbeiten von brutto 31.842,70 € und eine Mehrung der Kosten-
berechnung der Trockenbauarbeiten mit der genannten Summe
auf (16.422,00 € + 31.842,70 €) 48.284,70 €.
Dies bedeutet somit eine Minderung um 4.019,07 € bzw. 8,32 %
zur Kostenberechnung.
Das zweite Angebot lag bei brutto 55.683,49 € also um 11.417,66€
teurer als das erste Angebot. 
Die Trockenbaufirma ist bekannt und erfüllt die Anforderungen.
Die Verwaltung schlug vor, den Auftrag an die Firma WASEM
Trockenbau aus Seiboldsdorf mit einer geprüften Summe in Höhe
von brutto 44.265,63 € zu erteilen.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Der Vergabe an die Firma WASEM Trockenbau zum Angebots-
preis von brutto 44.265,63 € wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Nach einigen weiteren Finanz-, Grundstücks-, Liegenschafts- und
Personalangelegenheiten konnte 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich
die Sitzung um 22.15 Uhr schließen.
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Vorbilder und Botschafter

Gemeinde Reichertshausen zeichnet erfolgreiche
Sportler und verdiente Funktionäre aus

Von Hans Steininger

Mit der Ehrenmedaille der Gemeinde Reichertshausen wurden am
vergangenen Freitag 30 Sportlerinnen und Sportler sowie zwei lang-
jährig verdiente Funktionäre für ihre Leistungen ausgezeichnet. 
Wie jedes Jahr bildete die Aula der Grund- und Mittelschule Rei-
chertshausen einen geeigneten Rahmen für eine Veranstaltung voll
Schwung und Power, ganz so wie es dynamischen Sportlern ange-
messen ist. Dazu passte der musikalische Auftakt mit dem WM-
Song 2014 „Auf uns“ von Andreas Bourani, der unterlegt war mit
einer Beamer-Projektion von Fotos aus dem Sportgeschehen des
Jahres. Die Bilder hatten die Vereine und Sportler im Vorfeld der
Organisatorin Alexandra Kratzl zur Verfügung gestellt, die damit
eine Fotoshow zusammenstellte. Gemeindechef Reinhard Heinrich
betonte den besonderen Stellenwert des Sportes, für die Sporttrei-
benden ebenso wie für die Gesellschaft und die Gemeinde. Und er
unterstrich die Vorbildfunktion der erwachsenen Sportler für den
Nachwuchs hinsichtlich des sportlichen Engagements, der Fairness
und des Teamgeists.
Aber auch die Bedeutung als Botschafter der Gemeinde in ihrer Wir-
kung nach außen.
Sport sei eine körperliche wie auch mentale Herausforderung, quasi
ein Gradmesser der persönlichen Leistungsfähigkeit. Teamgeist, Zu-
sammenarbeit und eine gute Kooperation gelte nicht nur für den
Mannschaftssport, sondern auch für den Einzelsportler, seinen Trai-
ner, sein Umfeld und für die Funktionäre. All denen widmete Heinrich
seinen besonderen Dank, da sie ehrenamtlich im Hintergrund wirken
und im Verein oder im persönlichen Umfeld des Sportlers oder der
Sportlerin die Voraussetzungen für große Leistungen schaffen. In
diesem Zusammenhang zeichnete Heinrich den Funktionär Walter
Kreitmair für 35 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Erster Waffenwart
im Schützenverein „Drei Buchen“ ebenso mit der Ehrenmedaille
aus wie auch Hans Wenninger für 22 Jahre ehrenamtlicher Erster
Feuerwaffenreferent im gleichen Schützenverein. 
Heinrich verdeutlichte erneut die Unterstützung der Gemeinde durch
Nutzung der Ilmtal-Halle und verwies auf die von Grund auf völlig

neu gestaltete Schulturnhalle, die aber wegen Baumängel am Hal-
lenboden und der derzeit laufenden juristischen Auseinandersetzung
noch nicht wieder benutzt werden kann. Auch sei die Investitions-
bezuschussung für Vereine in Höhe von 25 Prozent im Vergleich zu
anderen Gemeinden ein Beweis für das Wohlwollen gegenüber dem
Sport. Der Kreisvorsitzende des Bayerischen Landes-Sportverbandes
(BLSV) Albert Hiereth brachte seinen Respekt und Anerkennung
der gemeindlichen Sportbilanz betont zum Ausdruck. Es seien „be-
eindruckende Leistungen, von ersten Plätzen auf Bezirksebene über
Spitzenplätze in Bayern oder dem Bund bis hin zu Topleistungen
auf internationaler Ebene“ zu verzeichnen. Die vor rund 20 Jahren
eingeführte Ehrung der verdienten Sporttreibenden und Funktionäre
sei „eine schöne und wichtige Sache, das machen längst nicht alle
Gemeinden im Landkreis“.
Der Welthit „We are the Champions“ von Freddy Mercury bildete
die passende Überleitung zur Preisverleihung, wieder von Bildern
aus der alltäglichen Sportpraxis begleitet. Namentlich aufgerufen
von Geschäftsleiter Günter Fuchs, schritten die sportlichen Damen
und Herren zur Medaillenverleihung durch Reinhard Heinrich und
Albert Hiereth, assistiert von Alexandra Kratzl. Nach dem obligato-
rischen Gruppenfoto war noch Gelegenheit für einen kleinen Plausch
bei einem Imbiss und Getränken.

Mit freundlicher Genehmigung des Pfaffenhofener Kurier

Die Geehrten und ihre Leistungen

Stark vertreten und außerordentlich erfolgreich waren die Sport- und
Bogenschützen des Schützenvereins „Drei Buchen“. Gleich mehrere
erste Plätze im Bogenschießen belegten Thomas Seemüller, Mariana
Liana Sandro, Reinhold Wingert, Mario Alfano, Norman Rettel,
Kristin Grauschopf und Michael Nicolai bei diversen Gaumeister-
schaften. Ebenso erfolgreich waren die Sportschützen: Erste Plätze
errangen Helene Hildner, Oskar Hürlimann, Maurice Götze und Lu-
kas Hermann bei Gaumeisterschaften. Bei den Auflageschützen Pis-
tole und Luftgewehr siegte das Team um Helmut Schnapp mit Mario
Alfano, Reinhold Wiggert und Oskar Hürlimann, im Rundenwett-
kampf Pistole siegte das Team um Stefan Kraus mit Thomas See-
müller, Eduard Seemüller, Maurice Götze und Reinhold Wingert.
Und nicht zuletzt: Einen 1. Platz mit der Luftpistole schaffte Sandra
Zaisch bei der Bezirksmeisterschaft in Hochbrück. Die Tischtennis-
Herren der SpVgg Steinkirchen wurden Meister der Bezirksklasse
A in Ingolstadt. Teamleiter Christian Nest, Andreas Sailer, Reiner
Thielsch, Alexander Dombrowski, Thomas Lechner, David Forkel,

AUS DER 
GEMEINDEVERWALTUNG

So sehen Sieger aus: Die erfolgreichen Aktiven aus Reichertshausener Vereinen. Bildmitte links Hans
Wenninger, rechts daneben Walter Kreitmair, langjährige Funktionäre beim Schützenverein „Drei
Buchen“.                                                                                                                             Foto: Steininger

Über diese Medaille freuten
sich die aktiven Damen und
Herren der Reichertshausener
Sportvereine. Foto: Steininger
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Verdiente Funktionäre des Sportschützenvereins „Drei Buchen“:
Hans Wenninger (zweiter von links), rechts daneben Walter Kreit-
mair. Gemeindechef Reinhard Heinrich (ganz links) und Albert
Hiereth vom BLSV gratulieren. Foto: Steininger

National und international ein Ausnahmesportler ist Arne Lep-
pelsack in der Leichtathletik, seit 2019 im Bundeskader des Deut-
schen Leichtathletikverbandes. Foto: Steininger

Gottfried Lengfeld, Grischa Hepperle und Christoph Langenegger.
Das bedeutete den Aufstieg in die Bezirksliga.
Marius Fritsche und Lukas Wenzel wurden mit der E-Jugend Meister
der Spielgruppe PAF 1 Kreis Donau/Isar, Turnerin Lilli Bezjak be-
legte im Bodenturnen und am Balken jeweils den 1. Platz und in der
Gesamtwertung Vierkampf den 2. Platz in der Bayerischen Meister-
schaft 2019. Die Judoka Nadja Kneiling belegte in der Oberbayeri-
schen Einzelmeisterschaft den 1. Platz, drei weitere zweite Plätze in
bayerischen und süddeutschen Meisterschaften sind eine glänzende
Bilanz der Sportlerin. 
Im Bereich Leichtathletik schaffte Arne Leppelsack den 1. Platz in
der Deutschen Meisterschaft im 4 x 400 Meter-Lauf on Wetzlar,
ebenso mit der Mixed-Staffel bei den European Games in Minsk.

Bei den nationalen USA-Meisterschaften in Kingsville/Texas belegte
er im gleichen Wettbewerb den 3. Rang. Arne Leppelsack wurde in
diesem Jahr erstmalig in den Bundeskader des Deutschen Leicht-
athletikverbandes berufen. 
Zweiter wurde Jonas Pippereit in der Jugend-Clubmeisterschaft im
Golfclub Eichenried.

Kommunalwahlen 
2020

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!

Zur Abwicklung dieser ansprechenden und bestimmt interessanten
Kommunalwahlen benötigen wir für unsere Gemeinde über 90 Wahl-
helfer.

Neben den Bediensteten der Gemeindeverwaltung und Gemeinde-
rats-/Parteimitgliedern sind wir deshalb zur Abwicklung der Kom-
munalwahlen am 15. März 2020 auf die Mithilfe unserer Bürgerinnen
und Bürger angewiesen. Beim ersten Aufruf im letzten BLICK-
PUNKT haben sich erfreulicherweise bereits 10 Personen gemeldet.
Wir brauchen aber noch einige weitere engagierte Wahlhelfer.

Wollten Sie schon immer einmal wissen, wie genau eine Wahl ab-
läuft? Machen Sie doch einfach mit und unterstützen uns bei den
anstehenden Wahlen für einen Tag durch Ihre ehrenamtliche Mitar-
beit. Ganz nebenbei erhalten Sie bei dieser interessanten und ver-
antwortungsvollen Aufgabe spannende Einblicke „hinter die Kulis-
sen“ einer Wahl.

Sie interessiert, was Sie tun müssen? 
Hier ein paar Informationen:

Am Wahltag ist Teamwork gefragt. Sie treffen sich morgens um 7.30
Uhr mit den anderen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern in ihrem
Wahllokal, stellen die Wahlurne auf, legen die Stimmzettel bereit
und vereinbaren den Schichtdienst. Die Wahlvorstände sind so groß,
dass eine Aufteilung in drei Schichten erfolgt. Sie müssen also nicht
den ganzen Tag im Wahllokal verbringen. Lediglich ab 18 Uhr muss
das gesamte Team dann zur Auszählung der Stimmen anwesend sein.
Es besteht aber auch die Möglichkeit, in einem der sechs Briefwahl-
vorstände mitzuwirken. Dieser trifft sich erst am Nachmittag des
Wahltages, wo er über die Zulassung von Wahlbriefen entscheidet.
Ab 18 Uhr zählt er dann auch die abgegebenen Stimmzettel aus.

Folgende Aufgaben erwarten sie am Wahlsonntag:

• Prüfung der Wahlberechtigung

• Ausgabe der Stimmzettel

• Beaufsichtigung der Wahlkabinen und der Wahlurne

• Eintragung des Stimmabgabevermerks in das Wählerverzeichnis

• Sicherstellung des ordnungsgemäßen Ablaufs der Stimmabgabe

• Auszählung der Stimmzettel ab 18 Uhr

Für die Ausübung sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.

Für alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer findet eine Schulung zu
der jeweiligen Wahl im Rathaus statt, bei der wir Sie über alles We-
sentliche informieren. Wenn sie mindestens 18 Jahre alt und wahl-
berechtigt sind, erfüllen sie bereits alle Voraussetzungen, die an
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gestellt werden. Ihre Meldung ist
selbstverständlich freiwillig und verpflichtet sich nicht, bei zukünf-
tigen Wahlen helfen zu müssen. Ihre Wünsche zum Einsatzort sowie
Pläne für den gemeinsamen Einsatz mit Freunden oder Bekannten
werden wir bestmöglich berücksichtigen. Als kleines „Dankeschön“
für die Bereitschaft zum „Mitmachen und Mithelfen“ gibt es für
alle Teilnehmer eine Brotzeit sowie eine kleine Entschädigung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung Rei-
chertshausen bei Frau Bitscher (Rathaus, Zi. 06 im EG, Tel.
08441/858-51 oder per E-Mail: katrin.bitscher@reichertshau-
sen.de). Wir würden uns sehr freuen, von Ihnen zu hören. 

lichen Dank!!



15

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Fortsetzung einer lieben Tradition findet alljährlich eine Seniorenweihnachtsfeier statt, zu der die Gemeinde Reicherts-
hausen alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 65. Lebensjahr einlädt.

2014 fand zum ersten Mal eine sehr schöne gemeinsame Seniorenweihnachtsfeier statt. So war es auch in den Jahren
danach. Aus diesem Grund möchten wir auch heuer gemeinsam feiern, und zwar am

In der Zeit von                                                                                sind alle Seniorinnen und Senioren eingeladen, in die

in Reichertshausen zu kommen, damit wir dort in gemütlicher Runde ein paar schöne
Stunden miteinander verbringen. Herr Lindner hat für den besinnlichen Teil wieder passende Texte und Geschichten he-
rausgesucht. Für eine klangvolle Umrahmung sorgen auch heuer die Laushamer Musikanten mit ihrer wunderschönen
einfühlsamen Musik. Selbstverständlich wird uns auch in diesem Jahr der heilige St. Nikolaus einen Besuch abstatten.

Ich würde mich sehr freuen, wenn möglichst viele Mitbürger, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, zu dieser vorweih-
nachtlichen Feier kommen.

Auf ein paar schöne gemeinsame Stunden 
freut sich

Reinhard Heinrich
1. Bürgermeister

Selbstverständlich haben wir auch folgenden kostenlosen Busdienst eingerichtet:

Abfahrtszeiten:

Buslinie I
13.30 Uhr     Pischelsdorf, Schulbushaltestelle
13.35 Uhr     Steinkirchen, Schulbushaltestelle
13.40 Uhr     Gründholm
13.45 Uhr     Langwaid, Scherrer
13.50 Uhr     Haunstetten, Schulbushaltestelle

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir
wegen des enormen Verwaltungsauf-
wandes sowie aus finanziellen Grün-
den außer dieser Einladung keine ge-
sonderten persönlichen Einladungen
versenden.

Buslinie II
13.30 Uhr     Lausham, Schulbushaltestelle
13.35 Uhr     Oberpaindorf, Schulbushaltestelle
13.40 Uhr     Paindorf, Schulbushaltestelle
13.45 Uhr     Grafing, Schulbushaltestelle
13.50 Uhr     Salmading, Anwesen Moll

����������
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„Dann mach’ mas halt“
Florian I. und Denise I. 
sind das neue Prinzenpaar 
des OCV Steinkirchen 

Von Hans Steininger

Ihre Lieblichkeit Denise I. und Seine Tollität Prinz Florian I. heißt das
neue Prinzenpaar des OCV, das im voll besetzten Restaurant des Golf-
clubs Reichertshausen unter großem Beifall der Fans proklamiert wurde.
Denise Fink (24) ist gebürtige Pfaffenhofenerin und von Beruf Steuer-
fachangestellte, ihr Hobby ist das Theaterspielen im Theaterverein Förn-
bach. Florian Hengst (24) ist in München geboren und Zimmerer, beide
wohnen in Förnbach. Ein Paar sind sie „seit dem 02. Juli 2012, 20.28
Uhr“, erinnert sich der Florian haargenau. Beide betreiben als gemein-
sames Hobby das Paartanzen in Standard- und Lateintänzen, allerdings
nur zum Spaß und ohne Turnierambitionen. Das sind natürlich beste
Voraussetzungen für ein Prinzenpaar, das sich „auf a griabige Faschings-
zeit“ freut, „i glaub’, des werd a richtige Gaudi“, meint der Florian und
beide schauen optimistisch auf die kommenden, turbulenten Tage. 
Über das Prinzenpaar freut sich auch Alexander Vogel, der Zweite Prä-
sident des OCV. Der vertritt an diesem Abend die Erste Präsidentin An-
drea Dick, die wegen Erkrankung an der Proklamation nicht teilnehmen
kann. Vogels Ehefrau hatte die Kontakte zu Denise geknüpft und dabei
offene Türen eingerannt, denn laut Florian wollte Denise schon jedes
Jahr Prinzessin werden, dann habe er gesagt „dann mach’ mas halt“,
meinte er kurz und bündig. 

Dabei geht die Suche nach einem Prinzenpaar nicht immer so glatt
über die Bühne, weiß Hofmarschall Max Schmid zu berichten, einmal
hat der OCV sogar erst einen Tag vor dem Faschingsbeginn am 11. No-
vember „direkt vom Acker herunter“ ein Prinzenpaar gefunden. Beide,
der „Vize-Präse“ und der Hofmarschall, wünschen dem Prinzenpaar
unvergessliche Tage und viel Spaß, trotz einer anstrengenden Saison. 
Enthüllt wurden die beiden in einer von der Prinzengarde präsentierten
kleinen Show à la „Herzblatt“ inklusive der Original-Titelmelodie aus
der beliebten ehemaligen TV-Anbandelshow. Der (noch unbekannte)
Prinzenkandidat musste unter drei Kandidatinnen seine Auswahl treffen,
die möglichst witzig seine Fragen zu beantworten hatten. Alle vier
waren mit Gesichtsmasken und schwarzen Umhängen maskiert, um
das Publikum im Ungewissen zu lassen, wer sich dahinter verbirgt.
Dann aber traf der Prinz seine Wahl und das demaskierte Paar stellte
sich dem Jubel der Fans. 
Darunter waren Reichertshausens Gemeindechef Reinhard Heinrich,
sein Vize Erwin Renauer, Ehrenpräsidentin Lydia Meinzer und Ex-
Hofmarschall Robert Baader, das Vorjahresprinzenpaar Johannes II.
und Carolin I. und andere mehr. 
Insgesamt ein schwungvoller Auftakt mit bester Stimmung, der turbu-
lente, fröhliche Faschingstage mit dem OCV verheißt.

Seine Tollität Prinz Florian I. und Ihre Lieblichkeit Prinzessin
Denise I. stellten sich dem Publikum. Viel Beifall spendeten Mit-
glieder der Prinzengarde im Hintergrund. Fotos: Steininger

Die Prinzenkette und das Krönchen übereichte das Prinzenpaar
des Vorjahres Johannes II. (links) und Carolin I. (rechts) dem
neuen Prinzenpaar Florian I. und Denise I. (Mitte).

Voller Vorfreude auf die kommenden tollen Tage sind Seine Tollität
Florian I. und Ihre Lieblichkeit Denise I.

Einen Schluck Sekt mit dem neuen Prinzenpaar gönnten sich (von
links) Erwin Renauer, 3. OCV-Präsidentin Alexandra Schmid,
Prinz Florian I., Prinzessin Denise I., 2. OCV-Präsident Alexander
Vogel und Reinhard Heinrich.
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Erlass einer neuen 
Plakatierungsverordnung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
24.10.2019 eine neue Plakatierungsverord-
nung beschlossen, da die Laufzeit von 20 Jah-
ren abgelaufen war. Die alte Fassung wurde an die tatsächlichen
Gegebenheiten angepasst. Die grundlegenden Vorgaben wurden
deshalb beibehalten. So ist weiterhin eine Plakatierung nur im
Format DIN A1 zulässig und kann 15 Tage vor einer Veranstal-
tung erfolgen. Spätestens drei Tage nach der jeweiligen Veran-
staltung müssen die Plakate wieder vollständig entfernt sein. 
Dem Gemeinderat ist ein stets ansehnliches Ortsbild sehr wich-
tig.
Bei Wahlen dürfen die Straße, Wege und Plätze nicht „zuge-
pflastert“ werden. Man kam deshalb einstimmig überein, dass
auch weiterhin in der Gemeinde acht große Plakatwände aufge-
stellt werden. Nur darauf bzw. links und rechts daneben darf
von den Parteien/Gruppierungen plakatiert werden.

Die gesamte neue Plakatierungsverordnung wurde auf der 
gemeindlichen Homepage eingestellt und kann dort unter
www.reichertshausen.de eingesehen werden.

Vor kurzem gingen erneut wieder im
Rathaus Beschwerden von Bürgern
ein, dass insbesondere im Bereich der
Frühlingstraße in Grafing mehrere
„Hundehaufen“ hinterlassen werden,
ohne dass sie ordnungsgemäß von den
Haltern entsorgt werden.

Jeder einzelne von uns möchte doch selbst nicht, dass er in
solche „Tretminen“ steigt. Es ist deshalb sehr schade, dass einige
Hundehalter nicht selbst für eine ordnungsgemäße Versorgung
entweder in Hundekotbehälter oder Restmülltonnen sorgen. 

Also liebe Hundhalter: Bitte „s‘ Kackerl ins Sackerl“
und dann ab in die passende Tonne damit. 

Herzlichen Dank!

Aufruf an alle Hundehalter

Neue Beschriftung der Gedenktafel für die
gefallenen Kriegskameraden in Paindorf

Die Dorfgemeinschaft Pain-
dorf hat sich entschlossen,
die Gedenktafel der gefalle-
nen Kriegskameraden neu zu
beschriften. Die Koordina-
tion wurde von Herrn Xaver
Geltermeier übernommen.
Nachdem die Dorfgemein-
schaft Paindorf nicht nur die
Arbeiten, sondern auch die
Kosten übernommen hat,
würde man sich über Spen-
den sehr freuen. Diese können bis zum 01.01.2020 auf das Konto
Nr. DE 34 7216 0818 0102 7102 34 bei der VR Bank Bayern Mitte
eG erfolgen. Die Dorfgemeinschaft sagt hierfür ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“.

Das Kommunalunternehmen
Infrastrukturgesellschaft 
-KIG- Reichertshausen 
informiert:
Gebührenabrechnung für 
Wasser und Abwasser 2019

Am 15. März finden die Kommunalwahlen 2020 (Bürgermeister,
Gemeinderat, Landrat, Kreistag) statt. Da die vorbereitenden Arbeiten
hierzu sehr umfassend sind, wird das Rathauspersonal in erheblichem
Umfang benötigt. Dies gilt auch für das „Kommunalunternehmen
Infrastrukturgesellschaft -KIG- Reichertshausen“.

Wir bitten deshalb um Verständnis, wenn wir die Gebührenabrech-
nung für Wasser und Abwasser nicht im Zeitraum von Ende Januar
bis Mitte Februar, sondern im nächsten Jahr ausnahmsweise erst von
Mitte bis Ende März 2020 vornehmen.

Herzlichen Dank!

Reichertshausen 

Geänderte 
Öffnungszeiten 

des Recyclinghofes 
und der 

Gemeindebücherei 
am Freitag, 13.12.2019 

Wegen der am 13.12.2019 stattfindenden Weihnachtsfeier des
gesamten bei der Gemeinde Reichertshausen beschäftigten Per-
sonals ändern sich die Öffnungszeiten des Recyclinghofes bzw.
der Gemeindebücherei an diesem Tag:

1.) Der Recyclinghof öffnet schon um 15.00 Uhr (statt 
wie üblicherweise 16.00 Uhr) und schließt bereits 
um 18.00 Uhr (statt 19.00 Uhr) seine Pforten

2.) Die Gemeindebücherei nimmt ihren Betrieb wie gewohnt
um 15.00 Uhr auf. 
Sie hat aber eine Stunde weniger geöffnet, d. h. eine Aus-
leihe kann an diesem Tag nur bis 18.00 Uhr erfolgen

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung sowie um Verständ-
nis für die Sonderöffnungszeiten an dem genannten Tag.

!
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Terminvereinbarungen 
für Rentenanträge bzw. 
-beratungen
Für Rentenanträge bzw. Beratungen in Rentenangelegenheiten steht
Ihnen im Rathaus unsere kompetente Mitarbeiterin Frau Sandra
Neumeier zur Verfügung.

Für Rentenangelegenheiten sind in der Regel umfangreiche Formu-
lare auszufüllen und Unterlagen beizufügen. Um dies ordnungsgemäß
abwickeln zu können, benötigt man hierfür in der Regel einen Zeit-
raum von 1 bis 1 ½ Stunden. Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb
darum, für eine anstehende Beratung rechtzeitig vorher eine feste
Terminvereinbarung unter der Telefon-Nummer 08441/858-50 zu
treffen. Mit einer diesbezüglichen Regelung können lange Warte-
zeiten vermieden werden.

Die Gemeindebücherei 
Reichertshausen informiert:

Geänderte Öffnungszeit am Freitag,
13.12.2019 

Wegen der am 13.12.2019 stattfindenden Weihnachtsfeier des ge-
samten bei der Gemeinde Reichertshausen beschäftigten Personals
ändert sich die Öffnungszeit der Bücherei wie folgt: 
Die Bücherei nimmt ihren Betrieb wie gewohnt um 15.00 Uhr
auf. 
Sie hat aber eine Stunde weniger geöffnet, d. h. eine Ausleihe
kann an diesem Tag nur bis 18.00 Uhr erfolgen

Tragen von Warnwesten beim Radfahren

Als Warnweste (auch Signalweste oder Signaljacke genannt) ist eine
Weste in meist gelber oder oranger Tagesleuchtfarbe mit retrore-
flektierenden Streifen. Das auffällige Kleidungsstück dient zur bes-
seren Sichtbarkeit von Personen im Straßenverkehr. Warnwesten für
Radfahrer sind in immer mehr Ländern Pflicht. Radtouren im Ausland
sind daher nicht nur spannend, sondern bedürfen auch guter Vorbe-
reitung. Radwege, die unbekannt sind, Landschaften, die fremd sind
und Verkehrsgesetze, die nicht geläufig sind – alles Dinge, die man
sich durch gute Recherche im Vorfeld von Radreisen ersparen kann.
Das Tragen von Warnwesten beim Radfahren ist in immer mehr
Ländern Pflicht.
Für die Autofahrer ist es in Deutschland nach 2014 laut EN ISO
20471 vorgeschrieben, je Sitzplatz eine Warnweste mitzuführen. Ins-
besondere bei Unfällen kann durch das Tragen der Weste bei not-
wendigem Verlassen des Wagens Schutz für Leib und Seele herge-
stellt werden. Aber nicht nur Autofahrer haben diese Vorschriften.
In einigen Ländern ist das dauerhafte Tragen von Warnwesten auch
auf dem Fahrrad Pflicht. Damit Sie auf Ihrer nächsten Radtour im
Ausland präpariert sind und nicht zu überraschenden Bußgeldern
verdonnert werden, bekommen Sie hier die notwendigen Informa-
tionen.
Frankreich ist Vorreiter der Tragepflicht von Warnwesten für Fahr-
radfahrer
In Deutschland gibt es viele Diskussionen über die Einführung von
Warnwesten für Fahrradfahrer. In Frankreich ist es bereits Pflicht.
Fahrradfahrer müssen in Frankreich nachts oder bei schlechter Sicht
auch tagsüber außerhalb geschlossener Ortschaften Warnwesten auf
dem Fahrrad tragen. Bei Nichteinhalten der Pflicht muss mit einem
Bußgeld gerechnet werden.
Italien und Ungarn ziehen mit
Fahrradfahrer in Italien müssen seit dem 1.8.2010 sobald die Däm-
merung angebrochen ist und auch in Tunneln eine Warnweste tragen.
Auch hier werden Verstöße gegen die Tragepflicht mit Bußgeldern
geahndet. In Ungarn ist bei Dunkelheit das Tragen der Warnweste
ebenfalls Pflicht. Verstöße dagegen werden ebenfalls bußgeldpflichtig
geahndet.
Weitere Länder, in denen Sie bei Dunkelheit oder schlechter Sicht
eine Warnweste beim Fahrradfahren tragen müssen, Frankreich, Li-
tauen, die Slowakei, Spanien und Malta. 
Warnwesten haben schon zahlreichen Bauarbeitern, Verkehrspoli-
zisten, Unfallteilnehmern und anderen Personen auf Autobahnen
und Kraftfahrtstraßen das Leben gerettet. In vielen Ländern müssen
diese Westen im Auto verpflichtend mitgeführt werden – ebenso in
Deutschland. Bei Fahrradfahrern sind sich der Gesetzgeber und an-
dere Entscheidungsträger noch uneinig. Unabhängig davon, ob die
Pflicht zum Tragen der Weste für Radfahrer als sinnvoll erachtet
wird oder nicht, sollten Sie dieser in gewissen Ländern im eigenen
Interesse nachkommen. Denn neben ärgerlichem Bußgeld ist auch
Kontakt zur Polizei oder Ordnungsämtern in anderen Ländern nie
erfreulich und ohne die nötigen Sprachkenntnisse auch sehr um-
ständlich. Ersparen Sie sich diesen Ärger und verpatzen Sie sich
Ihre wunderschöne Radtour in der Normandie in Frankreich, der

Toskana oder am Balaton nicht dadurch, dass Sie sich mit Polizisten
und Bußgeldern rumärgern müssen.
Genießen Sie stattdessen wunderschöne Radtouren mit Radissimo
durch tolle Landschaften – und schützen Sie dabei noch Ihr Leben!

(Entnommen aus der Webseite radissimo.de)

Auf Anregung von Gemeinderat Konrad Mayer in der Gemeinde-
ratssitzung am 24.10.2019 soll durch einen Aufruf im gemeindlichen
Informationsblatt „Blickpunkt“ auf die Wichtigkeit des Tragens von
Schutzwesten aufmerksam gemacht werden. Dies machen wir sehr
gerne. Vielleicht können wir dadurch manches Unglück verhindern. 

Also, liebe Bürgerinnen und Bürger, macht mit! Legt Wert darauf,
passende Warnwesten zu tragen. Es geht um Eure persönliche Si-
cherheit!

 
… 

… dass jede Monatsausgabe des kompletten 
BLICKPUNKTES auf der Homepage der 

Gemeinde Reichertshausen unter 

www.reichertshausen.de/aktuelles/blickpunkt online

als PDF veröffentlicht ist!?
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Zu Ehren bzw. im Gedenken an alle verstorbenen
Ehrenbürger, Bürgermeister, Gemeinderäte und
Mitarbeiter aus der Verwaltung der fünf ehemals
selbstständigen Gemeindeteilen Reichertshau-
sen, Paindorf, Pischelsdorf, Steinkirchen und
Langwaid findet am 

Samstag, den 30. November 2019
um 18.30 Uhr

in der Pfarrkirche 
St. Stephanus Reichertshausen

ein Gottesdienst statt.

Die musikalische Umrahmung der Gedenkfeier
wird von der Stub’n-Musi „Chrinaliese“ gestaltet.

VORANKÜNDIGUNG
An Heiligabend (24.12.2019) findet

um 17.15 Uhr die Weihnachtsserenade

der Jugendblaskapelle der Gemeinde

Reichertshausen am Waldfriedhof in
Reichertshausen statt.

Wir möchten an diesem besonderen Tag auch unseren
verstorbenen Angehörigen gedenken und ihnen nahe sein.
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Bavarian Country mit HolleGreat

Sie sind einfach „Great“, die Holledauer Cowboys von HolleGreat.
Erwin Kopold, der sich und seine Band so nennt, war begeistert
über die vielen Besucher, Fans und Freunde der Country-Musik, die
die Kulturwerkstatt in der Reichertshausener Bücherei bis auf den
letzten Platz gefüllt hatten. 

Farbiges Licht tauchte den Saal in eine lauschige Atmosphäre und
die Band spielte, abgesehen von einer Pause, gute zweieinhalb Stun-
den durch. Die vier gestandenen Mannsbilder servierten den Rei-
chertshausenern, Fans und Freunden eine bunte Palette Countrymusik
mit bayerischen Texten über Leben, Gefühl und Erlebnissen aus
dem Leben, geschrieben von HolleGreat Erwin Kopold. Es gab be-
dächtige, ruhige, aber auch flotte Stücke und Erwin Kopold gab zu
jedem Song eine kurze Einführung, wie und weshalb er entstanden
ist. Er sang über Freiheit, die ihm über alles geht, über den Sternen-
himmel an dem immer viel passiert, wenn man ihn beobachtet und
mit „I bin a Gammler …doch mir geht’s geht’s gut“ meinte er zwar
nicht sich selbst, aber er beschrieb einen Typen, den er kannte. Etwas
traurig dagegen war das Stück „An an scheenen Herbst da möcht´ i
sterb´n“, der mit Regen- und Gewittergeräuschen begann.  Der Tru-
cker-Song „Big Daddy“ war dagegen wieder ein flottes Stück, bei
dem Stefan Protze am Schlagzeug seine Bandkollegen vor sich her
trieb und Gitarrist Dan Joseph ein tolles Solo hinlegte. Mit einer
Melodie von Johnny Cash und bayerischem Text „Hinter Gittern“
ging es weiter, wobei die Finger von Dan Joseph nur so über die
Saiten flogen, während Erwin Kopold mit seiner Gitarre den Rhyth-
mus vorgab. Der flotte Country-Fox „Lisa“ wurde übrigens in diesem
Jahr in Aachen vom Verband Deutscher Musikschaffender (VDM)
mit einer goldenen CD ausgezeichnet. Flott ging es weiter mit dem
Trucker-Song „Jeden Tag auf der Straß“, einem Lobgesang auf die
Trucker, die uns alles für das tägliche Leben liefern. Einen Soloauftritt
mit Hintergrundbegleitung durch seine Freunde hatte Dan Joseph
beim Instrumental mit „Ghost Village“ und seinem selbst geschrie-
benen Stück “Wild Mustang“, aber auch Stefan Protze am Schlagzeug
und der Reichertshausener Hans Steininger (Bass) hatten die Gele-
genheit beim Song „Burn out“ , ihr Können bei einem Solo zu zeigen.
Eine traurige Geschichte war „Hey Baby“ über eine verstorbene
große Liebe, aber flott weiter ging´s dagegen „Mit der Harley unterm
Arsch“ und dass Erwin Kopold mal einen Lkw zu Schrott gefahren
hatte, verarbeitete er im „Truckersong“ – ein Truckerfahrer gibt eben
niemals auf. Die Gäste gingen beim Refrain von „Mamaladbrot“
voll mit, so dass Bürgermeister Heinrich nach dem Schlusslied „Kno-
cking on Heavens Door“ das tolle Publikum lobte und die Band
nicht ohne die Zugabe „Heit is a scheener Dog“ von der Bühne ließ.
Die Cowboys aus der Holledau werden in jedem Fall wieder in Rei-
chertshausen vorbeischauen, das versicherte Bürgermeister Reinhard
Heinrich.

Mit freundlicher Empfehlung des Pfaffenhofener Kuriers

Sitzungen des Gemeinderates 
Reichertshausen
Wenn Sie gerne einmal eine Sitzung „live“ erleben wollen, dann
sind Sie zu einem Besuch sehr herzlich eingeladen. Die nächsten
Sitzungen finden am

‚ Donnerstag, 28.11.2019 

‚ Donnerstag, 19.12.2019 (Jahresschlusssitzung)

statt.

Die öffentlichen Sitzungen beginnen in der Regel um 19.00 Uhr
bzw. um 19.30 Uhr oder 20.00 Uhr, wenn nicht ein nichtöffentli-
cher Teil oder die Sitzung eines Ausschusses bzw. des „Kommu-
nalunternehmens Infrastrukturgesellschaft -KIG- Reichertshau-
sen“ vorgeschaltet wird. Sie finden normalerweise im Großen
Sitzungssaal des Rathauses (I. Stock, Zimmer 11) in Reicherts-
hausen statt. 

Sofern sich Änderungen an den vorgenannten Sitzungstagen bzw.
der Uhrzeit oder dem Sitzungsort ergeben, dürfen wir Sie bitten,
diese der Tageszeitung (Pfaffenhofener Kurier) oder dem Inter-
net-Auftritt der Gemeinde Reichertshausen (www.reichertshau-
sen.de/kommunaleeinrichtungen/sitzungstermine) bzw. den Aus-
hängen in den gemeindlichen Schaukästen zu entnehmen.
Selbstverständlich können Sie auch entsprechende Nachfragen
direkt an unseren Geschäftsleiter Herrn Günter Fuchs im Rathaus
(Tel. 08441/858-20) richten.
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Ein weiteres 
Highlight in unserer 

KARTENPREIS:
26,– Euro + VVG

Der beliebte Kabarettist Günter Grünwald kommt mit seinem brand-
neuen Programm mit dem vielsagenden Titel „Definitiv vielleicht“
am Samstag, 01.02.2020 um 20 Uhr in die Ilmtal-Halle nach Rei-
chertshausen. Günter Grünwald kündigt sein neues Programm wie
folgt an:
Als ich vor einigen, ganz wenigen Jahren, die Einladungen zu den
Feierlichkeiten anlässlich meines 60. Geburtstages verschickte, um
zu ermitteln, ob ich nach Auswertung der Rückmeldungen für das
Fest die Saturnarena in Ingolstadt anmieten muss, oder ob das Ne-
benzimmer vom Schutterwirt reicht, bekam ich von einem Herrn,
der bis zum Tag seiner Rückmeldung mein Freund war, folgende
Antwort: „Mensch Günter, vielen Dank für die Einladung, ich
komme definitiv vielleicht.“
Da dachte ich, sollte Gott der Herr mir noch ein paar Jahre im Dies-
seits genehmigen und ich infolgedessen dazu in der Lage sein, noch
ein weiteres Kabarettprogramm aus dem morastigen Erdboden zu
stampfen, dann wird definitiv vielleicht das Programm „Definitiv
vielleicht“ heißen. 
Nun, der Herr hatte entweder ein Einsehen oder anderweitig zu tun,
weshalb ich nun mit dem Programm „Definitiv vielleicht“ für die
nächsten Jahre auf Welttournee bin. Ich denke, der Titel drückt den
momentanen Zeitgeist des „sowohl als auch“, des „sich alle Optionen
offen halten“, des „Warum soll ich einen Arzttermin absagen, die
merken ja wenn ich nicht komme“ auf das Vortrefflichste aus. Des-
wegen haue ich mir selbst mit der Pranke auf die Schulter und sage:
„Grünwald, gut gemacht, wieder mal den besten aller möglichen
Titel gefunden.“ Es heißt zwar Eigenlob stinkt, aber das tut ein Pups
ja auch und trotzdem ist er manchmal notwendig.
Herzlichst Ihr Günter Grünwald
(nach Diktat definitiv vielleicht nach Hause gegangen)

Vorverkaufsstellen
Reichertshausen:

- BK-Tankstelle, Pfaffenhofener Str. 14, Tel: 08441 / 49 85 95

- Sparkasse Reichertshausen, Münchener Str. 2, Tel: 08441 / 75 56 25

Pfaffenhofen

- Geschäftsstelle Pfaffenhofener Kurier, Hauptplatz 31,
Tel: 08441 / 8 69 – 33
 sowie jede weitere Donaukurier-Geschäftsstelle
 oder online unter www.donaukurier.de

Karten zum Selbstausdrucken: www.kabarett-konzerte.de
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ABFALLENTSORGUNG
Öffnungszeiten des Recyclinghofes (Tel. 08441/803 804): 

Es gelten folgende ganzjährige Öffnungszeiten:

Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Freitag 16.00 bis 19.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeit des Recyclinghofes
am Freitag, 13.12.2019 

Wegen der am 13.12.2019 stattfindenden Weihnachts-
feier des gesamten bei der Gemeinde Reichertshausen
beschäftigten Personals ändert sich die Öffnungszeit
des Recyclinghofes an diesem Tag:

Der Recyclinghof öffnet schon um 15.00 Uhr (statt wie
üblicherweise 16.00 Uhr) und schließt bereits um 18.00
Uhr (statt 19.00 Uhr) seine Pforten.

!!!! W I C H T I G E H I N W E I S E !!!!

Abfuhrterminpläne 2020 online!
Die Abfuhrtermine für 2020 können ab sofort von der Homepage
des AWP, unter www.awp-paf.de Abfuhrtermine heruntergeladen
werden. 

Im südlichen Landkreis Pfaffenhofen, Entsorgungsgebiet der Fa.
Heinz gibt es Änderungen bei der Restabfall- und Papiertonnenab-
holung in Teilbereichen der Gemeinden Gerolsbach, Hettenshausen,
Ilmmünster, Pfaffenhofen, Scheyern und Schweitenkirchen. 

Haushalte, die den Abfuhrterminplan nicht von der Homepage des
AWP herunterladen können, haben die Möglichkeit den Plan beim
AWP unter Telefon 08441 7879-50 anzufordern. 
Auch in den Rathäusern der Landkreisgemeinden kann man sich
die Terminpläne ausdrucken lassen. 

Weiterhin können sich alle Haushalte beim kostenlosen E-Mail Er-
innerungsdienst des AWP, unter www.awp-paf.de Abfuhrtermine,
E-Mail-Erinnerungsdienst anmelden. Sie erhalten dann, nach
Wunsch, einen bzw. zwei Tage vor der Entleerung eine Mitteilung
per E-Mail, welche Tonne zur Abholung bereitgestellt werden muss.

AWP informiert: Bei Frostwetter ist sorgfältiges Be-
füllen der Biotonne wichtig
Bereits nach den ersten leichten Frösten zeigt sich alljährlich das
gleiche Problem: Biotonnen können vereinzelt nicht bzw. nicht voll-
ständig entleert werden, da Bioabfälle am Tonnenboden sowie an
den Tonnenwänden festgefroren sind. „Die Ursache für dieses Pro-
blem ist in der Regel das Einfüllen von nassen bzw. feuchten Gar-
ten- und Küchenabfällen in die Biotonne“, so Abfallberater Godehard
Reichhold vom Abfallwirtschaftsbetrieb Pfaffenhofen (AWP).
Grundsätzlich sollen in die Biotonne keine Gartenabfälle gegeben
werden. Insbesondere feuchtes Laub friert bereits bei leichtem Frost
so stark in den Biotonnen fest, dass es bei der Entleerung nicht aus
der Tonne fällt. Godehard Reichhold: „Gartenabfälle bringen Sie
deshalb am besten an den Wertstoffhof oder an eine der Gartenab-
fallsammelstellen im Landkreis.“
Küchenabfälle sollten nur gut abgetropft und in Zeitungspapier oder
Papiertüten verpackt in die Biotonnen gegeben werden. Ebenso habe
sich das Auslegen des Tonnenbodens mit einigen Blättern Zeitungs-
papier (keine Illustrierte!) oder mit einer Eierschachtel bewährt, um
das Festfrieren feuchter Abfälle weitestgehend zu verhindern. Bio-
tüten aus Recyclingpapier können über den Einzelhandel im Land-
kreis bezogen werden. 
„Verwenden Sie in keinem Fall Kunststofftüten oder -säcke zur
Sammlung der Bioabfälle im Haushalt. Auch so genannte biologisch
abbaubare Stärkebeutel sind zur Sammlung des Bioabfalls im Land-
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kreis Pfaffenhofen nicht zugelassen“, informiert der Abfallberater.
Der AWP bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, dass
dem Entsorgungspersonal nicht zugemutet werden kann, festgefro-
rene Abfälle per Hand aus den Tonnen zu entfernen. Reichhold:
„Weiterhin appellieren wir an alle Haushalte, in der kalten Jahreszeit
auf das sorgfältige Befüllen der Biotonne zu achten, um ein Fest-
frieren der Abfälle nach Möglichkeit zu vermeiden. Bitte denken
Sie daran, dass auch Restabfälle, wenn diese feucht sind, in der Re-
stabfalltonne bei Frost festfrieren können.“
Für weitere Fragen rund um die Abfalltonnen stehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter am Servicetelefon des AWP (Tel. 08441
7879-50) gerne zur Verfügung.

AWP informiert: Holzige Gartenabfälle getrennt 
anliefern!

Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen
(AWP) mitteilt, werden an den Gartenabfallsammelstellen im Land-
kreis holzige Gartenabfälle getrennt angenommen und gelagert. 

Im Hinblick auf eine sortenreine Erfassung und bedingt durch den
Betriebsablauf sei diese Regelung zwingend notwendig so Werklei-
terin Elke Müller. Unterschieden wird zwischen holzigen und nicht
holzigen Gartenabfällen. 

Das Aufsichtspersonal an den Gartenabfallsammelstellen wird im
Rahmen der Eingangskontrolle die Bürgerinnen und Bürger auf die
Regelung aufmerksam machen. „Damit bei der Anlieferung durch
die Trennung keine großen Zeitverzögerungen entstehen bitten wir
die Anlieferer die holzigen Gartenabfälle bereits zu Hause zu tren-
nen“, so Elke Müller. Neben holzigen Gartenabfällen werden auch
nichtholzige Gartenabfälle angenommen. Diese werden in Reicherts-
hausen über Sammelcontainer erfasst. 

Holzige Gartenabfälle sind z.B.:
Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von ca. 2 bis 50 cm, 
Laub an den Ästen stört nicht, 
Äste von Nadelbäumen, 
ganze Thujen, (keine Wurzelstöcke).

Nicht holzige Gartenabfälle sind z.B.:
wie Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Moos, Laub, Fallobst,
Efeu und sonstige Kleinäste
Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis 30 Zentimeter und 
mit Erde vermischte Gartenabfälle 

Die getrennt erfassten, holzigen Gartenabfälle werden nach einer
entsprechenden Zerkleinerung der energetischen Verwertung z.B. in
einem Biomasse Heizkraftwerk zugeführt. Diese Verwertungsme-
thode ist zwar wesentlich kostengünstiger als eine Kompostierung
der Gartenabfälle, setzt aber eine exakte Trennung der holzigen Gar-
tenabfälle voraus.

Nicht holzige sowie die krautige Gartenabfälle werden nach der Zer-
kleinerung kompostiert bzw. landwirtschaftlich verwertet.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat in den letzten Jahren erhebliche finan-
zielle Mittel in den Neubau und die Befestigung von bereits bestehen-
den Gartenabfallsammelstellen investiert, um den Bürgerinnen und
Bürgern die Anlieferung und Abgabe von Gartenabfällen wesentlich
zu erleichtern.

Wir bitten um Ihre Mithilfe, damit die getrennte Erfassung von Gar-
tenabfällen weiterhin so erfolgreich wie bisher fortgeführt werden
kann.

Öffnungszeiten der Hausratsammelstelle 
in Pfaffenhofen 

Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optische
Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle, Bürgermeis-
ter-Stocker-Straße 2, 85276 Pfaffenhofen/Niederscheyern abgegeben
werden. Über die Schrobenhausener Straße in unmittelbarer Nähe
zum Lebensmittelmarkt Aldi ist die Hausratsammelstelle gut zu er-
reichen. Im Hof stehen ausreichend Parkmöglichkeiten zur Verfü-
gung.

Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
sowie 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

Nähere Auskunft unter Telefon-Nr. 0 84 41/ 7 66 11

Tauschbörse im gemeindlichen Recyclinghof 
Reichertshausen

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass auch im Recycling-
hof Reichertshausen in einer eigens hergerichteten Lagerhütte funk-
tionstüchtiger und guterhaltener Hausrat aller Art (Bekleidung,
Bücher, Möbel, Elektrogeräte, etc.) abgegeben werden kann. Wenn
jemand an den eingestellten Sachen bzw. Waren Gefallen gefunden
hat, können Bürger aus der Gemeinde Reichertshausen diese unent-
geltlich, d. h. kostenlos erwerben.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass der in der
Tauschbörse bereitgestellte Hausrat nur zur eigenen Ver-
wendung abgegeben wird.
Eine Mitnahme und anschließende Veräußerung (z. B. auf
einem Flohmarkt, etc.) ist nicht gestattet. Um Beachtung
bzw. Verständnis wird gebeten!

Die Tauschbörse ist zu den üblichen Öffnungszeiten des Recycling-
hofes zugänglich.

Kostenloser Anhängerverleih in Recyclinghof 
Im Recyclinghof in Reichertshausen kann ein PKW-Anhänger
kostenlos zur Anlieferung von sperrigen Gütern und dgl. ausgelie-
hen werden. Bei Bedarf bitte anrufen: Tel. 08441/803 804

Restmüllsäcke
Restmüllsäcke können im Rathaus, Pfaffenhofener Str. 2, Reicherts-
hausen, Zi-Nr. 03 EG bei Frau Hepting und im Recyclinghof zum
Preis von 4,50 € erworben werden.

Kostenlose Abgabe von Windelsäcken!!

Die gebührenfreie Abgabe von Windelsäcken an Eltern mit Klein-
kindern und an pflegebedürftige Personen erfolgt folgendermaßen:

1) Für Kinder erhalten Eltern bis zur Vollendung des zweiten Le-
bensjahres einmalig zwei Rollen mit je 24 Windelsäcken. Die
Ausgabe erfolgt über die Gemeinde, wo die Bezugsberechtigten
ihren 1. Wohnort haben. Achtung: Die Ausgabe erfolgt nur im
Rathaus!!
Soweit die ausgegebenen Säcke aufgebraucht sind, erfolgt keine
weitere Ausgabe von zusätzlichen gebührenfreien Windelsäcken
an die Eltern der bezugsberechtigten Kinder. Der Mehranfall an
Abfall ist entweder über den Kauf von gebührenpflichtigen Re-
stabfallsäcken oder über die Verwendung eines größeren Restab-
fallsammelbehälters sicherzustellen.

Halten Sie die Umwelt sauber!
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2) Anspruchsberechtigte Personen, die in häuslicher Pflege durch
Familienangehörige gepflegt werden, erhalten die benötigten
Windelsäcke ebenfalls über die jeweilige Wohnortgemeinde. Vo-
raussetzung hierfür ist die Vorlage eines ärztlichen Attestes, das
das Vorliegen einer Pflegebedürftigkeit bestätigt.

3) Die Anzahl der Windelsäcke, die gebührenfrei an Pflegefälle ab-
gegeben werden, richtet sich nach dem tatsächlichen Bedarf und
ist mengenmäßig nicht beschränkt. 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung im Rathaus:

Montag bis Mittwoch 8.15 bis 12.00 Uhr

Donnerstag 15.00 bis 19.30 Uhr 

Freitag geschlossen 

Einmaliger Zuschuss bei der Verwendung 
von Mehrwegwindeln

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 18.12.2017 beschlossen, seit
01.01.2018 bei der Verwendung von Mehrwegwindeln bei Kleinkin-
dern einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 145,00 Euro pro Kind
zu gewähren.

Für die Zuschussgewährung sind folgende Kriterien zu erfüllen:

1. Der Antragsteller sowie das zu berücksichtigende Kind müssen
mit Erstwohnsitz im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm gemeldet
sein.

2. Das Kind darf zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht älter als
ein Jahr sein.

3. Der Kaufbeleg für die Anschaffung von Mehrwegwindeln (mind.
Erstausstattung) ist dem Antrag im Original beizulegen. Alterna-
tiv gilt auch die Beauftragung eines Windeldienstes für eine Lauf-
zeit von mindestens einem Jahr.

4. Die Geburtsurkunde in Kopie ist ebenfalls dem Antrag beizule-
gen.

Mit der Unterschrift auf dem Antrag bestätigt der Antragsteller auch,
dass er für das zu berücksichtigende Kind noch keine gebührenfreien
Windelsäcke empfangen hat.
Der Antrag auf Zuschuss für Mehrweg-Windeln ist auf der Internet-
seite des Abfallwirtschaftsbetriebs (www.awp-paf.de) unter der Ru-
brik „Bürgerservice/Formulare und Merkblätter/Windeln – Antrag
auf Zuschuss für Mehrweg-Windeln“ eingestellt. Dieser muss voll-
ständig ausgefüllt mit der Originalrechnung an den AWP zurückge-
sandt werden. 
Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AWP
unter der Servicenummer 08441 7879-50 gerne zur Verfügung.

Unser Abfallberater ist für Sie da:

Abfallberatung für Haushalt und Gewerbe

Godehard Reichhold
Telefon: 0 84 41/78 79 – 50
g.reichhold@awp-paf.de

Interessante Informationen erhalten Sie auch unter: 
www.awp-paf.de oder http://www.abfallratgeber-bayern.de.

Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. entneh-
men Sie den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC, die
am Wertstoffhof sowie bei der Gemeindeverwaltung aufliegen.

WICHTIGER Hinweis:
Die Verwaltung veröffentlicht im jeweiligen Blickpunkt unter dieser Rubrik 
– die Geburten der neuen Erdenbürger,
– die im Standesamt Reichertshausen geschlossenen Trauungen,
– die Geburtstage zum 70., 80., 90., 95. u. ab dem 95. alle jährlichen Geburtstage.

Nach der neuen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) benötigen wir hierzu von
den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern bzw. deren rechtlichen Vertreter eine Ein-
verständniserklärung. Bitte geben Sie diese rechtzeitig vor Redaktionsschluss
unseren Kolleginnen des Einwohnermeldeamtes Frau Kronawitter (Telefon:
08441/858-22) bzw. Frau Nägerl (Telefon: 08441/858-23) bekannt. 
Bitte beachten Sie: Falls uns keine Einwilligung vorliegt, erfolgt keine Veröffent-
lichung im Blickpunkt.

!!!!!!

WIR GRATULIEREN

Leider mussten wir auch folgende Sterbefälle beklagen:

Am 30.10.2019 Frau Elke Heidi Blum aus Reicherts-
hausen

Am  30.10.2019 Herr Andreas Hagl aus Steinkirchen

Am  02.11.2019 Herr Johann Lehmair aus Steinkirchen

WICHTIGER Hinweis:
Die Verwaltung veröffentlicht im jeweiligen Blickpunkt
unter dieser Rubrik die Sterbefälle, für welche die Ein-
willigung der Angehörigen vorliegt. Wird der Sterbefall
bereits im Pfaffenhofener Kurier durch eine Todesanzeige
bekannt gegeben, erscheint dieser auch im Blickpunkt.

Sollte eine Veröffentlichung nicht gewünscht werden, so teilen 
Sie dies bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss unseren 
Kolleginnen des Einwohnermeldeamtes Frau Kronawitter 
(Tel.: 08441/858-22) bzw. Frau Nägerl (Tel.: 08441/858-23) mit.

!!

STERBEFÄLLE

Eheschließungen 
im Standesamt 
Reichertshausen

Am 08.11.2019 Frau Sabrina Günther und 
Herr Matthias David Böhm 
aus Reichertshausen

� �
�
���
�

Geburten

Wir begrüßen folgenden neuen Erdenbürger:

Am 19.10.2019 Luis Drömer aus Reichertshausen

Jubiläen

Im Dezember kann folgender Mitbürger einen be-
sonderen Geburtstag feiern:

Am 15.12.2018 Herr Ludwig Nischwitz 
aus Reichertshausen 
den 96. Geburtstag
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In eigener Sache
Die Redaktion des „BLICKPUNKTES“ bittet darum,
Beiträge und Fotos, welche per E-Mail gesendet wer -
den, nur an die allgemeine E-Mail-Adresse der Ge -
meinde rathaus@reichertshausen.de zu adressieren. 

JUBILÄEN

80. Geburtstag Michael Sammer, 
Reichertshausen
Am 06.11.2019 feierte das ehemalige Gemeinderatsmitglied von
Reichertshausen (1990 bis 2002) Michael Sammer seinen 80. Ge-
burtstag im Seniorendomizil „Haus Raphael“, in welchem er seit ei-
nem halben Jahr wohnt. Herr Sammer ist über die Gemeindegrenzen
hinaus als früherer Gastwirt und großer Vereinsförderer bekannt. 
Bei der Spielvereinigung Steinkirchen sowie beim Oberilmtaler Car-
nevalsverein (OCV) ist er Gründungsmitglied, langjähriges Mitglied
beim Kath. Burschenverein, Feuerwehr, Krieger- und Soldatenverein
und Schützen Steinkirchen. In Reichertshausen ist er zudem Grün-
dungsmitglied bei den „Oberilmtal Fischern“ und bei der Jugend-
blaskapelle. Darüber hinaus ist er Mitglied beim CSU-Ortsverband
Reichertshausen sowie bei der UWG.

Im Namen der Gemeinde gratulierte 1. Bürgermeister Reinhard Hein-
rich, die Glückwünsche der Kath. Pfarrei überbrachte Gemeindere-
ferentin Christiane März und seitens der UWG übermittelte 2. Bür-
germeister Erwin Renauer herzliche Glückwünsche.

v.l.n.r. Einrichtungsleiterin Kristina Müller, 1. Bürgermeister Rein-
hard Heinrich, Michael Sammer, Gemeindereferentin Christiane
März, 2. Bürgermeister Erwin Renauer

85. Geburtstag Großkopf Erna, 
Reichertshausen
Frau Erna Großkopf feierte am 06.11.2019 ihren 85. Geburtstag.
Geboren wurde sie in Augsburg und kam 1965 nach Reichertshausen.
Aus der Ehe gingen zwei Söhne hervor, ihr Ehemann verstarb 2008.
Frau Großkopf erlernte den Beruf der Groß- und Einzelhandelskauf-
frau bei der Firma Fröschl in Augsburg und war von 1966 bis 1994
im Rathaus Reichertshausen als Verwaltungsangestellte beim dama-
ligen 1. Bürgermeister Hans Oberhauser tätig. 

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte 1. Bürgermeister Rein-
hard Heinrich und im Namen der Evang. Kirchengemeinde gratulierte
Pfarrerin Doris Arlt.

80. Geburtstag Wörl Kreszenz, 
Steinkirchen
Am 12.11.2019 feierte Frau Kreszenz Wörl ihren 80. Geburtstag.
Geboren wurde sie in Schabenberg. 1967 kam sie nach Steinkirchen
und arbeitete jahrelang als Landwirtin auf einem Bauernhof sowie
über 20 Jahre bei der Firma Eben in Petershausen. Am 14.04.1967
heiratete sie in Steinkirchen ihren Ehemann. Aus der Ehe gingen die
beiden Söhne Josef und Georg sowie Tochter Monika hervor. Zur
Familie gehört außerdem eine Enkelin. Zu ihren Hobbies zählt ihr
Garten sowie ihre Blumen. Außerdem war Frau Wörl über Jahre
eine sehr aktive Schützin beim Schützenverein „Glück Auf“ Stein-
kirchen. 

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte 1. Bürgermeister Rein-
hard Heinrich und im Namen der Kath. Pfarrgemeinde Steinkirchen
gratulierten Pfarrvikar Florian Regner und Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Helga Dick.

stehend v.l.n.r.: Pfarrvikar Florian Regner, Pfarrgemeinderats-
vorsitzende Helga Dick, Pfleger Mirko, 1. Bürgermeister Reinhard
Heinrich
sitzend v.l.n.r.: Tochter Monika Wörl, Jubilarin Kreszenz Wörl,
Söhne Josef und Georg Wörl

95. Geburtstag Makullik Anna, 
Haus Raphael
Am Montag, 18. November 2019, feierte Frau Anna Makullik ihren
95. Geburtstag im Seniorendomizil Haus Raphael, welche dort seit
März 2018 lebt. Selbstverständlich wurde dies gebührend gefeiert
und mit Sekt sowie Orangensaft angestoßen. Neben ihren Angehöri-
gen gratulierten auch Einrichtungsleitung Frau Kristina Müller, Pfle-
gedienstleitung Nicolai Hornstein, 1. Bürgermeister Reinhard Hein-
rich und Stellv. Landrat Josef Finkenzeller.



BLICKPUNKT Reichertshausen
November 2019

24

Fotoausstellung
im Foyer des Landratsamtes Pfaffenhofen, Hauptplatz 22

 22. Nov bis 06.Dez. 2019

Mo. - Do.: 8.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 8.00 - 14.00 Uhr

Eröffnung Do, 21. November 19.00 Uhr

Eintritt frei

INFORMATIONEN

Landrat Martin Wolf zeichnet langjähriges ehren-
amtliches Engagement aus
Vierzehn Vereinsfunktionäre wurden von Landrat Martin Wolf und
Florian Weiß, Vorsitzender der Sportkommission im Landkreis Pfaf-
fenhofen, kürzlich für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in
Sport- und Schützenvereinen ausgezeichnet. Gekommen waren zu
der Feierstunde neben den beiden Stellvertretern des Landrats Anton
Westner und Josef Finkenzeller die Bürgermeister aus den Heimat-
gemeinden sowie die Anreger der Ehrung aus den jeweiligen Verei-
nen. „Die heutigen Ehrungen sind ein sichtbares äußeres Zeichen
des öffentlichen Dankes für hervorragende und außergewöhnliche
Leistungen von Bürgerinnen und Bürgern, die sich uneigennützig in
den Dienst eines anderen und der Allgemeinheit stellen“, so Martin
Wolf. Die Auszeichnungen würden die Anwesenden nicht ohne
Grund erhalten. Martin Wolf: „Sie gehören zu den Mitmenschen,
die sich jahrzehntelang in den Dienst unserer Gemeinschaft stellen,
ohne besonders hervorgehoben oder gewürdigt zu werden. Dieser
Beitrag, den Sie und die vielen Ehrenamtlichen in unserem Land
immer wieder leisten, ist ungemein wichtig für unsere Gesellschaft.“
Durch ihr ehrenamtliches Engagement würden sie das gesellschaft-
liche Zusammenleben bereichern und mithelfen, all das anzupacken,
was für unser Zusammenleben dienlich und förderlich ist. „Ohne
die ehrenamtlich erbrachten Stunden der Vorstände, Kassenwarte,
Schriftführer, Abteilungsleiter sowie Sport- und Jugendwarte wären
die aktiven Sportlerinnen und Sportler nicht erfolgreich und es könnte
kein funktionierendes Sportvereins- und Schützenvereinsleben be-
stehen“, so der Landrat. Auch Florian Weiß bedankte sich sehr herz-
lich bei den Geehrten für ihren Einsatz und ihr Engagement. Musi-
kalisch umrahmt wurde der Abend von der Schwarzholzbläsergruppe
der Stadtkapelle Geisenfeld.
Eine besondere Ehrung gab es für Heinz Sommer aus Ober-
paindorf. Er wurde mit dem Ehrenzeichen des Bayerischen Mi-
nisterpräsidenten ausgezeichnet. „Schon in jungen Jahren hat
Heinz Sommer eine Vorliebe für Kaninchen entwickelt. Bereits
mit 12 Jahren wurde er Mitglied im Kaninchenzuchtverein Pfaf-
fenhofen a.d.Ilm e.V. Seit März 1978 ist er in der Vorstandschaft
vertreten und übt das Amt des Kassiers seit nunmehr 42 Jahren
vorbildlich und gewissenhaft mit der erforderlichen Fachkom-
petenz und Souveränität aus“, so Landrat Martin Wolf. 

Landkreis-Naturkalender 2020 
trägt den Titel Heimat
Der Naturkalender 2020 geht wieder auf Wanderschaft durch
den Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm. Unter dem Titel „Heimat“
gibt der Landkreis in Zusammenarbeit mit der Adolf-Rebl-
Schule Pfaffenhofen, Förderzentrum Förderschwerpunkt geis-
tige Entwicklung, diesen Kalender in diesem Jahr bereits zum
14. Mal mit wohltätiger Zielsetzung heraus. Heinz Huber, ehe-
maliger Naturschutzreferent am Landratsamt Pfaffenhofen, hat
für den neuen Kalender unsere Heimat wieder aus unterschied-
lichen Blickwinkeln fotografiert.
Bestellungen für den Kalender können ab sofort im Büro der
Schule unter Tel. 08441/ 8097-311 entgegengenommen werden.
Weiter ist der Kalender ab sofort für 8 Euro im Bürgerbüro der
Stadt Pfaffenhofen, in verschiedenen Schreibwarengeschäften
und Buchläden sowie bei der Elternbeiratsvorsitzenden des För-
derzentrums erhältlich. Zudem kann der Kalender in weiteren
verschiedenen Geschäften im Landkreis erworben werden. Das
Büro der Schule erteilt hierzu gerne Auskunft, auch zur wohl-
tätigen Zielsetzung.

Heinz Sommer (3.v.r.) wurde mit dem Ehrenzeichen des Minister-
präsidenten ausgezeichnet. Es gratulierten v.l.n.r.: Stellvertreter
des Landrats Anton Westner, Reichertshausens 1. Bürgermeister
Reinhard Heinrich, Hermann Bittelmeyer (Vorsitzender des Ka-
ninchenzuchtvereins Pfaffenhofen), Landrat Martin Wolf und der
weitere Stellvertreter des Landrats Josef Finkenzeller (Appel)

Das Landratsamt 
Pfaffenhofen a.d.Ilm 
informiert:

Der erste Mensch auf dem Mond

Gut informiert mit dem 
Blickpunkt Reichertshausen
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Der gemeinnützige Verein „Bürgernetz
Landkreis Pfaffenhofen“ e.V. informiert:

Der gemeinnützige Verein Bürgernetz Landkreis Pfaffenhofen e.V. ist
ein anerkannter Verein mit dem Satzungsziel, die Volksbildung zu för-
dern, insbesondere der Nutzung digitaler Medien und dem Internet. 
Die Gründung der Bürgernetze in Bayern 1996 und später in fast allen
Bundesländern, ging auf eine Initiative der Bayerischen Staatsregierung
zurück. Edmund Stoiber war die treibende Kraft, um der Bevölkerung,
den Kommunen, den Schulen, den Vereinen und den Behörden, Zugang
zum Internet zu ermöglichen und entsprechende Schulungen anzubieten. 
Vor etwa zehn Jahren sah es so aus, als hätten wir unseren Auftrag voll-
ständig erfüllt. Viele Kommunen und etliche Landkreise verabschiedeten
sich von den Bürgernetzen. Zahlreiche Bürgernetze mussten ihre Ver-
einstätigkeit aufgrund der mangelnden Unterstützung aufgeben. 
Inzwischen ist die Mehrzahl der Haushalte mit dem Internet verbunden.
D. h. aber nicht, dass die Menschen mit dem Internet verbunden sind,
geschweige denn, die Technik bedienen können. Die rasante Entwick-
lung gerade im technischen Bereich, überfordert die Menschen. 
Echte Hilfe gibt es kaum. Der stationäre Handel hat seine Beratungstä-
tigkeit reduziert und konzentriert sich auf den Verkauf neuer Technik.
Die Spezialisten in der IT-Branche haben volle Auftragsbücher und
Stundensätze, die der Privatmann kaum zahlen kann. Die Volkshoch-
schulen bieten zwar Grundlehrgänge, aber fast ausschließlich zu Wind-
ows und Office von Microsoft. 
Gäbe es die Bürgernetze nicht, müsste man sie heute erfinden. Im Land-
kreis Pfaffenhofen gibt es Gott Lob noch ein funktionierendes Bürger-
netz.

Das Projekt der mobilen Lernwerkstatt

Die Idee zu diesem Konzept ist, eine Möglichkeit zu schaffen, die
Kommunen des Landkreises bei Bedarf mit entsprechendem Equipment
auszustatten und begleitete Hilfe zu bieten. Zielgruppen sind nicht nur
ältere Personen, die zum Teil noch keine Berührung mit dem Internet
hatten, sondern auch Funktionsträger der Vereine, der Politik und den
Schulen, die oft sehr spezielle und individuelle Hilfen benötigen. 
So werden in vielen Grund- und Mittelschulen derzeit Tablets eingeführt.
Die Handhabung dieser neuen Technik und der optimale Einsatz im
Unterricht, wird aber kaum vermittelt. Wir beobachten erhebliche Wis-
senslücken und daraus resultierend Berührungsängste. 
Die Zukunft unserer Computer wird sich völlig verändern. In wenigen
Jahren werden wir die Systeme nicht mehr mit Tastatur und Mouse be-
dienen, sondern mit Touch Screen und Sprache. Natürlich lassen sich
weiter Tastaturen koppeln z.B. für die Schnellschreiber im Zehnfinger-
system. Es wird sich auch immer noch eine Mouse koppeln lassen für
die ewig gestrigen. Aber die Welt unserer Computer wird sehr intelligent
und sehr einfach zu handhaben sein. Hier einzusteigen wird allerhöchste
Zeit, sonst machen uns die kleinsten Kinder etwas vor.

Wir haben mit der Anschaffung von sieben iPads und dem entspre-
chenden Zubehör begonnen. Damit sind wir in der Lage entsprechende
Hilfen zu geben, individuelle Kurse anzubieten (Workshops und Schnup-
perkurse inklusive). Sechs Geräte, die alle identisch ausgestattet sind,
dienen den Teilnehmern. Ein Gerät ist dem jeweiligen Referenten vor-
behalten. Alle Systeme sind im selben unabhängigen WLAN mit dem
Internet verbunden und können entsprechend genutzt werden. Jedes
iPad kann mit einem Touchbefehl auf den Beamer oder auf dem Bild-
schirm dargestellt werden. Dadurch ist ein optimales Arbeiten möglich.

Wir haben uns in der ersten Phase für Apple Produkte entschieden,
weil sie mit mehr als 36 % Anteil mit Abstand die meistverkauften
Tablets auf dem Markt sind. Wir wollen aber in Zukunft ein zweites
Tablet der Marke Samsung (mit 16% der zweitgrößte Marktteilnehmer)
anschaffen, um damit auch das Betriebssystem Android zu schulen.

Unser Konzept sieht vor, dass Kurse mit sechs Teilnehmern angeboten
werden. Die Kosten pro Teilnehmer sollen sich am Rahmen der Volks-
hochschule orientieren. Die Inhalte der Kurse können aber ganz indivi-
duell auf den Teilnehmerkreis abgestimmt werden. 
Die Kursleitung übernimmt jeweils ein Mitglied des Bürgernetzes oder
eine talentierte Person vor Ort, die aber Mitglied im Bürgernetz wird. 
Die Dienstleistung bieten wir allen Kommunen des Landkreises, allen
Vereinen des Landkreises, allen politischen Organisationen des Land-
kreises oder auch kleinen Firmen, die Mitglied im Bürgernetz sind. 
Die Systeme werden von uns gewartet und auf aktuellen Stand gehalten.
Hierfür werden wir einen kleinen Kostenbeitrag dem jeweiligen Veran-
stalter in Rechnung stellen müssen. Das sind voraussichtlich zwischen
50 und 80 €.

Bei Bedarf, Interesse oder Rückfragen steht Ihnen Herr Alfons Mid-
dendorf vom Bürgernetz Pfaffenhofen gerne zur Verfügung.

Kontaktdaten Middendorf Alfons:
Email: alfons.middendorf@pfaffenhofen.de 
Telefon: 08441/7894710 
Handy: 0160/90641655 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Katholische Pfarrgemeinde 
St. Stephanus Reichertshausen/Ilm 
informiert:

Gottesdienstordnung vom 27. November bis 
18. Dezember 2019

Mittwoch, 27. November
Reichertshausen
09.00 Heilige Messe mit Gedenken an 

† Katharina und Franz Pöschl
† Josef Sergl und Kordula
† Anneliese Jegg
† Anna Sergl
† Michael Riedl

Donnerstag, 28. November
Hettenshausen
18.00 Rosenkranz
18.30 Heilige Messe

Freitag, 29. November
Ilmmünster
18.30 Abendgottesdienst mit Gedenken an

† Ehemann und Vater Johann Wiesinger und 
   Angehörige der Familie Rankl u. Johanna und Hans Ernst
† Anna Eichinger (JM) und Josef Eichinger 

Samstag, 30. November
Ilmmünster
16.30 Rosenkranz
Reichertshausen     
16.30 Kindergottesdienst im Pfarrheim
18.30 Vorabendmesse mit Adventskranzsegnung

mit Gedenken an
† verstorbene Ehrenbürger, Bürgermeister,

Bedienstete der Gemeinde Reichertshausen
(Musikalische Umrahmung durch den Dreigesang 
„Chrinaliese“)
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Sonntag, 1. Dezember
Reichertshausen
09.00 Pfarrgottesdienst (WG)
Ilmmünster
09.00 Pfarrgottesdienst mit Adventskranzsegnung mit Gedenken

an
† Mitglieder der Wanderfreunde Ilmmünster 
† Johann und Anna Nägerl
† Katharina Breitsameter
† Anna und Josef Hauptmann
† Sofie und Josef Kellerer
† Centa und Peter Fink
† Rosa und Lorenz Kratzer
† Johann Danner
† Messe zum Dank der Goldenen Hochzeit
† Johann Danner und Verwandtschaft
† Ernst Böswirt (JM) und Angehörige 

10.30 Kindergottesdienst
Hettenshausen
10.15 Pfarrgottesdienst mit Adventskranzsegnung mit Gedenken

an
† Eltern Anton und Rosa Hirschberger und Berta Zrenner
† Josef und Johann Remmele 
† Eltern Remmele

Montag, 2. Dezember
Reichertshausen
16.00 Heilige Messe im Seniorenheim

Dienstag, 3. Dezember 
Ilmberg
18.30 Rosenkranz
19.00 Heilige Messe mit Gedenken an

† Petrus Gampenrieder und Angehörige

Mittwoch, 4. Dezember
Reichertshausen
09.00 Heilige Messe

Donnerstag, 5. Dezember 
Hettenshausen
18.00 Rosenkranz
18.30 Heilige Messe 

zu Ehren des heiligen Herzen Jesu und Mariens

Freitag, 6. Dezember
Ilmmünster
18.00 Eucharistische Anbetung
18.30 Roratemesse mit Gedenken an

† Eltern Neubauer und Rist und Angehörige u. Tante Maria 
† Josef Leisch
† Elisabeth und Norbert Lachner

Samstag, 7. Dezember
Ilmmünster
16.30 Rosenkranz
Paindorf
18.30 Pfarrgottesdienst zum Patrozinium mit Gedenken an

† Anneliese Backhaus und Michael Pfandler
† Angehörige der Familie Tenk Josef und Elisabeth

Sonntag, 8. Dezember 
Reichertshausen
09.00 Gottesdienst mit Gedenken an

† Werner Kosak
† Klara und Alfred Walesch
† Eduard Motzke
† Maria Sitter
† Anna Soner

Ilmmünster
09.00 Pfarrgottesdienst (WG)
18.30 Abendmesse mit Aussendung der Muttergottes 

mit Gedenken an
† Klara Kanschat (JM)  und Ludwig Esterl
† Liselotte und Michael Singer und Sohn Herbert Singer
† Jakob und Anna Huber
† Max Wildgruber und Eltern und Schwiegereltern

Hettenshausen
10.15 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

† Josef Schrätzenstaller
† Josef und Nikolaus Mühlbauer und Angehörige
† Sebastian und Frieda Tischner
† Maria Münsterer und Angehörige
† Johann und Mathilde Fischer

Montag, 9. Dezember 
Reichertshausen
16.00 Heilige Messe im Seniorenheim

Dienstag, 10. Dezember 
Reichertshausen
17.30 Adventsgang nach Ilmried
Ilmmünster
17.45 Adventsgang nach Ilmried
Ilmried
18.00 Rosenkranz
18.30 Heilige Messe für die armen Seelen und mit Gedenken an 

† Martin Riedmair (JM)
† Katharina Drexler

Mittwoch, 11. Dezember 
Reichertshausen
09.00 Heilige Messe
14.00 Seniorenadventsfeier in der Ilmtal-Halle

Donnerstag, 12. Dezember
Hettenshausen
18.00 Rosenkranz
18.30 Roratemesse zu Ehren der heiligen Familie 

und mit Gedenken an
† Marie Repper und Angehörige
† Walburga Oberhofer
† Johann Ripka
† Anneliese Wilfling
† Angehörige der Familie Schuster und Hang

Freitag, 13. Dezember 
Ilmmünster
18.30 Roratemesse  mit Gedenken an

† Walburga und Werner Spira
† Adolf Lehner
† Ludwig Grübl und Ludwig Funk
† Johann und Magdalena Lethmeir und August und 

Veronika Kaltenegger

Samstag, 14. Dezember
Ilmmünster
16.30 Rosenkranz
19.00 Konzert mit adventlichen und weihnachtlichen Liedern
Reichertshausen
18.30 Vorabendgottesdienst mit Gedenken an

† Martin Brandstetter (JM)
† Elfriede, Franz und Rita Schinko
† Jakob Brandstetter und Angehörige
† Emilie Hartl 
† Maria Obermeier
† Motzkau Emilie und Ernst und Verwandte
† Eltern Anne und Anton Horn



BLICKPUNKT Reichertshausen
November 2019

27

Sonntag, 15 Dezember 
Reichertshausen
09.00 Pfarrgottesdienst (WG)
Ilmmünster
09.00 Pfarrgottesdienst  mit Gedenken an

† Anna und Franz Holzinger
† Albert Niedermeier
† Schwester Arsatia und Maria Albertshauser
† Johann Leisch (JM)
† Helmut Leisch
† Maria und Willibald Regler

14.00 Taufe Johannes Mayerhofer
Hettenshausen
10.15 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an

† Eltern Bauer und Kaindl und Verwandtschaft
Herrnrast
18.00 Waldweihnacht der KLJB

Montag, 16. Dezember
Reichertshausen
16.00 Heilige Messe im Seniorenheim

Dienstag, 17. Dezember 
Paindorf
18.30 Heilige Messe

Mittwoch, 18. Dezember
Reichertshausen
06.30 Rorateandacht und Frühstück
Ilmmünster
18.30 Bußgottesdienst

In der Kirche in Reichertshausen wird an jedem Werktag um 16.30
Uhr der Rosenkranz gebetet.

Änderungen in der Gottesdienstordnung sind möglich. Bitte beachten
Sie auch die aktuellen Gottesdiensttermine in den wöchentlichen
Kirchenzetteln und die Ankündigungen in der Tagespresse.

Ankündigungen

A staade Stund in der Krypta
An drei Donnerstagen im Advent lädt Christiane März ein zu einer
kurzen Aus-Zeit zum Hören und Nachdenken in der Hektik der
„Staaden Zeit“. Und zwar am Donnerstag, den 5., 12. und 19. De-
zember jeweils um 19.30 Uhr in der Krypta der Basilika Ilmmünster.
Die Dauer ist jeweils ca. ½ Stunde. Die Abende bauen nicht aufei-
nander auf, Sie können gerne auch nur an einzelnen Abenden teil-
nehmen.

Patrozinium Paindorf
Am Samstag, 7. Dezember um 18.30 Uhr feiern wir das Patrozinium
St. Nikolaus in der Kirche in Paindorf. Alle Gemeindemitglieder
sind herzlich eingeladen, an diesem feierlichen Gottesdienst, der
musikalisch vom Kirchenchor besonders gestaltet wird, in der Pain-
dorfer Kirche teilzunehmen.

Friedensgebet am Christkindlmarkt
SCHALOM PAX EIRENE PACE FRED TAIKAS POKOJ PEACE
VREDE HEIWA SALAMUN MIR SHANTI BEKE AHOTO SA-
LAM PINGAN PAIX PAZ FRIEDE BARIS
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Dezember-Friedens-
gebet im Pfarrverband. Es findet am Sonntagabend, den 
8. Dezember um 17.30 Uhr (nach dem Nikolausbesuch, Dauer: ca. 
½ Stunde) auf dem Christkindlmarkt in Reichertshausen statt. Wir
treffen uns zum Gebet auf dem Platz vor dem Pfarrheim.
Mit Sorge können wir in den Medien verfolgen, was in unserer Welt
im Großen und im Kleinen geschieht. Mit Liedern, meditativen Tex-
ten und Gebeten wollen wir um Frieden beten. 

Frauentragen
Am Sonntag, den 8. Dezember am Fest Maria Empfängnis wird
beim Abendgottesdienst in Ilmmünster die Mutter Gottes ausgesen-
det.
Der Mutter Gottes Herberge zu geben, sie als Gast haben, das ist
ein schöner Brauch und kann ganz unterschiedlich gestaltet werden:
Mit einer kleinen Andacht im Kreis der Familie und Nachbarn, oder
ganz einfach und still. Jede/r wie man es eben gestalten will.
Möchten Sie die Mutter Gottes beherbergen, so können Sie sich in
eine Liste eintragen. Die Tage können so gewählt werden, wie es
für Sie passt. Es ist schön, wenn die Mutter Gottes durch den ganzen
Pfarrverband wandern kann.
Bis zum 5. Dezember liegt die Liste im Pfarrbüro Ilmmünster aus.
Danach ist die Liste bei Frau Ursula Doppler aus Ilmmünster. Sie
kümmert sich um das Frauentragen. Wenn Sie Fragen haben, dürfen
Sie sich gerne an sie wenden (Tel.: 08441-6103). Die Liste ist auch
immer bei der Mutter Gottes mit dabei. Sie können sich auch (soweit
noch Termine frei sind) nach dem 8. Dezember in die Liste eintra-
gen.

Adventgang nach Ilmried
Am Dienstag, den 10. Dezember starten wir wieder zum Adventgang
nach Ilmried. Abgang in Reichertshausen ist um 17.30 Uhr an der
Kreuter Straße. In der Kirche in Ilmried feiern wir dann um 18.30
Uhr die heilige Messe. 

Adventskonzert in der Basilika Ilmmünster
Am Samstag dem 14. Dezember um 19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)
findet in der Basilika in Ilmmünster ein Konzert mit adventlichen
und weihnachtlichen Liedern statt. Es spielen die „Pfahofara Buam“
und die „Pfahofara Kellermusi“. Der Eintritt ist frei. Spenden sind
erwünscht und gehen zu Gunsten der „Aktion Sternstunden“.
Anschließend können die Besucher den besinnlichen Abend bei
Glühwein, verschiedenen Getränken und Bratwürstl vom Grill auf
dem Vorplatz der Kirche ausklingen lassen.

Waldweihnacht der KLJB
Eine besinnliche Einstimmung auf Heilig Abend. Alle Jugendlichen,
Familien und Erwachsenen sind sehr herzlich eingeladen zu kommen
und nach der stressigen Vorweihnachtszeit, vor dem großen Fest,
noch einmal durchzuatmen.
Nach einer adventlichen Andacht mit mehreren Stationen gibt es
Kinderpunsch, Glühwein und Plätzchen. Die Waldweihnacht beginnt
am Sonntag, 15. Dezember um 18.00 Uhr auf dem Parkplatz der
Kirche Herrnrast bei Ilmmünster. Die Besucher werden gebeten La-
ternen (bitte keine Fackeln oder Lampions) und Tassen sowie festes
Schuhwerk und warme Kleidung selbst mitzubringen.

Rorate-Andacht am frühen Morgen in Reichertshausen
Am Mittwoch, den 18. Dezember um 6.30 Uhr findet in der Kirche
St. Stephanus in Reichertshausen eine von den „Holledauer Sänge-
rinnen“ musikalisch besonders gestaltete Rorate-Andacht statt. An-
schließend sind alle zu einem kleinen Frühstück ins Pfarrheim ein-
geladen. Bitte bringen Sie zum Gottesdienst eine Kerze mit. Diese
können auch vor der Andacht erworben werden.

Stellenausschreibung
Das Erzbischöfliche Ordinariat hat für die Pfarrverbände Jetzendorf
und Ilmmünster die Stelle eines Verwaltungsleiters/in mit 26 Wo-
chenstunden ausgeschrieben. Bewerbungen müssen bis 8. Dezember
2019 im Ordinariat eingegangen sein. Nähere Informationen zur
Ausschreibung erhalten Sie auf unserer Webseite sowie in den Pfarr-
büros.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr sowie am
Donnerstag von 16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. In den Schulferien
entfallen die Nachmittags-Sprechzeiten am Donnerstag. Telefonisch
erreichen sie das Pfarrbüro Reichertshausen unter 08441-72934. 
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Gemeinschaft in der Gemeinde

Mieten des Pfarrheims
Das Pfarrheim kann sowohl für private Feiern als auch für gewerb-
liche Zwecke gemietet werden. Weitere Auskünfte über die Räum-
lichkeiten, Preise und Verfügbarkeiten erfahren Sie bei Interesse im
Pfarrbüro (08441-72934).

Termine in Kürze

Kindergruppe „Die Bibel-Schatz-Sucher“: 
Die Gruppe trifft sich das nächste Mal am Samstag, 7. Dezember
von 10.00 – 11.30 Uhr im Pfarrhaus in Ilmmünster (hinterer Ein-
gang). Wir lesen eine Bibelgeschichte, basteln, singen oder tanzen
– was gerade zum Thema passt. Kinder (Vorschule und Grundschule
bis zur 3. Klasse) – wir freuen uns auf euch!

Café-Treff: 
Das Café-Treff im Pfarrheim macht im Advent Pause und öffnet im
neuen Jahr wieder seine Pforten. 

Kindergottesdienst
Am Samstag, 30. November feiern wir einen Kindergottesdienst
für die Kleinen um 16.30 Uhr im Pfarrheim Reichertshausen.
Im Pfarrverband feiern wir einen Kindergottesdienst im Advent am
Sonntag, 1. Dezember um 10.30 Uhr in der Basilika in Ilmmünster.

Berichte

Dank von Father Pastor Mpora
Auch dieses Jahr hat im August Father Dr. Pastor Mpora aus Uganda
wieder in unserem Pfarrverband die Urlaubsvertretung für Pfarrer
Georg Martin übernommen. Am 25. August berichtete er in einem
Filmvortrag im Pfarrheim Reichertshausen ausführlich über die von
ihm gegründete Berufsschule St. Konrad im Südwesten Ugandas
und die noch anstehenden Aufgaben, vor allem auch über die Bau-
arbeiten an den der Schule angeschlossenen Werkstätten. Es gibt
noch viel zu tun. 

Die Mitglieder des Pfarrverbandes Ilmmünster unterstützen dieses
segensreiche Schulprojekt. So konnte auch dieses Jahr wieder ein
stattlicher Betrag an den Förderverein St.-Konrad-Schule in Mün-
chen, der sich um die finanziellen Belange der Schule kümmert,
überwiesen werden. Die eingegangenen Spenden summierten sich
auf 3.541,20 Euro. Dieser Betrag wird u. a. dem Werkstättenbau
und der Anschaffung von Werkzeugen zugutekommen. Im Namen
von Father Pastor sei allen Spendern für ihre Großzügigkeit und
ihre Verbundenheit mit der Berufsschule St. Konrad auch an dieser
Stelle nochmals auf das Herzlichste gedankt! Vergelt's Gott!

Weitere Informationen und Berichte finden Sie auf den Internetseiten
unter http://www.erzbistum-muenchen.de/PV-Ilmmuenster.

GOTTESDIENSTORDNUNG des 
Pfarrverbandes Jetzendorf und 
Steinkirchen

Donnerstag, 28.11.    Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis
Steinkirchen               Ewige Anbetung 
Sonntag, 01.12.          1. ADVENT
1. Lesung: Jes 2, 1-5; 2. Lesung: Röm 13, 11-14a; 
Evangelium: Mt 24, 37-44 (KF: 24, 29-44)
Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge (Jugendopfersonntag) 
Steinkirchen               10:00 Pfarrgottesdienst 
Jetzendorf                   17:00 Adventskonzert Frau Busse 
Dienstag, 03.12.         Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
                                   Glaubensbote
Lampertshausen         18:30 Engelamt, gestaltet von der Musikka-

pelle Steinkirchen
Samstag, 07.12.         Hl. Ambrosius, Bischof v. Mailand, 
                                   Kirchenlehrer
Ilmtalklinik                16:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunions-

pendung Jetzendorf/Steinkirchen 
Steinkirchen               18:30 Bußgottesdienst mit anschließender

Beichtgelegenheit 
Sonntag, 08.12.          2. ADVENT
1. Lesung: Jes 11, 1-10; 2. Lesung: Röm 15, 4-9; 
Evangelium: Mt 3, 1-12
Steinkirchen               10:00 Pfarrgottesdienst 
Haunstetten                13:30 Rosenkranz 
Steinkirchen               17:00 Heilige Nacht Ludwig Thoma 
                                   (Hr. Dick) 
Jetzendorf                   18:00 Hl. Messe anschl. Adventfeier des

KDFB Jetzendorf 
Dienstag, 10.12.         Dienstag der 2. Adventswoche
Steinkirchen               18:30 Engelamt gestaltet von Familie Brö-

denfeld und Mahl
Jetzendorf                   18:30 Bußgottesdienst mit anschließender

Beichtgelegenheit 
Donnerstag, 12.12.    Hl. Johanna Franziska v. Chantal, 
                                   Ordensgründerin
Oberhausen                18:30 Engelamt gestaltet vom St. Anna Chor
Freitag, 13.12.            Hl. Odilia, Äbtissin und hl. Luzia, 
                                   Märtyrin
Fatimakapelle             15:00 Fatimarosenkranz 
Samstag, 14.12.         Hl. Johannes v. Kreuz, Ordenspriester, 
                                   Kirchenlehrer
Ilmtalklinik                16:00 Hl. Messe 
Sonntag, 15.12.          3. ADVENT (Gaudete)
1. Lesung: Jes 35, 1-6a. 10; 2. Lesung: Jak 5, 7-10; 
Evangelium: Mt 11, 2-11
Krankenkommunion 
Steinkirchen               10:00 Pfarrgottesdienst 
Dienstag, 17.12.         Dienstag der 3. Adventswoche
Pischelsdorf                6:00 Engelamt, musikalisch umrahmt von

der Orgel 
Donnerstag, 19.12.    Donnerstag der 3. Adventswoche
Haunstetten                18:30 Engelamt, musikalisch gestaltet von

AVU
Jetzendorf                   20:00 Pfarrhof: Bibelgespräch 
Samstag, 21.12.         Samstag der 3. Adventswoche
Steinkirchen               18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 22.12.          4. ADVENT
1. Lesung: Jes 7, 10-14; 2. Lesung: Röm 1, 1-7; 
Evangelium: Mt 1, 18-24
Steinkirchen               8:30 Pfarrgottesdienst 
Haunstetten                13:30 Rosenkranz 
Dienstag, 24.12.         HEILIGER ABEND
Kollekte für Bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
Steinkirchen               21:00 Christmette 
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Mittwoch, 25.12.        HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
– WEIHNACHTEN
1. Lesung: Jes 52, 7-10; 2. Lesung: Hebr 1, 1-6; 
Evangelium: Joh 1, 1-18 (KF: 1, 1-5. 9-14)
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
Jetzendorf                   10:00 Pfarrgottesdienst musikalisch gestaltet

vom Kirchenchor 
Donnerstag, 26.12.    HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
1. Lesung: ; 2. Lesung: ; Evangelium: 
Steinkirchen               10:00 Pfarrgottesdienst 
Volkersdorf                18:30 Pfarrgottesdienst
Sonntag, 29.12.          FEST DER HEILIGEN FAMILIE
1. Lesung: Sir 3, 2-6. 12-14 (3-7. 14-17a); 2. 
Lesung: Kol 3, 12-21; Evangelium: Mt 2, 13-15. 19-23
Jetzendorf                   8:30 Pfarrgottesdienst mit Kindersegnung 
Steinkirchen               10:00 Pfarrgottesdienst mit Kindersegnung 
Dienstag, 31.12.         Hl. Silvester I., Papst
Steinkirchen               17:00 Jahresschlussandacht mit Aussendung

der Sternsinger 

Pfarrbüro:
Schulstr. 5, 85305 Jetzendorf

Tel. 08137/655, Fax 3500
E-mail: pv-jetzendorf@erzbistum-muenchen.de

Unsere besonderen Termine im Advent:
„Zeit für Stille“
An den Freitagabenden im Advent sind Sie herzlich eingeladen zur
Zeit für Stille: Nehmen Sie sich eine halbe Stunde Zeit zur Ruhe zu
kommen, Texten und Musik zu lauschen und so in der Hektik des
Advent eine kleine „Auszeit“ zu nehmen. 
Freitag, 06.12., 13.12. und 20.12., jeweils um 18.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Anna, Steinkirchen.

„Die Heilige Nacht“ – Weihnachtsgeschichte von Ludwig Thoma
Sonntag, 08.12.19 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Anna, Stein-
kirchen
Kaum jemandem ist es gelungen, die Herbergssuche und das Wunder
der Geburt Jesu so eindrucksvoll zu vermitteln als dem Bayerischen
Heimatdichter Ludwig Thoma. Dazu stellt er das Weihnachtsge-
schehen hinein in unsere heimische Landschaft mit Kälte, Wind und
Schnee und er schildert in seinen Reimen, wie kalt und abweisend
Menschen sein können. Aber es gelingt ihm auch, uns vor dem
Weihnachtswunder zum Staunen zu bringen. Ludwig Thomas Heilige
Nacht gehört nicht umsonst zu den beliebtesten und bekanntesten
Weihnachtsgeschichten.
Sprecher ist Josef Dick, musikalische Begleitung durch den Aystetter
Dreigesang.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Luciafeier
Am Freitag, 13.12.19 um 16.30 Uhr findet für die Kinder und ihre
Familien eine Luciafeier in der Kirche in Lampertshausen statt. Die
Kinder dürfen Laternen bringen, um bei einem Lichterumzug der
Heiligen Lucia zu gedenken, die mit einem Lichterkranz auf dem
Kopf den verfolgten Christen in ihrer Heimat im 4. Jahrhundert
Brot und andere Lebensmittel gebracht hat.

„Zeit für mich – in Krise, Krankheit, Trauer“
„Zeit für mich“ heißt es am 3. Adventssonntag, 15.12.19 um 17
Uhr in St. Lambert in Lampertshausen. Immer wieder befinden sich
Menschen in Situationen der Mutlosigkeit in Krisen, Krankheit oder
anderen Erfahrungen von Abschied und Loslassen-müssen.  Gerade
die „heimelige“ Adventszeit lässt solch eine Erfahrung u. U. beson-
ders schmerzhaft erfahrbar werden. Wer sich für eine halbe Stunde
die Zeit nehmen möchte, um in Stille, Texten und Musik diese Er-
fahrungen und Gefühle vor Gott zu bringen, ist herzlich dazu einge-
laden. Unabhängig von Bekenntnis und Religion soll der kirchliche
Raum eine Möglichkeit dafür bieten. 

Nachrichten der Evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Pfaffenhofen:

Pfarrerin:
Doris Arlt, Tel.: 08441 797 31 13, E-Mail: doris.arlt@elkb.de

Pfarrbüro:
Christa Thurner, Marion Hanisch, Joseph-Maria-Lutz-Str. 1/Rück-
gebäude, 85276 Pfaffenhofen, Tel.: 80 50 60. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 – 12 Uhr, Donnerstag 17 – 19 Uhr

Homepage:
http://www.pfaffenhofen-evangelisch.de 
Facebook: „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Pfaffenhofen“

Örtliche Ansprechpartner:
Rebekka Schierz, Tel. 0176 801 38 703
Jonas Witt, Tel. 0151 11 66 66 66

Gottesdienste

01.12.19  1. Advent
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

08.12.19  2. Advent
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Familiengottes-
dienst

15.12.19  3. Advent
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

Mutter-Kind-Gruppe
„Es wird gekrabbelt …“ im evang. Gemeindezentrum in Pfaffenho-
fen, Josef-Maria-Lutz-Straße 1:
Krabbelgruppen für Babys und Kleinkinder: an verschiedenen Wo-
chentagen treffen sich Mütter oder Väter mit ihren kleinen Kindern
im Gemeindezentrum, die einen vormittags, die anderen nachmittags.
Bitte wenden Sie sich für genaue Informationen ans Pfarramt, Tel.
08441 80 50 60.

FOR.EV.ER.20+
FOR.EV.ER.20+, die Gruppe für junge Erwachsene, trifft sich alle
14 Tage donnerstags von 19-21 Uhr. Kontakt: Maren Kuhli, Tel.
0176/20528572, mkuhli@gmx.de

Bibelkreis im Pfaffenhofener Gemeindezentrum
Am 1. Donnerstag jeden Monats von 19.00 Uhr bis 21 Uhr treffen
wir uns und lesen gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir
tauschen uns aus, was die Worte uns sagen, wo und wie sie unser
Leben betreffen, was uns weiterhilft und womit wir uns schwer tun.
Wichtig ist uns eine freie Atmosphäre, in der jeder seine Erfahrungen,
Zweifel und Entdeckungen äußern kann. Kontakt: Gaby Bohn, c/o
Pfarramt 08441/80 50 60

Senioren im Pfaffenhofener Gemeindezentrum 
Der Seniorennachmittag findet einmal monatlich dienstags um 14.30
Uhr statt. Auskünfte im Pfarramt, Tel.: (08441) 805060. 
Regelmäßig am Montag um 10 Uhr findet die Seniorengymnastik
statt. Donnerstags um 14 Uhr ist ein Spielenachmittag für Senioren
(Kartenspiele, Brettspiele).
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Chorproben wie folgt:
Jugendchorprobe Cross + Music und Band Skylight
Jeden Freitag um 18.00 Uhr im Pfaffenhofener Gemeindezentrum. 

Kirchenchorprobe
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr im Pfaffenhofener Gemeindezentrum.

Posaunenchorprobe
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Pfaffenhofener Gemeindezentrum. 

Abendgebet
Abendgebet mit Liedern und Gebeten aus Taizé. Jeden ersten und
dritten Freitag um 19 Uhr in der Kreuzkirche, dazwischen gibt es Ter-
mine im Kath. Pfarrheim Pfaffenhofen und in der Kirche in Nieder-
scheyern. Auskunft und Kontakt: Roland Gronau, Tel. 08441 16 27.

28. November: Bild-Bericht-Abend der PartnerschaftsreiseTan-
sania 2019
Karibuni – Herzlich willkommen! Was gibt es Neues aus Tansania?
Diesen Sommer haben Jugendliche in Begleitung von Pfarrer George
Spanos und Stefan Fischer nach 4 Jahren wieder Magoye besucht,
eine kleine Gemeinde der South Western Diocese in Tansania, zu
der Pfaffenhofen seit 2015 eine Partnerschaft pflegt. Wir bekamen
die Chance, Leben, Landschaft und Leute vor Ort kennenzulernen.
Wenn Sie mehr über Tansania und unsere dortigen Partner erfahren
wollen, dann laden wir Sie herzlich ein zum Bild-Bericht-Abend.
Er startet um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Pfaffenhofen.

29. November: Machet die Tore weit – Konzert in der Kreuzkir-
che Pfaffenhofen
Adventliche Motetten von der Renaissance bis zur Moderne kommen
am Freitag vor dem 1.Advent, dem 29. November um 19 Uhr in der
Kreuzkirche zur Aufführung.
Es singt das Vokalensemble Capella Nova Ingolstadt. Das Ensemble
besteht aus elf Sängerinnen und Sängern aus dem Raum Ingolstadt.
Der A-Capella-Chor bringt sowohl bekannte als auch eher seltene
sakrale Chorliteratur aus alter und neuer Zeit mit ausdrucksstarken
Stimmen zur Aufführung.
Das im Jahr 2002 gegründete Ensemble, wird seit 2008 von Sabine
Moosheimer dirigiert und geleitet. Der Eintritt ist frei.

29. November: Vorbesprechung: Adventsfreizeit im Labenbachhof
Hast du Lust ein Wochenende im Advent mit anderen Kindern im
Labenbachhof zu verbringen? Dann bist du bei der Adventsfreizeit
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde genau richtig.
Wir laden dich ganz herzlich zur Adventsfreizeit im Labenbachhof
in den bayrischen Bergen, in der Nähe von Ruhpolding ein.
Zusammen mit einem Team begleitet dich Erika Schertel.
Termin: Freitag 6. Dezember, um 14.30 bis Sonntag 8. Dezember
ca. 16.30 Uhr.
Was erwartet dich: In der Himmelswerkstatt basteln wir schöne
Dinge für Weihnachten oder zum Verschenken, backen Plätzchen,
Singen, hören spannende Geschichten, Spaß haben und vieles mehr.
Das Wochenende kostet für das erste Kind einer Familie 85 Euro,
für alle weiteren Kinder einer Familie 75 Euro. Darin enthalten sind
die Unterkunft mit Vollverpflegung und die Busfahrt.
Familien, die in finanziellen Engpässen sind, können einen Zuschuss
beantragen.
Zu einer Vorbesprechung treffen wir uns am 29. November um 18
Uhr im evang. Gemeindezentrum
Anmeldung über www.pfaffenhofen-evangelisch.de.

Ab 01. Dezember: Adventsweg in Reichertshausen, Hettenshau-
sen und Ilmmünster
Am Abend draußen stehen bei Kerzenschein und dem Duft von Punsch
und Plätzchen, adventliche Stimmung, Musik, ein Impuls zum Wei-
terdenken – dazu laden wir Sie mit unserem Adventsweg ein.
An elf Abenden werden Familien oder Nachbarschaften Gastgeber
sein und Sie vor ihrem Haus begrüßen. Wir singen miteinander,
hören eine kurze Erzählung oder Gedanken zum Advent und be-
staunen den Adventsschmuck — ein Fenster, die Gestaltung des

Vorplatzes… Danach ist Zeit, ins Gespräch zu kommen, Kontakte
zu knüpfen oder aufzufrischen.
Treffpunkt ist jeweils um 18.30 Uhr, die Adressen finden Sie unten.
Ich freue mich, Ihnen an der einen oder anderen Station zu begegnen
und ein Stück Adventsweg gemeinsam mit Ihnen zu gehen.

Ihre Pfarrerin Doris Arlt

Sonntag, 01. Dezember, 1. Advent     Hettenshausen/Jahnhöhe, 
                                                           Washofstr. 2

Montag, 02. Dezember                       llmmünster, 
                                                           Probst-Rifrid-Str. 20

Mittwoch, 04. Dezember                    Ilmmünster, Sonnenstr. 9

Freitag, 06. Dezember                        Reichertshausen, Sägmühlstr. 14

Samstag, 07. Dezember                      Ilmmünster, Sonnenhang 13

Mittwoch, 11. Dezember                    Reichertshausen, Senioren-
                                                           heim, Schloss-Str. 16

Freitag, 13. Dezember                        Reichertshausen, Weidenstr. 10a

Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent     Ilmried, Angerstr. 21

Dienstag, 17. Dezember                     Hettenshausen, Am Hang 3

Freitag, 20. Dezember                        Reichertshausen, 
                                                           Weidenstr. 10

Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent     Oberpaindorf, 
                                                           Laushamer Str. 3

Dienstag, 24. Dezember, Hl. Abend   Reichertshausen, 
                                                           St. Stephanus-Kirche: 
                                                           15.30 und 16.30 Uhr: 
                                                           Ökumen. Familiengottes--
                                                           dienst mit Krippenspiel
                                                           18 Uhr: Christvesper

01.Dezember: Ökumenischer Adventsauftakt in Pfaffenhofen
Am 1. Advent um 17.30 Uhr, Oberer Hauptplatz in Pfaffenhofen
vor der Spitalkirche:
Etwas abseits vom Trubel des Christkindlmarktes ertönen am ersten
Adventssonntag, heuer der 01. Dezember, die Klänge des Posau-
nenchors unserer Gemeinde. Drei christliche Gemeinden laden zu
einer ökumenischen Besinnung und dem gemeinsamen Entzünden
der ersten Adventskerze ein.
Der katholische Stadtpfarrer Albert Miorin, Pastor Lars Müller von
der Evangelisch Freikirchlichen Gemeinde und Pfarrer George Spa-
nos werden auch heuer mit Liedern und Texten diesen besinnlichen
Kontrapunkt setzen.
Kommen Sie und lassen Sie sich beschenken und erfahren, dass
Gott uns entgegenkommt.
Danach bleibt dann bestimmt Zeit zur Begegnung auf dem oder am
Rande des Christkindlmarkts.

01. Dezember: Spieletag für Jung und Alt
Viele ungewöhnliche Spiele für Groß und Klein können an unserem
Spieletag ausprobiert werden.
Dabei muss nicht erst langwierig die Anleitung gelesen werden, wir
erklären die Spiele (und spielen auch mit, wenn gewünscht). Denn
wenn es gleich richtig losgeht, macht es am meisten Spaß.
Hier haben Sie die Möglichkeit, neue Spiele kennen zu lernen und
zu sehen, ob sie ihnen gefallen. Ob kurz für zwischendurch oder
länger für gemütliche Nachmittage, mit taktischem Anspruch oder
doch mehr Glück, für jedes Alter ab sechs Jahren haben wir etwas
Passendes dabei. Kommen Sie doch einfach vorbei und lernen Sie
neue Spiele kennen.
Sie sind herzlich eingeladen zum Spielenachmittag am Sonntag, 01.
Dezember, von 13 bis 18 Uhr im Pfaffenhofener Gemeindezentrum
in der Joseph-Maria-Lutz-Str. 1.
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1. Advent: Stollenverkauf zugunsten des Gemeindezentrums
Auch in diesem Jahr verkauft der Förderverein des Ev.-Luth. Ge-
meindezentrums Pfaffenhofen wieder selbstgebackenen Stollen.
Kommen Sie am 1. Adventswochenende an unseren Stand auf dem
Pfaffenhofener Christkindlmarkt.
Wer jedoch an diesem Wochenende keine Zeit findet vorbeizukom-
men, kann den Stollen auch an den Adventssonntagen im Kirchencafe
erwerben. Aber nur solange der Vorrat reicht!

08. Dezember: Familiengottesdienst am 2. Advent in Reicherts-
hausen
Weihnachten feiern viele als Fest der Familie mit bestimmtem Essen
und eigenen Traditionen. Doch es gibt auch viele Adventsbräuche.
Am Sonntag, 08. Dezember laden Pfarrerin Doris Arlt und das Fa-
miliengottesdienst-Team ein zum Adventsgottesdienst für Familien
nach Reichertshausen ein.
Der Gottesdienst beginnt um 11.15 Uhr in der adventlich geschmück-
ten St. Stephanuskirche.
Wir werden miteinander erkunden, wie die Adventskrippe, die Ad-
ventskerzen und die Orgel auf Weihnachten vorbereiten.

10. Dezember Adventkonzert im Seniorencafé
Viola, Querflöte, Klarinette, Trompete, Saxophon, Violoncello, Kla-
vier, Schlagzeug und Tuba – das sind die Instrumente, die von den
Schülern des Schyren-Gymnasiums gespielt werden, die im nächsten
und übernächsten Jahr das Abitur in Musik absolvieren.
Die 13 Schülerinnen und Schüler des sogenannten Musik-Additums
im Schyren-Gymnasium werden von Christiane Sauer und Stefan
Daubner betreut und auch am Klavier begleitet.
Zu hören sein werden Instrumentalstücke vom Barock bis zur Mo-
derne. Man darf gespannt sein auf die jungen Talente, zu denen
auch ein Jungstudent an der Augsburger Musikhochschule und Preis-
träger im Wettbewerb Jugend Musiziert gehören.

11. Dezember: Pfaffenhofener Frauenfrühstück „Cafe mit Pfiff“
- Lesung »Und wieder naht der heilige Stern«
Referenten: Franzi und Ernst Krammer-Keck
Eine heimelige Stunde mit Texten der Turmschreiber von Helmut
Zöpfl, Franz Ringseis, Leopold Kammerer Herbert Schneider, Joseph
Maria Lutz.
Dazwischen musiziert Bärbel Meyer mit dem Akkordeon.
Beginn ist um 9.00 Uhr im Gemeindezentrum Pfaffenhofen.

13. Dezember: »Immer wieder Freitags …« Ein Projekt des MAK
der evang. Jugend Pfaffenhofen: Plätzchenbacken and more
Plätzchen backen mal anders! Nämlich nicht nur für die Kleinen,
sondern vor allem für die Jugend.
Es läuft natürlich gute Musik und es gibt zur Jahreszeit passende
Getränke. Für das Essen sorgt ihr dann selber, viel leicht werden
dabei ja einige kreativ ...
Du hast Lust mitzumachen - sprich uns einfach an oder schick uns
eine Mail an ej.pfaffenhofen.ilm@elkb.de

Der BLICKPUNKT informiert

Adventskranz (Volksgut)
Nun kommt das Christkind aber bald,
wir holen Tannen aus dem Wald,
für einen Kranz so rund und fein,
darauf brennen vier rote Kerzelein.

Heute zünden wir die erste an,
am Sonntag ist die zweite dran,
bei der dritten da leuchtet schon das ganze Gesicht, 
weil es überall nach Weihnachten riecht.

Und wenn die vierte angemacht,
dann läuten die Glocken zur heiligen Nacht.
Sie läuten von nah, sie läuten von fern,
freut euch Ihr Menschen, es Weihnachtet sehr.

SCHULNACHRICHTEN
Die Hans-Oberhauser-
Grund- und Mittelschule 
Reichertshausen 
informiert:

Postenlauf bei traumhaften 
Bedingungen

Es hatte sich gelohnt, den Bewegungstag um eine Woche zu verschie-
ben. So konnten wir am Dienstag, den 15.10.2019, bei strahlendem
Sonnenschein und angenehm warmen Temperaturen starten. Die Schü-
ler und Schülerinnen der achten Klasse aus Reichertshausen hatten
sich Stationen überlegt, diese aufgebaut und den ganzen Vormittag
betreut. Die Steinkirchner Grundschüler gingen gruppenweise mit ih-
ren Lehrerinnen und Begleiterinnen zwei große Schleifen in der Um-
gebung der Schule. Die eine Schleife führte übers Biotop Richtung
Lampertshausen, die zweite Route ging durchs Ilmtal Richtung Pain-
dorf und über einige Hügel zurück. Am Kreuzungspunkt hatten die
Eltern eine umfangreiche Snackbar mit frischem Obst, Gemüse und
Kressebroten aufgebaut. Mit dieser mehrmaligen Stärkung konnten
die Kinder, die Aufgaben an den einzelnen Posten mühelos und mit
viel Spaß erfüllen. Beim Eierlauf war Geschick gefragt, beim Sack-
hüpfen Kraft in den Beinen. Bei der Fühlstation konnte man nur mit
Fingerspitzengefühl und ein bisschen Glück punkten. Teamgeist und
Phantasie war beim Pantomime-Raten nötig, Brezen–Schnappen konn-
ten die Hungrigsten am besten und zum Schluss musste man sein
Können noch beim Zielwerfen unter Beweis stellen. Ziemlich müde
und bester Laune kamen die Schüler und Schülerinnen am Pausenhof
an und mobilisierten die letzten Kraftreserven zum Fußballspielen
mit und gegen die Achtklässler. Die Sieger im Postenlauf sind wir
alle, denn wir alle haben einen schönen gemeinsamen Tag erlebt. Wer
die meisten Punkt erreicht hat, wird sich in den nächsten Tagen zeigen.
Welche Klasse wird Waldexperte, welche Klasse Heckenexperte?

Vielen Dank an die Achtklässler mit ihren Lehrern, die uns die Auf-
gaben gut erklärten und auch faire Schiedsrichter waren.

Den vielen Helferinnen an der Snackstation gilt ein Riesendankeschön!
Geschnittenes Obst und Gemüse schmeckt einfach am besten. Es war
unsere Lieblingsstation, deshalb kamen wir auch öfters vorbei!

S. Weißenberger
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NACHRICHTEN VON DER
KINDERKRIPPE BZW. DEN
BEIDEN KINDERGÄRTEN

Der Gemeindliche Kindergarten 
Reichertshausen informiert:
Teilen ist cool…
Dieses Jahr am Martinstag hat es das Wetter gut mit uns gemeint. So
konnten wir wieder mit dem Lied „Ich geh mit meiner Laterne“ am
Kindergarten starten. Gemeinsam zogen wir hinter St. Martin auf
seinem Pferd her zum Seniorenheim, sangen dort unser Lied „Schöner
als der Mond“ und teilten mit den Senioren einige unserer gebackenen
Martinsgänse. Wunderschön leuchteten die bunten Laternen mit den
Lichterketten und Teelichtern am Wegesrand um die Wette, als wir
über die Ilm zum Bauhof zogen. Dort brannte schon das Martinsfeuer.
Die Schulanfänger führten das Martinsspiel auf und nachdem Frau
Arlt die Gänse segnete, sangen wir gemeinsam „Teilen ist cool“.
Zum Schluss ließen wir uns die geteilten Gänse, die Würstel und
den Kinderpunsch schmecken. Es war ein lichterfüllter stimmungs-
voller Abend.

Vielen Dank an alle, die zum wunderschönen Gelingen beigetragen
haben!

Der Gemeindliche Kindergarten 
Steinkirchen informiert:
Ich geh mit meiner Laterne……
Im Herbst ist es nicht nur in der Natur bei unseren Waldtagen wun-
derschön bunt, nein auch beim Basteln. Herbstzeit ist nämlich La-
ternenzeit. Dieses Jahr bekamen unsere Holzlaternen „Eulenfenster“.
Wir hörten viel über St. Martin und darüber, warum wir ein Fest zu
seinen Ehren feiern. Der Höhepunkt war für uns der Martinsumzug,
mit Kirche, Posaunenchor und St. Martin. St. Martin ritt natürlich
voraus mit seinem Pferd. Genauso wie wir es auch in unseren Liedern
gesungen haben. Besonders lecker waren auch die Martinsgänse.
Die wurden von unseren Mamas gebacken und so mancher von uns
hat schon vorab den Teig probeessen dürfen. Das Martinsfest ist
einfach ein wunderschönes Miteinander für uns Kinder und so be-
danken wir uns ganz herzlich bei allen Mamas, Papas, dem Eltern-
beirat, dem Posaunenchor, dem St. Martin aus Eulental und allen
anderen, die mitgeholfen haben, dass dieses Fest so gut gelingen
konnte.
Wir wünschen euch allen noch a herrlich bunte Herbstzeit und sind
schon sehr gespannt, was wir euch beim nächsten Mal berichten
können.

Die Gemeindliche Kinder-
krippe „Kleine Welt“ 
informiert:
Elternabend und Wahl zum 
Elternbeirat 2019/20

Am 16.10.2019 wurde der Elternbeirat für das
Krippenjahr 2019/20 gewählt, der sich wie folgt zusammensetzt:

Erster Vorstand     Nadja Forster
Stellv. Vorstand    Stephan Unfried
Schriftführerin      Marina Menauer
Kassier                 Jens Kuhne
Beisitzer               Maren Kehrig, Andrea Gollong, 
                             Kathrin Haseloff und Thomas Koller

Wir freuen uns auf ein schönes gemeinsames Jahr und auf eine tolle
Zusammenarbeit.

v.l.n.r.: Thomas Koller, Maren Kehrig, Marina Menauer, Andrea Gol-
long, Nadja Forster, Kathrin Haseloff, Stephan Unfried, Jens Kuhne

Wir gehen ins Theater

Die größeren Kinder unserer Krippe schauten mit Begeisterung das
Märchen vom „Kartoffelkönig“ an.
Die größte Kartoffel, die der Großmutter aus dem Korb gehüpft ist,
weil sie nicht geschält, gekocht und schon gar nicht gegessen werden
wollte, machte sich auf den Weg in die große weite Welt. Auf seiner
Reise, die sehr abenteuerlich war, hat der Kartoffelkönig den Igel
Stachelfell, das Grunznickelschwein und den Hasen Langohr ge-
troffen. Jedes der Tiere wollte die wohlriechende Kartoffel anknab-
bern, aber vor jedem ist sie davon gerollt. Als der Kartoffelkönig
zwei arme Kinder traf, die großen Hunger hatten, bekam er Mitleid
und ist in ihr Körbchen gehüpft. Die beiden durften ihn mit nach
Hause nehmen und ihre Mutter hat ihnen einen leckeren Reibekuchen
daraus gebacken. 
Im Anschluss an das Tischtheater lernten wir noch das „Lied“ vom
Kartoffelkönig.
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NACHRICHTEN AUS
DEM JUGENDFREIZEIT-
HEIM  („JUZ“) IN 
REICHERTSHAUSEN

Das Jugendzentrum Reichertshausen
(JUZ) informiert:
Halloween-Party
Am Donnerstag. den 31.10.2019 fand unsere alljährliche Halloween-
Party im Jugendzentrum statt. 
Bereits im Voraus wurde gemeinsam mit einigen unserer Jugendli-
chen das komplette Juz dementsprechend umgestaltet und dekoriert.
Daraus entstand ein separater Gruselraum, in dem Kinder nicht nur
von schaurigen Figuren, sondern diesmal auch von lebendigen Er-
schrecker*innen erwartet wurden. Somit konnten die Kinder einen
tollen Nachmittag im Jugendzentrum verbringen.
Unsere freiwilligen Helfer*innen opferten dafür einige Stunden ihrer
Freizeit. Hierfür möchte sich das gesamte Juz-Team noch einmal
für deren Mitwirkung und Engagement sehr herzlich bedanken.

AUS DEM 
SENIORENDOMIZIL 
„HAUS RAPHAEL“
IN REICHERTSHAUSEN

Das Seniorendomizil 
„Haus Raphael“ 
informiert:

Oktoberfest
Am Mittwoch, 16. Oktober 2019, lud das Seniorendomizil Haus Ra-
phael zu einem zünftigen Oktoberfest ein. Pünktlich um 15.00 Uhr
fand der Fassanstich im Café am Schloss statt. Es gab eine große
Auswahl an leckeren bayerischen Schmankerln, die der Küchenchef
mit seinem Team liebevoll zubereitet hatte. Der Oberilmtaler Trach-
tenverein sorgte mit seinem eineinhalbstündigen Programm für aus-
gelassene Stimmung bei den Senioren. Es wurde gejodelt, geschunkelt
und gesungen. Am Ende waren sich alle einig, dass das Oktoberfest
im Seniorendomizil Haus Raphael eine rundum gelungene Veranstal-
tung war, bei der sich alle Anwesenden sehr wohl fühlten.
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Handarbeitsgruppe: Malen,
schneiden, kleben
Am Samstagvormittag (09.11.2019) bas-
telte und malte die Handarbeitsgruppe im
Seniorendomizil Haus Raphael. Ganz ne-
benbei förderten die Seniorinnen und Se-
nioren ihre Feinmotorik, die Konzentration
und die eigene Organisation. Miteinander
erschufen sie schöne Kunstwerke unter Ein-
bezug ihres individuellen Geschmacks. Der
Bastel-Vormittag verging wie im Flug.

St. Martinsfeier
Am 11. November fand das traditionelle Martinsfest im
Seniorendomizil Haus Raphael statt. Bereits am Vormittag
backten die Bewohnerinnen und Bewohner fleißig zahl-
reiche Martinsgänse. Mit Eintreten der Dämmerung
wurde der Weg zum Haus mit einer Lichterkette und ein-
zelnen Teelichtern beleuchtet. Warm eingepackt saßen
die Seniorinnen und Senioren aus dem Seniorendomizil
Haus Raphael auf der Terrasse am Martinsfeuer und be-
staunten die vorbeiziehenden Kinder mit ihren Laternen.
Es war ein prächtiges Lichtermeer.

Auftritt eines Quartetts
Am Sonntag, den 10. November, ist das Jugend-Musik Quartett im
Seniorendomizil Haus Raphael aufgetreten. Der musikalische Beitrag
erhielt einen gebührenden Applaus. Nachdem die Jugendlichen viel
Anerkennung von den Seniorinnen und Senioren ernteten, belohnten
die Mädchen diese mit einer großartigen Zugabe. Die Bewohnerinnen
und Bewohner waren begeistert und genossen den Nachmittag mit
musikalischer Abwechslung sehr.

CAFETREFF DER 
NACHBARSCHAFTSHILFE

„Café Treff“
Das Café Treff geht in die Winterpause …

Im Dezember 2019 findet kein
Café Treff statt.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an die 
fleißigen und immer zuverlässigen 
Kuchenbäcker und -bäckerinnen. 

DANKE an all diejenigen, die unsere 
Nachmittage mit ihren Aktivitäten,
ob gesprochen, gesungen oder
getanzt so wunderbar und 
tatkräftig unterstützt haben.

Das „Café Treff“ öffnet wieder am 09.01.2020.

Das Seniorenbetreuungsteam 
der Nachbarschaftshilfe

Gemeinschaft in der Gemeinde
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Erscheinungsdatum bzw. 
Anzeigenschluss für die nächste 
Ausgabe des „BLICKPUNKT“
Ausgabe Nr. 12/2019 des neuen „BLICKPUNKT“ erscheint am
Mittwoch, den 18.12.2019.

Anzeigenschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mitteilung von
Schulen, Kindergärten oder sonstigen Verbänden ist am DON-
NERSTAG, 05.12.2019, 16.00 Uhr in der Gemeindeverwal-
tung Reichertshausen bei Frau Denk u. Frau Kratzl (1. Stock,
Zi. 14) E-Mail-Adresse: rathaus@reichertshausen.de.

Für Werbeanzeigen oder sonstige private Kleinanzeigen bitten
wir Sie, sich direkt mit der Anzeigenverwaltung Gemeindeblatt,
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH, Ingolstadt, 
Tel. 08441/5972 – Fax 08441/72737 –
E-Mail: heidi.starck@iz-regional.de, in Verbindung zu setzen.

WICHTIGE HINWEISE

WISSENSWERTES
Wenn die ersten Nachtfröste kommen und die Temperaturen all-
mählich sinken, ist es an der Zeit den Garten auf den Winter vorzu-
bereiten.

Winterschutz im Garten
Die Wahl eines geeigneten Winterschutzes für den Garten wirft unter
Hobbygärtnern Jahr für Jahr Fragen auf: Welchen Winterschutz be-
nötigen die Pflanzen? Wer ist frosthart und wer nicht? Die meisten
Gartenpflanzen sind zum Glück sehr robust, sodass wenige Hand-
griffe zum Winterschutz reichen. Eine Schicht Laub oder Mulch
zwischen den Pflanzen reicht oft völlig aus. Ein aufwendigerer
Schutz empfiehlt sich bei frisch gepflanzten Gewächsen und bei ei-
nigen empfindlichen Arten. Kamelie, Lavendel und Hanfpalme, aber
auch die meisten Rosen und selbst junge Bäume kommen nur mit
einem guten Winterschutz unbeschadet durch die kalte Jahreszeit.

Winterschutz für Rosen
Beim Winterschutz für Rosen kommt es vor allem darauf an, dass
man die Veredelungsstelle an der Triebbasis der Sträucher durch
Anhäufeln mit Erde oder Mulch vor Frosteinwirkung schützt, da
dieser Bereich besonders empfindlich ist. Das gilt besonders für
Beet-, Edel- und Strauchrosen. Bei Hochstammrosen befindet sich
Veredelungsstelle unterhalb der Krone, deshalb wird in der Regel
die gesamte Krone mit einer Vlieshaube geschützt. Zusätzlich kann
man bei allen Rosen die Triebe mit Tannenreisig schattieren.

Winterschutz für junge Obstbäume
Junge Obstbäume mit dünner, glatter Rinde sind anfällig für Frost-
risse. Diese sogenannten Spannungsrisse entstehen, wenn die Win-
tersonne bei Frost einzelne Rindenbereiche erwärmt und diese sich
daraufhin stark ausdehnen. Vorbeugen lassen sich Frostrisse mit ei-
nem Weißanstrich: Der helle Farbton reflektiert die Sonnenstrahlen
und verhindert so eine zu starke Erwärmung der Rinde.

Winterschutz für junge Zierbäume
Die Rinde junger Zierbäume reißt bei Frost und starker Sonnenein-
strahlung ebenfalls leicht. Aus ästhetischen Gründen nimmt man im
Ziergarten aber keinen Weißanstrich vor, sondern umwickelt den
Stamm mit Jutestreifen oder einer Rohrmatte. Im Notfall kann auch
ein schlichtes Holzbrett, das einfach in Südostrichtung als Schat-
tenspender an den Stamm gelehnt wird, das Schlimmste verhindern.

Winterschutz für immergrüne Sträucher
Frosttrocknis entsteht, wenn die Sonne im Winter die Blätter auftaut,
der Bodenfrost und die eingefrorenen Triebe aber den Wasserfluss
in der Pflanze zum Erliegen bringen. Die Blätter können die Was-
serverluste nicht ausgleichen und vertrocknen
Viele eigentlich winterharte immergrüne Sträucher leiden bei Frost
und starker Sonneneinstrahlung unter Trockenschäden. Einzelne
Triebspitzen färben sich plötzlich braun, weil die erwärmten Blätter
Wasser verdunsten, die Wurzeln bei Bodenfrost aber kein neues
Wasser nachliefern können. Dieses Phänomen wird unter Gärtnern
auch Frosttrocknis genannt. Abhilfe schafft ein Schattiernetz, das
die Blätter vor der Sonne schützt. Einen weitergehenden Winter-
schutz brauchen immergrüne Gehölze, die ohnehin nicht zuverlässig
winterhart sind, beispielsweise Kamelien, der Mittelmeer-Schneeball
oder die Kupfer-Glanzmispel. Bei diesen Pflanzen sollten Sie auch
den Wurzelbereich möglichst großflächig mit einer rund 30 Zenti-
meter dicken Mulchabdeckung schützen, damit der Boden in länge-
ren Frostphasen nicht zu tief durchfriert.

Winterschutz für sommergrüne Zwergsträucher
Lavendel, Bartblume und vor allem die Zistrose werfen zwar im
Herbst ihre Blätter ab, erfrieren in kalten Wintern aber trotzdem
leicht. Ihnen macht in erster Linie die winterliche Nässe zu schaffen.
In winterkalten Regionen sollten Sie diese Sträucher daher nur pflan-
zen, wenn Ihr Boden sehr sandig und durchlässig ist. Einen relativ
guten Winterschutz bieten auch hier eine Mulchabdeckung und eine
Schattierung mit Tannenreisig.
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Winterschutz für Palmen
Die Hanfpalme ist die einzige Palmenart,
die in wintermilden Regionen im Garten
gute Überlebenschancen hat. Ihr Wachs-
tumspunkt am Stamm-Ende, aus dem sie
neue Blätter treibt, ist allerdings sehr nässe-
empfindlich. Man bindet am besten alle Blät-
ter hoch und schützt das Herz selbst mit ei-
nem Strohpolster, das oben mit einem Stück
Folie abgedeckt wird. Bei starken Frösten
ist es sinnvoll, zusätzlich den Wurzelbereich
dick zu mulchen und den Stamm mit Vlies
oder einer Rohrmatte zu umwickeln.
Der ideale Winterschutz für Hanfpalmen im
Topf: Das Pflanzgefäß wird mit einer Ko-
kosmatte eingehüllt, oben mit Laub und Tan-
nenreisig abgedeckt und auf eine Styropor-
platte gestellt. Die Wedel bindet man
vorsichtig hoch, polstert das Innere mit Stroh
aus und hüllt die Krone in ein Wintervlies
ein

Winterschutz für Zwiebelblumen
Die meisten Zwiebel- und Knollenpflanzen sind winterhart und
brauchen keinen Schutz. Die empfindlichsten Ausnahmen sind Dah-
lien: Sie haben selbst in milden Wintern kaum eine Chance, das
nächste Frühjahr zu erleben. Man gräbt sie deshalb aus, sobald die
ersten Nachtfröste da sind, und überwintert sie in Kisten mit einem
Sand-Humus-Gemisch kalt und frostfrei in einem dunklen Raum.
Montbretien und Gladiolen hingegen überstehen milde Winter in
der Regel auch im Freien. Alles, was sie dazu brauchen, ist eine
dicke Bodenabdeckung aus Laub oder gehäckselter Rinde.

Winterschutz für Steingartenpflanzen
Immergrüne Steingartenstauden aus alpinen Regionen sind frost-
empfindlich. Das klingt zunächst paradox, hat aber gute Gründe:
Die Pflanzen sind nämlich in ihrer natürlichen Heimat im Winter
durch eine hohe Schneedecke vor Frostschäden geschützt. Weil der
natürliche Winterschutz in den meisten Flachlandregionen fehlt,
sollte man den gesamten Steingarten bei Kahlfrösten mit einem
Kunststoffvlies abdecken oder einzelne frostempfindliche Pflanzen
mit Tannenreisig oder einer Laubschicht schützen.

Winterschutz für Ziergräser
Unter den Ziergräsern ist vor allem das Pampasgras relativ emp-
findlich – wie die sommergrünen Sträucher und die Hanfpalme aber
weniger gegen Kälte als gegen Nässe. Damit das Herz der Pflanze
nicht unter der Feuchtigkeit leidet, bindet man den vertrockneten
Blattschopf an den Blattspitzen zusammen. So kann das Regenwasser
an den Außenseiten herunterlaufen. Ebenfalls frostgefährdet ist das
Japanische Blutgras. Wegen seiner geringen Größe können Sie es
einfach mit Laub abdecken, das anschließend mit Tannenzweigen
stabilisiert wird.

Winterschutz für Kübelpflanzen
Auch Buchsbaum, Fächer-Ahorn und andere winterharte Garten-
pflanzen, die im Topf gehalten werden, brauchen einen Winterschutz.
Grund: Der Wurzelballen von Kübelpflanzen ist nicht vom schüt-
zenden Erdreich umgeben, deshalb kann der Frost seitlich eindringen.
Man stellt den Topf am besten in eine große Holzkiste, die zuvor
rund zehn Zentimeter hoch mit Rindenmulch befüllt wurde. Den
Raum zwischen Kübel und Kistenwand füllt man anschließend eben-
falls mit Rindenmulch oder Laub auf. Anschließend stellt man die
Pflanze samt Kiste dicht an eine Hauswand, wo sie vor starken Nie-
derschlägen und kalten Ostwinden geschützt ist. Eine komfortable
Alternative sind dicke Bastmatten, die einfach um die Töpfe gelegt
und mit einem Strick fixiert werden. Zusätzlich sollte man eine iso-
lierende Styroporplatte als Untersetzer verwenden.

Winterschutz im Kräuter- und Gemüsegarten
Die meisten Küchenkräuter sind vollkommen winterhart und brau-
chen keinen besonderen Schutz. Empfindliche Arten wie zum Bei-
spiel den Rosmarin sollten Sie im Winter mit Reisig abdecken oder
einfach einen alten Weidenkorb darüberstülpen. Beim Salbei hat die
Erfahrung gezeigt, dass ein Rückschnitt der weichen Triebspitzen
die Frosthärte der Pflanzen steigert.

Im Gemüsegarten fallen einige besondere Winterschutz-Maßnahmen
an, die die Gemüsebeete optimal auf die kommende Saison vorbe-
reiten. Sie werden im Idealfall im Spätherbst erledigt. Je nach Gar-
tenboden sollte die Erde alle ein bis drei Jahre tiefgründig umgegra-
ben und gelockert werden. Im gleichen Zug werden Unkräuter
entfernt. Stehen noch späte Gemüsepflanzen wie Grünkohl oder
Mangold im Beet, wird als Winterschutz eine Schicht Mulch oder
etwas Herbstlaub, vermischt mit Kompost, ausgebracht. Ungenutzte
Beetflächen werden mit Laub, Stroh, Folie oder Vlies abgedeckt.
Auf abgeernteten Gemüsebeeten empfiehlt sich eine Gründüngung.
Mit freundlicher Genehmigung aus: Mein schöner Garten„BLICKPUNKT“ nicht erhalten?

Wenn Sie vom Austräger keinen „BLICKPUNKT“ erhalten,
melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung unter der 
Tel.-Nr. 08441/858-0. 

Wir werden dann die zuständigen Stellen umgehend infor-
mieren und damit sicherstellen, dass Sie in Zukunft ihren
Blickpunkt wieder wie gewohnt bekommen!

In eigener Sache
Die Redaktion des „BLICKPUNKTES“ bittet darum, Beiträge und
Fotos, welche per E-Mail gesendet wer den, nur an die allgemeine
E-Mail-Adresse der Ge meinde rathaus@reichertshausen.de zu
adressieren. 
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AUS VEREINEN 
UND VERBÄNDEN

Vereinsausflug

Am 27. Oktober 2019 führte uns der diesjährige
Vereinsausflug in das Bayerische Landesarbo-
retum im Kranzberger Forst. Dort konnten wir
bei einem Spaziergang auf kinderwagentauglichen Wegen Bäume
aus den gemäßigten Breiten der nördlichen Hemisphäre betrachten.
Die forstbauliche Geschichte dieser Kulturlandschaft, die jetzt als
Weltwald bezeichnet wird, geht bis in die letzten Jahre der Regent-
schaft von König Ludwig II zurück. Damals wurden auf den durch
das königlich-bayrische Forstärar erworbenen Flächen des Weilers
Oberberghausen Weidenplantagen angelegt. Von dem Weiler Ober-
berghausen zeugt heute noch die Kirche St. Clemens samt Friedhof.
Nach dem ausgedehnten Sparziergang kehrten wir im Bräustüberl
Weihenstephan ein und ließen uns dort die traditionelle Küche
schmecken.

die praktischen Fähigkeiten der Jugendfeuerwehrler in verschiedenen
Situationen geprüft. 
Alle Jugendlichen haben, nicht zuletzt auf Grund der guten und in-
tensiven Vorbereitung in ihren Feuerwehren, den Wissenstest be-
standen. Die erlernten Fähigkeiten können nicht nur im Einsatzdienst,
sondern auch im privaten Umfeld, wo gemäß statistischen Erhe-
bungen die meisten (über 70%) Unfälle auftreten, zum Einsatz kom-
men.
Geleitet wurde der Wissenstest von Kreisjugendwart Christian Sirl,
unterstützt durch die Jugendwarte aus Reichertshausen.
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich, der gerne die Schirmherrschaft
für den Wisssenstest übernommen hat, dankte den Jugendlichen und
Betreuern für ihr Engagement für das Gemeinwohl und lud nach
Übergabe der Leistungsabzeichen alle zu Burgern ein, die von den
Helferinnen und Helfern der Feuerwehr Reichertshausen frisch zu-
bereitet wurden.

Wissenstest der Jugendfeuerwehr

Über 40 Jugendliche sowie 18 Führungskräfte und Betreuer

Am 14. November legten 44 Jugendliche aus Gemeinden des südlichen
Landkreises bei der Feuerwehr Reichertshausen den Wissenstest ab.
Beim Wissenstest werden jedes Jahr das Wissen und die praktischen
Fähigkeiten der jungen Feuerwehr-
ler in einem speziellen Sachgebiet
geprüft, nachdem sie im Laufe des
Jahres durch die Jugendwarte da-
rauf vorbereitet wurden. 2018 war
Fahrzeugkunde relevant, 2020 wird
sich der Test rund um das Thema
Schläuche und Armaturen bewegen
und in diesem Jahr stand das Ver-
halten bei Notfällen immer wieder
auf der Tagesordnung.
Nach einer schriftlichen Prüfung
mit den Schwerpunkten Absichern
einer Unfallstelle, Notruf, Eigen-
sicherung und Erste-Hilfe-Maß-
nahmen am Verunfallten wurden

Die Freiwillige Feuerwehr
Reichertshausen informiert:

�

Wie jedes Jahr dürfen wir auch dieses Jahr
den heiligen Nikolaus fahren! Damit er mög-
lichst viele Kinder besuchen kann, hat er da-
rum gebeten, dass wir die Route wieder für
ihn planen. Natürlich bringt der Nikolaus auch
den Krampus mit, damit der dem Nikolaus die
Geschenke trägt!

Wie alles anfing!

Sehr viele Kinder aus Reichertshausen können sich erinnern,
dass der heilige Nikolaus einen Unfall im Reichertshausener
Forst hatte und die Feuerwehrleute der Feuerwehr Reicherts-
hausen ihn seinerzeit aus dem Graben gezogen haben. Seitdem
nutzt der hl. Nikolaus den Fahrdienst und lässt sich jedes Jahr
von uns unterstützen! 

Termintelefon: Josef Haun sen. 08441-793308



BLICKPUNKT Reichertshausen
November 2019

38

Lass ma`s kracha
Mit einem großartigen Herbstkonzert konnten Di-
rigentin Anja Neubert und ihre Musikanten das zahl-
reich gekommene Publikum wieder begeistern. Gleich zu Beginn star-
tete das Orchester mit der Feuerwerksmusik von Friedrich Händel,
gefolgt von Titeln wie Kaiserin Sissi und dem Olympiamarsch. Die
Stücke im ersten Teil wurden traditionell gehalten mit Krachern wie
das berühmte Trompetenecho und die Ambosspolka, bei der Schlag-
zeuger Stefan Reichart auf einem eigens dafür mitgebrachten Schmie-
deamboss seine Fähigkeiten unter Beweis stellte. Den riesigen auf-
blasbaren Gummihammer, den ihm Co-Moderatorin Helene Sailer
dafür brachte, lehnte er dankend ab und nutzte seine eigenen Hand-
werkerhammer. Helene zeigte ihr Talent später auch als Sängerin beim
Gamsgebirgmarsch und begeisterte mit ihren 12 Jahren die Gäste.
Charmant führte Katharina Stelzer, die von Helene Sailer unterstützt
wurde, durch das Programm und kündigte einen Kracher nach dem
anderen mit netten Erklärungen zur Herkunft der Stücke an.
Nach der Pause bewies die Jugendblaskapelle, dass sie auch mit
modernen Titeln überzeugen kann. Moment of Morricone war der
Auftakt und ihm folgten dann Auszüge aus James Bond Filmmusik.
Zu Skyfall und später Tiger Rag stellten Bianca und Jenny Lechner,
Janina Egger, Katharina Lang sowie Tassilo Lechner und Lorenz

Die Jugendblaskapelle 
Reichertshausen e.V. 
informiert:

Die iHR Südliches Ilmtal-
Gewerbevereinigung informiert:
Produkte oder Dienstleistungen von 
unseren iHR-Mitgliedern gewinnen 
und was Gutes tun 

Mit der iHR-Tombola auf dem ersten EDEKA-Knoll-
Weihnachtsmarkt am dritten Adventswochenende kön-
nen Sie gewinnen und was Gutes tun. Rund 50 Losgewinne warten
auf die Besucher des dreitägigen Weihnachtsmarktes gestiftet von
den Mitgliedern der iHR Gewerbevereinigung – Südliches Ilmtal.
Zum Beispiel sind eine 500GB SSD-Festplatte von IT-Solutions aus
Hettenshausen dabei. Verschiedene EDEKA-Überraschungskörbe,
ein einzigartiger, weil selbstgedrechselter Stift von Schreibmeister,
ein Schmuckset aus Ohrringen und Kette von OroVivo sowie Pro-
dukte zur Schmuckreinigung. Eine Oldtimerfahrt in 2020 von Car-
ClassicTrips, zwei Übernachtungen in Peters Pension in Ilmmünster
und FotoGutscheine in stilvollen Fotorahmen aus Glas von Anke
Brückner, Fotogräfin. Außerdem warten 5 Teddybären auf ihre neuen

Kupka ihr Können mit tollen Solis unter Beweis. The Greatest Show-
man und Tequila rundeten das Programm ab, wobei bei letzterem
die älteren Musikanten es wörtlich nahmen und sich ein Stamperl
während des Stückes gönnten. 
Mit großem Applaus zwang das Publikum die Truppe um Anja Neu-
bert zu mehreren Zugaben. Ein großartiges Konzert war zu Ende
und zeigte wieder einmal, zu welchen musikalischen Leistungen die
Dirigentin ihre Musiker in zahllosen Proben trieb. Wir freuen uns
schon auf nächstes Jahr. 

Ambossmusiker Stefan Reichart

Die Moderatorinnen Helene Sailer und Katharina Stelzer

kleinen Besitzer und 5 Kinokarten, gestiftet und organisiert von
Hans-Jürgen Weiß, plus viele weitere Spiele, Gutscheine und Schö-
nigkeiten. Der Losverkauf findet am IHR-Gemeinschaftsstand an
den drei aufeinanderfolgenden Weihnachtsmarkttagen statt. 

Die Öffnungszeiten sind:
Freitag 13.12.19 von 16.00-22.00 Uhr 
Samstag 14.12.19 von 10.00-20.00 Uhr
Sonntag 15.12.19 von 13.00-18.00 Uhr
Am Freitagabend ist zwischen 20 und 22 Uhr Glühwein-Happy
Hour. 
Lassen Sie sich in weihnachtliche Stimmung bringen! Bei Musik,
heißen Getränken, leckeren Schmankerln und kreativen Standln. Wir
wünschen viel Glück beim Gewinnen! Die iHR und EDEKA Knoll
runden die Loseinnahmen auf und spenden das Geld an den Hospiz-
verein Pfaffenhofen e.V.
Na, dann wunderherrliche Weihnachten, immer Gesundheit und ein
fabelhaftes 2020 wünscht die iHR Gewerbevereinigung. Mehr Infos
über unsere über 50 Mitglieder aus der Region gibt’s online unter
www.ihr-ilmtal.de oder auf Facebook. 
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Gemeinschaft in der Gemeinde

Der Katholische Frauenbund 
Reichertshausen informiert:
Vortrag Kräuterpädagogin 
Andrea Deschle
Eine kleine Gruppe interessierter Frauen traf sich im
Pfarrheim, um dem interessanten und kurzweiligen Vortrag der Kräu-
terpädagogin Andrea Deschle zu folgen. Sie stellte uns u.a. den Lö-
wenzahn, den Gundermann, die Vogelmiere, den Giersch, die Schaf-
garbe und andere Wildkräuter vor. Bei näherer Betrachtung stellten
wir fest, dass fast jeder eine oder mehrere dieser Pflanzen im eigenen
Garten hat. Zum Abschluss konnte sich auch noch jede Teilnehmerin
ein kleines Tütchen mit „Wildkräutersalz“ mit nach Hause nehmen.
Bei Kaffee und Kuchen klang ein sehr informativer Nachmittag dann
aus.

Besuch Weihnachtsmärkte in Regensburg
Am Sonntag, den 01.12.2019 besuchen wir Weihnachtsmärkte in
Regensburg. 
Die Abfahrt erfolgt um 13:00 Uhr am Bauhof Reichertshausen, Son-
nenweg. Anzahlung 15,00 € pro Person, Anmeldungen ab sofort bei
Frau T. Gradwohl unter 08441/18361 (priv.) bzw. 08441/72934
(Pfarrbüro) oder bei G. Wiesbeck, Tel. 08441/6406.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Christkindlmarkt Reichertshausen
Am 08.12.2019 findet der Christkindlmarkt in Reichertshausen statt.
Ab 13.30 Uhr besteht wieder die Möglichkeit, sich bei Kaffee und
Kuchen im Pfarrheim zu stärken. Hierzu wird noch um Kuchen-
spenden gebeten, diese können ab 13:00 Uhr im Pfarrheim abgegeben
werden.

Adventfeier
Zu unserer diesjährigen Adventfeier laden wir unsere Mitglieder
recht herzlich ein. Nach dem besinnlichen und musikalischen Teil
bleibt noch Zeit, sich bei Kaffee, Lebkuchen, Stollen und Plätzchen
auszutauschen. Die Adventfeier findet am Mittwoch, den 18.12.2019
um 14:00 Uhr im Pfarrheim Reichertshausen statt. Wir freuen uns
auf Eure rege Teilnahme.

Weihnachtsschießen und 
Weihnachtsfeier
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder zur
Weihnachtsfeier am 14. Dezember im Gasthaus Fuchs in Reicherts-
hausen ein. Das Schießen um die Weihnachts-Wanderpokale und
das Preisschießen auf Glücksscheibe wird vorab an den beiden
Schießabenden 29. November und 6. Dezember durchgeführt. Die
Bogenabteilung veranstaltet ebenfalls ein Glücksschießen in der Ilm-
tal-Halle. Die Siegerehrung mit Preisverleihung erfolgt dann auf der
Weihnachtsfeier im Gasthaus Fuchs in Reichertshausen am Samstag,
14.12.2019 ab 18 Uhr. Im Programm ist ein heiter-besinnlicher Teil
vorgesehen, unter anderem mit den Holledauer Sängerinnen und Ni-
kolausbesuch.
Die Vorstandschaft freut sich auf rege Beteiligung und bittet, falls
noch nicht erfolgt, um Anmeldung.

Gau-Ehrenabend
Zum Gau-Ehrenabend, der beim Schützenverein „Gemütlichkeit“
Viehbach-Bachenhausen vor kurzem stattfand, wurden auch zwei
erfolgreiche Schützen aus unserem Verein eingeladen. Mariana Liana
Sandro und Oskar Hürlimann freuten sich über die Auszeichnung,
die ihnen Erster Gauschützenmeister Adolf Mayr überreichte. 

Der Sportschützenverein
„Drei Buchen“ Reicherts-
hausen informiert:

Auf dem Bild von links: Gauschützenmeister Adolf Mayr, Oskar
Hürlimann, Mariana Sandro und Reichertshausens Schützenmeis-
ter Laurent Boissat.

Herbstsammlung
Leider war diese Herbstsammlung nicht er-
folgreich für die Baseballjugend. Nicht mal
die Hälfte des Frühjahrsergebnisses war am Ende der Erlös,
schade, schade, schade. Aber liebe Baseballjugend, die Köpfe
nicht hängen lassen. Die Papierhamster haben für solche Ereig-
nisse auch eine Lösung!!

Wir wollen nicht resignieren, sondern nach vorneschauen. Für
die Frühjahrssammlung gibt’s eine Jugend, die noch nie dabei
war. Wir werden sehen, wie tapfer sich die Schützenjugend von
den „Drei Buchen“ schlagen wird. Sie werden hoffentlich die
„Flinte nicht ins Korn werfen“.

Bis dahin wünschen die Papierhamster eine schöne Adventszeit
und weiterhin viel Glück und Gesundheit.

 

Der Verein Papierhamster e.V. 
informiert:



Abteilung Turnen

Frischer Schwung in der Turnabteilung
Nach dem überraschenden Rücktritt der bisherigen Übungsleiterin
Frau M. Lopez konnte der TSV Reichertshausen Frau Katharina
Schramm als neue Übungsleiterin gewinnen, so dass mit Beginn
des neuen Schuljahres das Kleinkinderturnen und Eltern-Kind-Tur-
nen lückenlos weitergeführt werden kann. Katharina Schramm ist
ein Glücksgriff – so der Kommentar einiger Eltern. Die Kinder kom-
men gerne und sind eifrig bei der Sache. Durch professionelle An-
leitung werden aber auch die Begleitpersonen beim Eltern-Kind-
Turnen in die vielfältigen Übungen mit eingebunden. Entsprechend
zahlreich ist momentan auch der Zulauf.
Glücklich kann sich der TSV auch preisen, dass sich mit Viktoria
Lichtenegger eine sehr qualifizierte Trainerin dem TSV angeschlos-
sen hat. Jetzt kann auch wieder gezielt Boden- und Geräte-Turnen
angeboten werden. Mittlerweile haben sich schon zahlreiche Kinder
(Alter ab 6 Jahre) für die Übungsstunden angemeldet. Das Angebot
für Geräteturnen lockt mittlerweile auch schon Personen aus der
weiteren Umgebung von Reichertshausen an.
An dieser Stelle möchte sich der TSV Reichertshausen ausdrücklich
bei den Bogenschützen bedanken, die ihre Übungsstunden von
Montag auf Dienstag verlegt haben, damit die Geräteturner am Mon-
tag mehr Übungszeit am Stück haben.

Immer wieder gut besucht sind auch die Übungsstunden „Junior-
Fit“ unter der bewährten Anleitung von Michi Reiser. Er versteht es
immer wieder, mit abwechslungsreichen Spielen und Übungen die
Kinder zu beschäftigen. Dabei legt er sehr viel Wert auf Disziplin –
eine Eigenschaft, die für das Leben in der Gemeinschaft unentbehr-
lich ist.

Beachtenswerte Erfolge kann auch Manuela Heger mit ihren „Lauf-
Kindern“ vorweisen. Auf der Homepage werden die Platzierungen
entsprechend dargestellt.

Nach wie vor unentbehrlich ist Abteilungsleiterin Angelika Bauer,
ein Urgestein im TSV. Auch sie begeistert ihre Senioren bzw. Se-
niorinnen mit immer neuen Übungen. Die Trainingszeigen der ein-
zelnen Gruppen sind auf der Homepage ersichtlich.

Der 1. INDIACA Sport-Club
e.V. Reichertshausen 
informiert:

Einladung zur Jahresmitglieder-
versammlung für das Jahr 2019

Termin: Freitag, 06.12.2019 – Beginn 19 Uhr
Ort: TSV Vereinsheim, Paindorfer Str. 6, 85293 Reichertshausen

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. Protokoll der letzten Jahresmitgliederversammlung
3. Tätigkeitsberichte der Vorstandschaft
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahl des Vorstands
8. Verschiedenes/Anträge
9. Schlusswort des Vorsitzenden

Jugendliche Vereinsmitglieder unter 16 Jahren sind gerne mit Eltern
eingeladen. 

Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum
28.11.2019 beim 1. Vorsitzenden, Manfred Lang, einzureichen.

Wir hoffen, dass wir viele von Euch, trotz sonstiger Termine, begrü-
ßen können.

Mit freundlichen Grüßen

Eure Vorstandschaft
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Der TSV Reichertshausen 
informiert:

Abteilung Turnen – Kinderlaufgruppe

Pfaffenhofener Stadtlauf
Am 20.10.2019 fand der Pfaffenhofener Stadtlauf statt. 2013 wurde
die Veranstaltung zuletzt ausgetragen. Die Wiederbelebung des Stadt-
laufs war das soziale Projekt einer Studentin und den Ausdauersport
Förderverein Pfaffenhofen. Bei sonnigem Herbstwetter standen 730
Sportler am Start. Als Laufstrecken wurden ca. 400m, 800m, 1200m,
2500m, 5000m und 10000m angeboten. 12 Kinder vom TSV Rei-
chertshausen nahmen an den Schülerläufen teil. Sie erliefen sich
sehr gute Platzierungen auf Rang 1, 2, 5, 6 und 7 bei 1200m, Rang
6, 9, 11 und 12 bei der
800m-Distanz. Auch die
drei 400m-Läufer kamen
gut ins Ziel. Als Belohnung
für ihre Mühe erhielten sie
eine Medaille und Urkun-
den.
Um 13 Uhr startete der
Hauptlauf (10000m) durch
den Stadtkern Pfaffenho-
fen. Alena Pfleger, erst 15
Jahre alt, erreichte das Ziel
in 46 Minuten und landete
auf Rang 1 in der AK 20.
Angefeuert wurden die
Läufer von den Zuschau-
ern, Sambatrommeln und
DJ Leon am Hauptplatz.

Laufend helfen - Lions-Städtelauf von Eichstätt nach Neuburg
Am 27.10.2019 nahm die TSV-Kinderlaufgruppe beim Lions-Städ-
telauf in Form eines Staffellaufes von Eichstätt nach Neuburg teil.
Für die ca. 430 Läufer begann der Start in Eichstätt bei diesmal son-
nigen Herbstwetter um 10 Uhr. Um das Ziel, die Parkhalle in Neu-
burg zu erreichen, waren 23,5 km zu bewältigen. Sie verlief über
Adelschlag, Möckenlohe, Nassenfels, Egweil und Unterstall. Der
Erlös der Veranstaltung betrug ca.5000 € und wurde für wohltätige
Zwecke bedacht.
Die 5 Kinder bewältigten die hügelige Strecke teils auf Feld- und Rad-
wegen in 1.48.21 Stunden, 13 Minuten schneller als 2018 und erlangten
somit in der Staffelwertung den 1.Platz. Das anschließende umfang-
reiche Verpflegungsbuffet ließen sich die Kinder im Ziel schmecken.
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Kinder-Basar: 
Rückblick und Ausblick
Am 22.09. öffnete der Basar Reicherts-
hausen zum vierten Mal die Türen und
zahlreiche Einkäufer nutzten die Mög-
lichkeit, ein Schnäppchen zu machen.
Dieses Mal konnten wir mehr als die Hälfte der angebotenen Teile
verkaufen und es bildeten sich lange Schlangen an den Kassen. Der
Kuchen war bereits nach einer Stunde ausverkauft. Die zwei Ponys,
die von Mijas Erlebnishof in Kerum angereist kamen, waren fleißig
im Einsatz und trugen große und kleine Kinder über die Wiese vor
der Halle.

Wir bedanken uns bei:
• Ludwig Stuber, der uns mit Rat und Tat zur Seite stand
• Anneliese Martin, die den Kuchenverkauf alleine bewältigte
• Veronika Fuchs, die uns schon zum wiederholten Male mit einer

Kleiderspende unterstützte
• der Freiwilligen Feuerwehr Reichertshausen, die uns mit einer lan-

gen „Wäscheleine“ aushalf
• dem TSV Reichertshausen, der uns einen Teil seines Vereinsheim

als Lager zur Verfügung stellt
• Und natürlich bei allen fleißigen Helfern, die uns unermüdlich un-

terstützen und ohne die ein Basar nicht möglich wäre. Ihr seid die
Besten! 

Aktuell sind wir mit den Vorbereitungen für unseren nächsten Basar
beschäftigt. Am 30.11. findet zum ersten Mal während dem Christ-
kindlmarkt in Steinkirchen von 15:30-17:00 Uhr ein Spielzeugbasar
im Pfarrheim statt. Verkauft werden kann dabei alles, was sich als
Weihnachtsgeschenk für große und kleine Kinder eignet. Also Spiele,
Bücher, CDs, Spielzeug für drinnen und draußen und auch Faschings-
kostüme. Informationen zur Anmeldung gibt es unter www.basar-
reichertshausen.de. 

Das Team für Kinder-
Aktionen informiert:

Elternaustausch
Am 20.11. findet der nächste Elternaustausch-Abend im Pfarrheim
(Untergeschoss) statt. Eingeladen sind alle Mütter und Väter, die
gerne Ideen tauschen, wie man besser mit sich selbst und seiner
Umwelt in Einklang gelangt. Nähere Infos findet man auf der Home-
page der Nachbarschaftshilfe Reichertshausen unter Aktuelles:
https://www.nbh-reichertshausen.de/aktuelles/

Eine Nestschaukel für den Spielplatz 
an der gdl. „Beckwiese“
Zu unserer großen Freude konnten wir den Spielplatz Beckwiese
(neben der Bücherei) mit einer Nestschaukel und drei Schattenbäu-
men verschönern. Finanziert wurde die Nestschaukel im Wert von
1.600 € aus den Einnahmen des Kinder-Basars. 
Die Mitarbeiter des Bauhofes pflanzten die Bäume ein und stellten
die von uns gekaufte Nestschaukel auf. Sobald das Gras angewachsen
ist, wird sie der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Wir hoffen,
dass wir damit viele Kinderaugen zum Leuchten bringen können!
Zusätzlich haben wir noch drei Weiden gespendet bekommen, die
für mehr Schatten auf dem Spielplatz sorgen sollen. Ein besonderer
Dank geht dabei an Christian Gollwitzer von Natural Art Blumen
und Gartenwerkstatt Floristik, der uns eine Korkenzieher Weide zur
Verfügung gestellt hat.

Gedenken an Ehrenmitglied 
Michael Ebner

Plötzlich und unerwartet verstarb am 16. Okto-
ber unser Ehrenmitglied Michael Ebner.
„Da Muia Mich“, wie ihn alle nannten, trat am 03.01.1947 unserer
Feuerwehr bei und leistete bis 1987 aktiven Dienst. Zudem war er
25 Jahre (von 1962 bis 1987) als 2. Kommandant tätig, sowie von
1947 bis 1980 als Gerätewart für unsere Ausrüstung zuständig.
Aufgrund seiner Verdienste wurde er 1995 im Rahmen unseres 
90-jährigen Jubiläums zum Ehrenmitglied ernannt.
Auch nach seiner aktiven Zeit war er noch viele Jahre für uns als
„Hausmeister“ tätig und sorgte für Ordnung und Sauberkeit rund
um das Feuerwehrhaus. Er half, solange es seine Gesundheit zuließ,
auch bei unseren Veranstaltungen, wie dem Gartenfest und Ferien-
programm, immer tatkräftig mit.
Da Mich war auch ein geselliger Mensch. 

So feierte er zum Beispiel seinen 80.Geburtstag gemeinsam mit uns
im Feuerwehrhaus. Neben den Gästen gratulierten ihm auch unser
Vorstand und Kommandant.

Am 22. Oktober gaben ihm zahlreiche Feuerwehrkameraden auf
dem Friedhof in Paindorf das letzte Geleit. Mit einer Blumenschale
und einem letzten Gruß zum Abschied, dankten sie ihm für seine
große Hilfsbereitschaft und geleistete Arbeit.
Seinen Angehörigen gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Die Freiwillige Feuerwehr
Paindorf informiert:

Feuerwehren helfen und retten
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Spaß und Unterhaltung 

in der Gemeinschaft

 

 

Der Oberilmtaler Carneval 
Verein (OCV) Steinkirchen 
informiert:

Willkommen in der fünften 
Jahreszeit!

Der OCV Steinkirchen startet in die 
Faschingssaison!

Am Montag, den 11. November startete der OCV Steinkirchen tra-
ditionell mit seiner Proklamation des Prinzenpaares in die neue Fa-
schingssaison. 
Da sich die neue Präsidentin des Vereins Andrea Dick leider krank-
heitsbedingt entschuldigen musste, eröffnete 2. Vorstand Alexander
Vogel die Proklamation.

Anschließend führte Hofmarschall Maximilian Schmid durchs Pro-
gramm.
Er begrüßte die anwesenden Ehrengäste sowie alle anderen Gäste,
die in das Restaurant am Golfplatz in Reichertshausen gekommen
waren.
Als Ehrengäste konnten die Vertreter der Gemeinde 1. Bürgermeister
Reinhard Heinrich und 2. Bürgermeister Erwin Renauer begrüßt
werden. 
Ebenso waren die Ehrenpräsidenten des OCV Lydia Meinzer, Robert
Baader und Josef Bachl anwesend sowie Ehrenschatzmeister Heinz
Meinzer. 

Dann kam man zum Höhepunkt der Veranstaltung: Wie die letzten
Jahre zuvor, wurde auch heuer das Prinzenpaar im Rahmen eines
kleinen Theaterstückes vorgestellt. Hier wurde durch die aktive
Marsch- und Showteil-Gruppe ein kurzweiliger Sketch vorgeführt.
Somit konnte das neue Prinzenpaar dem Publikum präsentiert wer-
den.

Im Fasching 2019/2020 regieren:

Ihre Lieblichkeit Prinzessin Denise I. und seine Tollität Prinz Florian I.

Beide Hoheiten sind 24 Jahre alt und wohnen gemeinsam in Förn-
bach.
Denise Fink arbeitet als Steuerfachangestellte und spielt in ihrer
Freizeit Theater beim Theaterverein Förnbach. Florian Hengst arbeitet
als Zimmerer und kommt ursprünglich aus Schweitenkirchen. In
seiner Freizeit besucht er bereits seit rund 5 Jahren mit seiner Prin-
zessin gemeinsam einen Tanzkreis. Beide sind Faschings-Neulinge,
es freut die beiden jedoch sehr, den OCV als Prinzenpaar repräsen-
tieren zu dürfen.

Auch die OCV Garde fiebert der bevorstehenden Faschingssaison
ebenfalls bereits entgegen. Die OCV Garde besteht diese Saison aus
13 Gardemädchen und 7 Showtänzern. Die große Garde trainiert
bereits seit mehreren Monaten unermüdlich und mit viel Fleiß an
dem neuen Programm und hofft, dafür ab Januar mit viel Beifall des
Publikums belohnt zu werden. 

Die OCV-Garde in der Faschingssaison 2019/2020:

Hintere Reihe von links nach rechts: Teresa Galster, Anja Fuchs,
Katharina Moll, Elisabeth Baier, Franziska Dick 
Zweite Reihe von links nach rechts: Thomas Rassl, Josef Henn,
Patrick Sperl, Christian Salvermoser, Andreas Schwaiger 
Vordere Reihe von links nach rechts: Sarah Mayer, Sebastian
Heide, Regina Schwarz, Nadine Breitsameter, Sarah Francis,
Christina Reichhold, Markus Rassl, Chloe Mendez 
Es fehlen auf dem Foto: Lena Fuchs, Valerie Dratwa

von links nach rechts: 2. Bürgermeister Erwin Renauer, 3. Präsi-
dentin Alexandra Schmid, Prinz Florian I., Prinzessin Denise I.,
2. Präsident Alexander Vogel, 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich.
Es fehlt auf dem Foto: 1. Präsidentin Andrea Dick



Die Trainer der OCV-Garde in der Faschingssaison
2019/2020:

Gasthaus Burger in Helfenbrunn, Beginn ist jeweils um 20:00 Uhr.

Karten können für die genannten drei Bälle wieder am Kartenvor-
verkaufstag am Samstag, 07. Dezember 2019 von 10:00 – 12:00
Uhr in der Aula der Schule Reichertshausen bei Gabi Kaindl erworben
werden.

Wer den OCV für Veranstaltungen buchen möchte, kann hier gerne
Kontakt mit dem Verein aufnehmen und sich bei Alexandra Schmid
unter 0176 84332299 melden oder eine E-Mail an auftritte@ocv-
helau.de senden.
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von links nach rechts: Alexandra Schmid, Rebekka Neumeier, Lisa
Mogwitz, Stefanie Ottinger

Das Show-Programm wird durch Lisa Mogwitz und Stefanie Ottinger
einstudiert. Lisa Mogwitz trainiert bereits das dritte Jahr, Stefanie
Ottinger ist im zweiten Jahr als Trainerin aktiv.
Der Gardemarsch wird von Rebekka Neumeier und Alexandra
Schmid trainiert. Rebekka Neumeier trainiert zum zweiten Mal den
Gardemarsch. Neu in der Trainer-Riege ist Alexandra Schmid, welche
auch schon mehrere Jahre in der OCV-Garde aktiv war.
Es freut den OCV sehr, dass die Trainerriege vollständig aus den ei-
genen Reihen besetzt werden kann. 

Auch die Kindergarde steht bereits in den Startlöchern für die Fa-
schingssaison. Die Trainerinnen Anita Bergmeier, Monika Neumeier
und Rebekka Neumeier sowie das Kindergardeteam mit Erika Mog-
witz, Irene Wiest und Hans Neumeier begleiten die 12 Mädchen.
Seit September wird mit großem Ehrgeiz ein Programm zu fetziger
Musik für Jung und Alt einstudiert. 

Die OCV Kindergarde in der Faschingssaison
2019/2020:

von links nach rechts: Hannah Siegl, Malea Bauer, Laura Littel,
Tamina Müller, Marie Aulbach, Marie Eichner, Selina Seiler, Lina
Bathke, Emma Sonhüter, Leonie Aulbach,
nicht auf dem Foto: Romy Baumgartner und Sophie Brandstetter 

Zum ersten Mal stellt der OCV Steinkirchen sein gesamtes Programm
beim Inthronisationsball am Samstag, den 04. Januar 2020 vor.
Dieser findet wie in den vergangenen Jahren im Saal der Kloster-
schenke in Scheyern statt. 
Weitere Höhepunkte der kommenden Faschingssaison sind die beiden
Faschingsbälle des OCV Steinkirchen. Am Samstag, den 18. Januar
2020 findet der Galaball im Gasthaus Schrätzenstaller in Hettens-
hausen statt, am Samstag, den 08. Februar 2020 der Gardeball im

Abteilung Fußball

Zur Saison 2019/20 wurde die 1. und 2. Fuß-
ballmannschaft mit neuen Outfits ausgestattet.

Die SpVgg Steinkirchen 
informiert:

Neue Präsentationsanzüge stiftete Stefan Finkenzeller (Mittlere
Reihe, links) von der Deutschen Vermögensberatung Allfinanz.

Neue Poloshirts erhielten sie von Josef Seizmeir (Mittlere Reihe,
links) von der Firmengruppe Seizmeir. Josef Seizmeir ist zudem
aktiver Spieler bei der SpVgg Steinkirchen.



Weihnachtsfeier

Die SpVgg Steinkirchen e.V. lädt alle Mitglieder zur alljährlichen Weihnachtsfeier am 14. Dezember 2019 ab 19:00 Uhr im Gasthaus
Sammer in Steinkirchen ein.

Unseren Nikolaus, ein Stück der Theatergruppe, eine Tombola, sowie eine Versteigerung erwarten Euch! Je ein Essen ist für alle
Mitglieder der SpVgg kostenfrei. 
Zur besseren Planung bitten wir die aktiven Mitglieder, sich wie jedes Jahr über die Übungsleiter anzumelden, passive Mitglieder
möglichst per Mail an vorstand@spvgg-steinkirchen.de oder telefonisch unter 08137/998920.
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Gemeinschaft im Verein

Neue Trainingstops spendeten
Melanie und Karl Müller (ste-
hend links) von Elektro Müller
aus Jetzendorf.

Die SpVgg Steinkirchen be-
dankt sich recht herzlich bei un-
seren Sponsoren.

Anfangsschießen bei den 
Laushamer Eichenlaubschützen

Vor Kurzem fand das Anfangsschießen der 
Saison 20019/2020 beim Schützenverein Eichenlaub Lausham statt.
Der Schießabend war gut besucht und es waren 34 Schützen an den
Schießständen.
Die Anfangsscheibe bei der Jugend konnte sich Roman Linner mit
einem 202-Teiler sichern. Auf den weiteren Plätzen folgten Laura
Specht und Katharina Reili. 

v.l.n.r.: Jugendleiter Martin Hartl-Wolf, Roman Linner, 1. Schüt-
zenmeister Florian Hepting

Bei den Erwachsenen gewann Stefan Fischer mit einem 17-Teiler
die Anfangsscheibe, auf den Plätzen zwei und drei folgten Tobias
Reisner und Michael Lerchl. 

v.l.n.r.: Sportleiter Jens Hohmann, Stefan Fischer, 1. Schützen-
meister Florian Hepting

Der Schützenverein 
„Eichenlaub“ Lausham
informiert:

Besuch des Oktoberfestes 

Dieses Jahr waren die Laushamer Schützen auch beim Landess-
schießen auf dem Münchener Oktoberfest vertreten.
Nach der Anreise nahmen die Schützen erfolgreich am Schießwett-
bewerb in den Schießständen im Schützenfestzelt teil.
Im Anschluss verbrachten die Schützen einen geselligen Tag im
Schützenfestzelt.
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Der Schützenverein
D’Wildschützen Langwaid 
informiert:

Georg Groß feiert seinen 
70. Geburtstag

Am 27. Oktober 2019 feierte Hans Groß aus Langwaid 
seinen 70. Geburtstag im Kreise seiner Familie. 

Aus diesem Anlass überraschte ihn der Schützenverein mit einem
Besuch.
Schützenmeister Alexander Dick überbrachte dem Jubilar die besten
Glückwünsche zum runden Geburtstag und überreichte ihm einen
Geschenkkorb.

Hans Groß ist seit Jahrzehnten als Begleiter der Vereinsfahne bei
verschiedenen Anlässen regelmäßig unterwegs. 

v.l.n.r.  Jubilar Hans Groß, 1. Vorstand Alexander Dick

Schießsaison 2019/2020 eröffnet

Die „Wildschützen Langwaid“ haben die Schießsaison 2019/2020
mit dem traditionellen Anfangsessen und dem Anfangsschießen er-
öffnet. 

Viele Schützen beteiligten sich beim Anfangsschießen.

Die Anfangsscheibe sicherte sich bei der Jugend Alexander Pfab mit
einem 239 Teiler. Bei den Erwachsenen gewann mit einem 144 Teiler
Markus Pasztor die Anfangsscheibe vor Sabine Reisner (155 Teiler)
und Thomas Pfab (237 Teiler).

1. Schützenmeister Alexander Dick, 2. Schützenmeister Markus
Groß und 2. Bürgermeister Erwin Renauer gratulierten den glückli-
chen Gewinnern.

v.l.n.r. 2. Schützenmeister Markus Groß, Alexander Pfab, Markus
Pasztor, 2. Bürgermeister Erwin Renauer, 1. Schützenmeister Ale-
xander Dick

Das Wetter – 
der 100-jährige 
Kalender

Dezember 2019

01.           Schönes Wetter gleich zu Beginn des Monats  

02. – 14.  Danach geht es unbeständig mit Wind und Regen weiter  

15. – 16.  Sehr kalt  

20. – 29.  Sehr trübes Wetter folgt  

30. – 31.  Der Monat endet mit starkem Schneefall und großer Kälte  

Der Vollmondkalender 2020

Hier sehen Sie den Vollmondkalender
mit den Vollmond-Daten 2019 mit Datum
und exakter Uhrzeit im Überblick:

Freitag,                10. Januar 2020,             20:21:24 Uhr

Sonntag,              9. Februar 2020,             08:33:18 Uhr

Montag,               9. März 2020,                 18:47:48 Uhr

Mittwoch,            8. April 2020,                  04:35:06 Uhr

Donnerstag,         7. Mai 2020,                   12:45:18 Uhr

Freitag,                5. Juni 2020,                   21:12:24 Uhr

Sonntag,              5. Juli 2020,                    06:44:30 Uhr

Montag,               3. August 2020,              17:58:48 Uhr

Mittwoch,            2. September 2020,         07:22:06 Uhr

Donnerstag,         1. Oktober 2020,             23:05:18 Uhr

Samstag,              31. Oktober 2020,           15:49:12 Uhr

Montag,               30. November 2020,       10:29:42 Uhr

Mittwoch,            30. Dezember 2020,       04:28:18 Uhr

Bauernregel Dezember
Donnert’s im Dezember gar, 
kommt viel Wind das nächste Jahr.

(Quelle: wetter.de) 

BUNT GEMISCHT

ZU GUTER LETZT

Wer Sonnenschein in das Leben eines 
anderen bringt, kann nicht verhindern, 

selbst angestrahlt zu werden.
(Sir James M. Barrie, schottischer Schriftsteller, 1860 – 1937)



BLICKPUNKT Reichertshausen
November 2019

46

Großenhager Ring 16 - 85298 Scheyern - sn@scheyern.tax
Tel. 08441 / 27 77 95 - Fax 08441 / 27 77 96 - Mobil 0171 / 75 29 195

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de

Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 

 
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten  
Sie einen Einkaufsgutschein von  
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne  

Rufen Sie an und vereinbaren  
Sie einen Vergleichstermin! 

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Vertrauensfrau
Ruth Lattner
Tel. 08441 72960
ruth.lattner@HUKvm.de
Am Hofberg 18
85293 Reichertshausen
Termin nach Vereinbarung

Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Logenweg 18 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu
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Vorankommen. 
Aber kontrolliert.
Setzen Sie auf die Kombination aus zinssicherem Sparkassenbrief
und ausgewählten Deka Investmentfonds.

Garantierter Zinssatz: 50 % des Anlagebetrages inves-
tieren Sie in einen Sparkassenbrief mit garantierten 
Zinsen von 2,00 % p.a. für 6 Monate.*

Renditemöglichkeiten nutzen: 50 % des Anlagebe-
trages legen Sie in Deka Investmentfonds an und können 
so die vielseitigen Möglichkeiten der Kapitalmärkte nutzen. 

Vielfältige Anlagemöglichkeiten: Wählen Sie Ihr eige-
nes Tempo mit ausgewählten Deka Investmentfonds.

Wertpapierkompetenz: Die Deka-Experten passen die
Anlagen den aktuellen Marktgegebenheiten an.

Wesentliche Risiken: Investmentfonds unterliegen 
Wertschwankungen, die sich auf das Anlageergebnis 
negativ auswirken können.

Führen Sie jetzt ein persönliches Beratungsgespräch 
in Ihrer Sparkasse und stimmen Sie Ihren individuellen
Anlagemix entsprechend Ihren Zielen und Bedürfnissen 
ab. 

* Angebot gültig vom 01.10.2019 bis 30.12.2019. Mindestanlagebetrag 10.000,– Euro (50 % des Anlagebetrages in einen Sparkassenbrief, 
50 % des Anlagebetrages in ausgewählte Deka Investmentfonds). Deka Investmentfonds sind nicht festverzinst. Der Sparkassenbrief und der 
Fondsanteil der DekaBank sind grundsätzlich separat erwerbbar. Dabei ist zu beachten, dass der Zinssatz für den Sparkassenbrief bei einem 
separaten Erwerb geringer ausfallen kann als wenn Sie ihn in Kombination mit dem Fondsanteil der DekaBank erwerben. Die Sparkasse behält 
sich eine vorzeitige Beendigung des Angebotes vor. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die je-
weiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei 
Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. 

Sie möchten vorausschauend in Ihre Zukunft investieren? Ihre Sparkasse berät Sie gern, wie Ihre Geldanlage mehr 
Fahrt aufnehmen und gleichzeitig planbar bleiben kann.

Sparkassenbrief-Anteil:
2,00 % p.a. für 6 Monate. 
Investmentfonds unterliegen 
Wertschwankungen.*

Unterschätzen Sie die Zukunft nicht. 
Anlegen statt stilllegen. 
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www.alles-tuscher.de

· Baggerarbeiten
· Tief- & Straßenbau
· Gartenbau

· Maschinenverleih
· Pflasterarbeiten
· Landschaftsbau

· Minibagger mit und ohne Fahrer
· Natursteine neu & gebraucht
· Schwimmbadtechnik & Zubehör

Am Milchwerk 1 · 85304 Ilmmünster · 08441 82850

Klosterladen
Schyren-Buchhandlung
Benediktinerabtei
Scheyern

Schyrenplatz 1 · Telefon und Fax (0 84 41) 75 22 49

Sinnvolle Geschenke
für Weihnachten

An den Adventswochenenden sind wir zu unseren Öffnungszeiten für Sie da.

Öffnungszeiten: Montag 14 – 17 Uhr · Dienstag – Freitag 9 – 12 und 14 – 17 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr · Sonntag 13 – 17.30 Uhr

Bei uns finden Sie eine reichhaltige Auswahl 
an handverzierten Kerzen, weihnachtlichen Büchern 

für Kinder und Erwachsene, Geschenkartikel, 
Krippenfiguren, -ställe und Zubehör

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 · 85276  PFAFFENHOFEN   · TEL. 08441/405090
ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT

Unsere Geschenkidee

DI E T E R BR U N N
SANITÄTSHAUS &

ORTHOPÄDIETECHNIK

Massieren • Kräftigen • Dehnen • Mobilisieren
Faszientraining mit der

 BLACKROLL

 

 

  
  

 MALERARBEITEN

 WWÄÄRMEDÄMMUNG

BODENBESCHICHTUNG

TROCKENBAU

 

 

  
  

G

 

 

  
  

 

 

  
  

 

 

  
  

 

 

  
  

Mobil: 0162 / 290 61 82

info@malerblerim.de

b · 85298 ScheyHochstraße 16

Ob Qualität, Innovationskraft, N
vielfalt – das Innenfarbenprogra
fach den Maßstab. Alle Produkt
produziert mit der Sorgfalt und V
lands größtem Hersteller von Ba

 

 

  
  

ern y

achhaltigkeit oder Farbton-
amm von Caparol setzt viel-
e sind „Made in Germany“, 
Verantwortung von Deutsch-
aufarben. 

 

 

  
  

 

 

  
  

.malerblerim.www

 

 

  
  

.de

PROMEDICA PLUS Hallertau
Inhaberin Ulrike Schön

Postfach 1109 | 85261 Pfaff enhofen an der Ilm

Tel. 08441 - 45 57 715 | Mobil 0151 - 11 03 38 41

hallertau@promedicaplus.de | www.promedicaplus.de/hallertau

NEU
in der Hallertau

Betreuung und Pfl ege zuhause 
– im Alter, bei Krankheit oder nach Unfall
 Persönliche Rundum-Betreuung

Beibehaltung des sozialen Umfelds

Spürbare Entlastung der Angehörigen

Optimale Ergänzung zum Pfl egedienst
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BLICKPUNKT Reichertshausen
Oktober 2019

ERFOLG durch WERBUNG

Dachumdeckung · Dachbodendämmung
Fassadenverkleidung · Carports

Dachgauben · Dachflächenfenster
Dachausbau

Zimmerei Eisenhofer
Werkstraße 25 · 85298 Mitterscheyern · Tel. (0 84 41) 49 61 86

Sie legen 
Wert auf 
Qualität 
und 
Service?
Dann sind Sie 
bei uns richtig

Mühlweg 1 · 85276 Reisgang
Tel. (0 84 41) 20 16 · www.iq-elektro-rist.de

FITNESSTRAINING

WELLNESS & SPA

REHASPORT

KURSE

1 Probemonat 

nur 49,90 

statt 64,90

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 21.00 Uhr · Sa. und So. 9.00 bis 18.00 Uhr

Ingolstädter Str. 92  * 85276 Pfaffenhofen a.d. Ilm  * Tel. 08441/90 888 73

www.gesundheitszentrum-deutscher.de

Fitness schenken
+ FETT sparen
alles inklusive
Fitness - Wellness - Kurse

Verschenke Fitness + Gesundheit 
zu Weihnachten

✶✶

✶
✶

✶

✶

✶

✶
✶

Der BLICKPUNKT informiert
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… 

… dass jede Monatsausgabe des kompletten 
BLICKPUNKTES auf der Homepage der 

Gemeinde Reichertshausen unter 

www.reichertshausen.de/aktuelles/blickpunkt online

als PDF veröffentlicht ist!?

SIE HABEN  
MEHR VERDIENT!

 Wir stellen ein:

  Kundendienstmonteur für Heizungs-,  

Sanitär- und Klimatechnik (m/w/d) 

Vollzeit, aber auch Teilzeit möglich 

Ab sofort

  Monteur für Heizungs-,  

Sanitär- und Klimatechnik (m/w/d) 

Vollzeit, aber auch Teilzeit möglich 

Ab sofort

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne  

unter +49 8441 9293 zur Verfügung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:  

info@burger-scheyern.de

FIRMA BURGER SCHEYERN | Werkstraße 26 | 85298 Mitterscheyern   

+49 8441 9293 | info@burger-scheyern.de | www.burger-scheyern.de

Ihre  

Zukunft  

im Team 

burger 

Anzeigenannahme: 

Heidi Starck
Tel. 08441-5972 · Fax 0 8441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Der BLICKPUNKT informiert

� Bau- und Möbelschreinerei
� Innenausbau
� Planung und Gestaltung
� Treppen
� Fenster- und Türenstudio

Pfaffenhofener Str. 31                        Tel. 08444 / 840 o. 639
85307 Paunzhausen                            Fax: 08444 / 91 91 900

www.schreinerei-aschauer.de
e-mail: info@schreinerei-aschauer.de

MarkusMarkus
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„BLICKPUNKT“ nicht erhalten?

Wenn Sie vom Austräger keinen „BLICKPUNKT“ erhalten, melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung unter der
Tel.-Nr. 08441/858-0. Wir werden dann die zuständigen Stellen umgehend informieren und damit sicherstellen, dass Sie
in Zukunft Ihren Blickpunkt wieder wie gewohnt bekommen!

Seit über 65 Jahren geht es kontinuierlich aufwärts!

Ausbildung 
      mit Perspektive.

� 

 

Kaufmann im Groß-/Außenhandel (m/w/d)

 

Fachrichtung Baustoffe in Reichertshausen

� Kaufmann im Groß-/Außenhandel (m/w/d)
Fachrichtung Agrar in Schweitenkirchen

� 

 

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

 

Fachrichtung Baustoffe oder Agrar 
in Schweitenkirchen  

  

 
  

Unsere Erwartungen: Kontaktfreudigkeit, Kommunikationsstärke, 
Teamfähigkeit, Selbstständigkeit

Haben wir dein Interesse geweckt und du möchtest deine
Ausbildung in unserem Team machen?
Dann sende deine Bewerbung an unten stehende Adresse
z. Hd. Marco Wilms.

Moser Agrar & 
Baufachzentrum e.K.
Woelkestraße 7
85301 Schweitenkirchen
info@moseronline.de
www.moseronline.de

Wir sind ein zukunftsorientiertes, mittelständisches Handelsun-
ternehmen mit langjähriger Tradition. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum 01.09.2020 folgende Auszubildende: 

H t
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Ilm/ormarkt 1   85276 PfaffenhofenMünchener V
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Der BLICKPUNKT informiert
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EINE GESUNDE ADVENTS-  
UND WEIHNACHTSZEIT!

Götz Apotheke Reicherts-
hausen
Pfaffenhofener Straße 8b 
85293 Reichertshausen

 08441 8713580
 post.reichertshausen@ 

    goetz-apotheke.de

Mo, Di, Mi: 08:00 - 13:00 
14:00 - 18:30

Do:            08:00 - 13:00 
14:00 - 19:00

Fr:              08:00 - 18:30
Sa:             08:30 - 13:00

ÖFFNUNGSZEITEN

GÖTZ APOTHEKEN
Mit uns leben Sie besser.

www.goetz-apotheke.de

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
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Freitag, 27. Dezember 2019

Ilmtal-Halle Reichertshausen
Beginn 19:30 Uhr – Einlass 19:00 Uhr

Das ideale Weihnachtsgeschenk!


